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Sa., 18.01.2025
Mühlen-Apotheke
Hunteburger Str. 2 - VENNE

So., 19.01.2025
Mühlen-Apotheke
Hunteburger Str. 2 - VENNE

Mo., 20.01.2025
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Di., 21.01.2025
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Mi., 22.01.2025
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Do., 23.01.2025
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden 
von 10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 18.01. & So., 19.01.2025 :
Praxis ZÄ Ruth Hövelmann
An der Riehe 4 - BAD ESSEN
Praxis: 05472-2825

Sa., 25.01. & So., 26.01.2025 :
Praxisteam 
Voßkühler & Hinkerode
Zum Sportplatz 5
WALLENHORST
Praxis 05407-9172

Fr., 24.01.2025
Adler Apotheke
Hauptstr. 10 - HUNTEBURG

Sa., 25.01.2025
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

So., 26.01.2025
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr
Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im Christlichen 
Kinderhospital Osnabrück an der 
Johannisfreiheit 1, 49074 Osnabr.
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr

Dr. med.
H.-D. Heilmann

- Internist -
Bremer Str. 12

Tel. 0 54 73 - 12 21
49179 OSTERCAPPELN

PRAXISURLAUB
vom 27.01. 

bis 03.02.2025
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Leiden Sie oder Ihr Kind an
Sprach-, Sprech-, 
Stimm- oder 
Schluckstörungen?
Wir bieten Ihnen professionelle 
Hilfe an. Rufen Sie uns an, um 
einen Termin zu vereinbaren. 

BURGSTR. 3 – 5    49152 BAD ESSEN        0 54 72 95 85 40

Starkes Dorf Ostercappeln

Treffen in der alten Mädchenschule
In netter Runde 
alle zwei Wo-
chen zum Hand-
arbeiten oder 
nur zum Klönen 

bei einer Tasse Kaffee oder Saft.
Wir freuen uns auf neue Gesichter!

Nächster Termin: 
21.1.25 um 15 Uhr.

SoVD Ortsverband Lintorf - Rabber

Einladung  
zum Pickertessen

am Samstag, dem 01.02.2025 um 12.00 Uhr im Gast-
haus Waldblick in Linkenstr. 9, 32361 Pr. Oldendorf

Anmeldungen bis zum 21. Januar 
2025 bei 
Eddith Elsner, Tel. 05472 - 7544; 
Ilse Lömker, Tel. 05472 - 73208

Über eine rege Beteiligung würden 
wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen
der Vorstand

Trauertreff am Johannislabyrinth

Unter dem 
Thema „Mut“ 
findet das 

monatliche Treffen für alle Trauern-
den am Freitag, 31.01.2025 um 15 
Uhr statt. 
Treffpunkt ist wahlweise direkt am 

Johannislabyrinth oder bereits um 
14:45 Uhr am Friedhofseingang 
an der Magdalenenstraße. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Hos-
piz unter 0541 350 55 36 oder im 
Internet unter 
www.osnabruecker-hospiz.de 
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66. Vorlesewettbewerb 2024/25: Jasmine S. gewinnt den 
Schulentscheid an der Oberschule Bad Essen

Am Freitag, den 13. Dezember 
2024, fand an der Oberschule 
Bad Essen der diesjährige Vorlese-
wettbewerb der 6. Klassen statt. 
Die strahlende Siegerin des Wett-
bewerbs war Jasmine S. aus der 
Klasse 6d. Mit ihrer herausragen-
den Lesetechnik, einer lebendigen 
Interpretation und der gekonnten 
Auswahl ihrer Textstelle setzte sie 
sich gegen drei weitere Mitschü-
ler*innen durch. Jasmine wird nun 
im Februar 2025 die Schule beim 
Kreisentscheid vertreten.	
Der Wettbewerb hatte bereits im 
Deutschunterricht seinen Auftakt. 
Im Rahmen einer fachpraktischen 
Leistung stellten die Schüler*innen 
der Jahrgangsstufe 6 ihre Lieb-
lingsbücher vor, wobei auch eine 
Textpassage vorgelesen werden 

musste. Die jeweils besten Vorleser 
aus jeder Klasse qualifizierten sich 
für den Wettbewerb, der in der fest-
lich geschmückten Aula stattfand. 
Die teilnehmenden Klassensieger 
waren: Andreas W. (6a), Wissam Z. 
(6b), 6c: Ida K. (6c) und Jasmine S. 
(6d). Die Jury, bestehend aus Frau 
Tiemeyer als unabhängiger Lehr-
kraft, einer Mitarbeiterin der Buch-
handlung Wegmann in Bad Essen 
sowie den Schüler*innen Hanna S. 
und Benjamin K. aus dem 10. Jahr-
gang, hatte die anspruchsvolle Auf-
gabe, die Beiträge zu bewerten. 
Bewertet wurden Lesetechnik, 
Interpretation und die Auswahl der 
vorgelesenen Textstellen. 
Zunächst präsentierte jede*r Teil-
nehmer*in eine Textstelle aus 
einem selbst gewählten Buch. Im 
zweiten Teil des Wettbewerbs folg-
te dann das Vorlesen eines Auszugs 
aus dem Buch „Bunte Fische über-
all“, bekannt aus der diesjährigen 
Autorenlesung an der Oberschule 

Bad Essen. Nach den Vorleserunden 
erhielten die Klassensieger als An-
erkennung für ihre großartige Leis-
tung Gutscheine der Buchhandlung 
Wegmann gesponsort durch den 
Förderverein der Oberschule Bad 
Essen.	
Der Vorlesewettbewerb ist einer der 
ältesten und größten Schülerwett-
bewerbe in Deutschland und steht 
unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten. 
Jedes Jahr nehmen rund 600.000 
Schüler*innen der 6. Klassenstufe 
daran teil. Der Wettbewerb bietet 

nicht nur eine Bühne für die Lese-
freude der Schülerinnen und Schü-
ler, sondern auch eine Gelegenheit, 
die eigene Ausdruckskraft und In-
terpretation von Texten zu fördern. 
Ein besonderer Dank gilt an allen, 
die den Wettbewerb an der Ober-
schule Bad Essen möglich gemacht 
haben – von den Lehrkräften bis 
hin zu den Helfer*innen aus der 
Schülerschaft sowie dem Förderver-
ein und Frau Wessel aus der Buch-
handlung Wegmann. 
Wir wünschen Jasmine viel Erfolg 
beim Kreisentscheid!

Gelungene Sternsingeraktion in Bohmte
Auch im Jahr 2025 können alle, die 
an der Sternsingeraktion in Bohm-
te beteiligt waren, auf einen tollen 
und erfolgreichen Tag zurückbli-
cken.
Am Samstag, den 04. Januar 2025, 
zogen 65 Sternsinger mit 21 Ju-
gendlichen, die die Gruppen beglei-
teten, in 18 Gruppen durch Bohmte, 
um den besuchten Haushalten den 
Segen zu bringen und Geld für Kin-

der in Not zu sammeln. Das Motto 
der bundesweiten Sternsingerak-
tion lautete in diesem Jahr: 
Erhebt eure Stimme! –
Sternsingen für Kinderrechte
Schon in der Vorbereitung auf die 
Sternsingeraktion hatten die Kinder 
den diesjährigen Film angeschaut, 
in dem wie immer das Motto er-
klärt und beispielhaft Projekte vor-
gestellt wurden, für die dann die 

Spenden verwendet werden.
Im Aussendungsgottesdienst wurde 
das Thema „Kinderrechte“ noch 
einmal aufgegriffen und verdeut-
licht, wie „selbstverständlich“ in 
unserem Land vieles zu sein scheint.
Hierdurch motiviert machten sich 
die Sternsingergruppen auf den 
Weg, um bei den Bohmtern Geld zu 
sammeln.
Da die Anzahl der Sternsinger-

gruppen im Laufe der Zeit etwas 
geringer geworden ist, konnten 
leider nicht alle Haushalte besucht 
werden. Trotzdem beläuft sich das 
Endergebnis auf gut 8.000,00 Euro. 
Der endgültige Betrag wird noch im 
Pfarrbrief bekannt gegeben.
Das Organisationsteam bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Spen-
dern, den Sternsingern und ihren 
Begleitern!

Die Teilnehmer v. l. n. r.: Siegerin Jasmine S. (6d), 6c: Ida K. (6c),                   
Wissam Z. (6b) und Andreas W. (6a)
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Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

vom 22.01. – 25.01.2025

Kassler Nacken 1,59
v. Schwein, schier

Euro100g

Stopsel 0,99 Euro100g

Münchner Weißwurst 1,39 Euro100g

Kartoffelsalat 1,19 Euro100g

Cordon Bleu 1,69
gefüllt mit Kochschinken & Käse

Euro100g

TV01 Handball 

Ergebnisse & Vorschau
11.01.	 WJD - SV Holdorf	 19:14
	 WJC - SV Quitt Ankum	 20:18
	 1. Herren - HSG Osnabrück	 27:24
12.01.	 MJA - TV Cloppenburg	 30:15
	 TV Bissendorf-Holte - WJD	 16:20
	 BV Garre - MJD	 27:17
	 TSG 07 Burg Gretesch - WJB	 20:23
Vorschau 
16.01.	 19:00 Uhr	 SG Neuenhaus/Uelsen II - WJA
17.01.	 17:30 Uhr	 MJC - SV Rot-Weiß Damme
18.01.	 12:00 Uhr	 WJD II - TuS FRISIA Goldenstedt
	 13:30 Uhr	 WJD  - FC Schüttorf 09
	 14:30 Uhr	 SV Sigiltra Sögel - WJC
	 14:30 Uhr	 TV Dinklage - MJD
	 15:15 Uhr	 WJB - SSC Dodesheide
	 17:15 Uhr	 1. Damen - HSG Osnabrück
	 18:30 Uhr	 HSG Haselünne/Herzlake - 1. Herren
	 19:30 Uhr	 2. Herren - TSG 07 Burg Gretesch II
19.01.	 10:00 Uhr	 gem. F-Jugend - THC Westerkappeln
	 12:00 Uhr	 gem. F-Jugend - HSG Grönegau-Melle II
	 14:00 Uhr 	 WJA - HSG Haselünne/Herzlake
	 15:00 Uhr	 THC Westerkappeln - MJA
	 15:00 Uhr	 TuS Lemförde II - MJE
	 16:00 Uhr 	 SV Bad Laer - 2. Damen
	 16:00 Uhr	 MJC - THC Westerkappeln

Schützengemeinschaft Hördinghausen e.V.

Einladung zur Mitglieder - 
Jahreshauptversammlung

Samstag, 25. Januar 2025 in der Schützenhalle Hörding-
hausen, Hördinghauser Str. 18, 49152 Bad Essen

Beginn:   20.00 Uhr
Tagesordnung :	
1.	 Begrüßung
2.	 Rückblick auf das Jahr 2024
3.	 Vorlesung der letzten 
	 Niederschrift
4.	 Entgegennahme der 
	 Jahresberichte
	 a. Sportleiter
	 b. Damensportleiterin
	 c. Jugendsportleiter
	 d. Kassenwart
5.	 Beförderungen
6.	 Bericht der Kassenprüfer
	 Antrag auf Entlastung der 
	 Vorstände
7.	 Gesamtvorstandswahlen 
	 Ausgenommen der beiden 
	 2. Vorsitzenden
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Festsetzungen der Monats-
	 beiträge			 
10.	 Festsetzungen von 
	 Veranstaltungen
11.	 Satzungsänderungen und 
	 Festlegung der Geschäftsord-	

	 nung 	11.a. Antrag auf 
	 Satzungsänderung  § 8 und 
	 § 12 der Satzung
	 „Einladung der Mitglieder-
	 jahreshauptversammlung“   	
	 zukünftig auch digital zuzulassen.   
11.b. Antrag auf stellvertretender 	
	 Geschäftsführer. 
	 Genaureres ist in der Satzung, 	
	 die in der Schützenhalle 
	 ausliegt, nachzulesen
12.	 Verschiedenes/Anregungen 	
	 und Wünsche
Liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, die Mitgliederver-
sammlung bietet jedem die Gele-
genheit, die Geschicke des Vereins 
mitzubestimmen und mitzugestal-
ten.
Anträge sind in Schriftform bis 
spätestens 1 Woche vor der Jahres-
hauptversammlung beim Vorstand 
einzureichen.
Ich bitte um rege Beteiligung.	

Mit freundlichen Grüßen
Petra Hohlt, Vereinspräsidentin
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„Richtig, richtig schön war’s“
Linner Seniorinnen- und Seniorennachmittag in gemütlicher Atmosphäre
Ein buntes wie vorweihnachtliches 
Rahmenprogramm bot sich abermals 
den Seniorinnen und Senioren im Feu-
erwehrhaus in Linne. Eingeladen hatte 
die Ortschaft Linne. 
Ein liebevoll geschmückter Gruppen-
raum im Gebäude der Feuerwehr war 
auch in diesem Jahr wieder Austra-
gungsort des alljährlichen Seniorin-
nen- und Seniorennachmittages in 
Linne. Für musikalische Weihnachts-
klänge war ebenso gesorgt wie für 
besinnliche Weihnachtsgeschichten 
und das leibliche Wohl.
Über 30 Seniorinnen und Senioren 
waren der Einladung gefolgt und 
damit lag die Beteiligung erfreulicher-
weise wieder über der aus dem Vor-
jahr.
Ortsvorsteher Joachim Drengk be-
grüßte zu Beginn alle Anwesenden 
herzlich, insbesondere auch diejeni-
gen Seniorinnen und Senioren, die 
nicht mehr in Linne wohnen und sich 
trotzdem auf den Weg gemacht hat-
ten. 
Zur Einstimmung in den Nachmittag 
trugen Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 1a der Grundschule Lintorf 
unter Leitung der Klassenlehrerin 
Heike Windhorst extra für diesen An-
lass einstudierte Weihnachtslieder vor. 
In „Hämmern, schrauben, kleben“ 
wurden von den Kindern die Schwie-
rigkeiten beim vorweihnachtlichen 
Basteln auf musikalische Weise the-
matisiert und sorgten beim Publikum 
für Lacher. „Guten Tag, ich bin der Ni-
kolaus“ hieß es dann und ein schwer 
bepackter Nikolaus verdeutlichte den 
Zuhörerenden, wie schwer es ein sol-
cher Nikolaus in der Weihnachtszeit 
eigentlich so hat. Mit „Feliz Navidad“ 

wünschte der Kinderchor allen ab-
schließend „Frohe Weihnachten“ und 
der große Applaus und so manch ein 
feuchtes Auge waren neben einem 
Schokonikolaus eine gute Entschädi-
gung für ganz viel Üben, Nervosität 
und Vorfreude auf den ersten gemein-
samen Auftritt. 
Dann wurde sich am reichhaltigen 
Kuchenbuffet gestärkt, das die Lin-
ner Helferinnen und Helfer für die 
Seniorinnen und Senioren vorbereitet 
hatten. Kaffee und Tee wurde ihnen 
dabei gereicht von fleißigen Helferlein 
aus der Ortschaft. Zudem freuten sich 
die Gäste über eine kleine Bastelei auf 
ihren Tellern, die der Weihnachtsengel 
Enna zusammen mit seiner Mutter 
Katharina liebevoll angefertigt hatte.
Anschließend wurde Pastorin Moni-
ka Stallmann begrüßt, die sogleich 
ein wenig Wehmut aufkommen ließ, 
war es doch ihr letzter Linner Senio-
rennachmittag in ihrer langjährigen 
Pastorinnengeschichte. Da durften 
natürlich ihre beliebten kleinen Weih-
nachtsgeschichten und Gedichte nicht 
fehlen. Besonders in Erinnerung blieb 
den Anwesenden dabei das Gedicht 
„Die Alten“ von Theodor Storm. Da-
rin wird der Veränderungswille der 
jüngeren Generation thematisiert, 
der desöfteren mit dem Festhalten an 
Bewährtem von Seiten der älteren Ge-
neration kollidiert. Und es wird daran 
erinnert, dass man irgendwann selbst 
zu den „Alten“ gehören wird und so 
heißt es am Ende treffend: „Ja, das 
Lebenskarussell dreht sich leider viel 
zu schnell, drum sollten sie zusam-
menhalten, all die Jungen und die 
Alten“. Ein Satz, der viel Zustimmung 
bei den Zuhörenden fand und sicher-

lich gerade in einer kleinen Ortschaft 
wie Linne durchaus Bedeutung hat.
Für die musikalische Untermalung 
sorgte wie in jedem Jahr der Posau-
nenchor Barkhausen-Linne unter der 
Leitung von Martin Eickmeyer, die 
ein Potpourri von Weihnachtsliedern 
vortrugen und zum Mitsingen ani-
mierten. Zudem machten sie Werbung 
für ihr Konzert am vierten Advent an-
lässlich ihres 120jährigen Bestehens 
und alle Anwesenden versprachen 
natürlich, zu kommen. Der Ortsbrand-
meister Rolf Schleußinger gab an-
schließend einen kleinen Einblick in 
die aktuelle Lage der Ortsfeuerwehr 
und bedankte sich dabei insbesonde-
re für die Spenden zur Tannenbaum-
aktion, womit eine Wärmebildkamera 
erworben wurde. Die Feuerwehr Linne 
stände vor großen Veränderungen, so 
Schleußinger. 
Ein neuer Bedarfsplan auf Bestreben 
der Gemeinde Bad Essen sei erstellt 
worden und als Ergebnis dessen wer-
den die einzelnen Wehren kurz- bis 
mittelfristig zusammengelegt. Doch 
die Feuerwehr Linne, so versprach er, 
werde auch nach der Zusammenle-
gung weiterhin als Ausrichter für das 
Osterfeuer, das Sommerfest, die Tan-
nenbaumaktion u.ä. erhalten bleiben. 
Er bedankte sich insbesondere bei 

Joachim Drengk und dem gesamten 
Organisationsteam für die diesjährige 
Organisation des Seniorennachmit-
tages. Den „Ältestenrat“ bildeten an 
diesem Nachmittag Magrit Meyer mit 
86 Jahren sowie Friedrich Eickmeyer 
mit 88 Jahren. Beide erhielten für ihr 
Kommen einen Weihnachtsstern und 
freuten sich über den Beifall der An-
wesenden.
Abschließend bedankte sich Joachim 
Drengk bei allen Mitwirkenden, die 
diesen Nachmittag ermöglicht hätten, 
insbesondere bei den Kuchenbäcke-
rinnen und vielleicht auch -bäckern 
aus der Ortschaft sowie bei der Feuer-
wehr und beim gesamten Organisati-
ons- und Bewirtungsteam. 
„Ich hoffe, dass euch der Nachmittag 
gefallen hat und ihr für euch sagen 
könnt: Im nächsten Jahr komme ich 
gerne wieder“, so Drengk abschlie-
ßend und wünschte den Anwesenden 
und allen Angehörigen eine frohe Ad-
ventszeit sowie ein gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise der Familien und 
Freunde. 
Die Seniorinnen und Senioren blieben 
noch lange, was ebenso durchaus als 
Zeichen gewertet werden darf, dass 
es allen gefallen hat wie der abschlie-
ßende Satz einer Seniorin: „Richtig, 
richtig schön war’s! Vielen Dank!“

Ab sofort ist ein Bildband über die schöne Zeit                     
„950 Jahre Bohmte“ erhältlich.

Der Bildband um-
fasst 80 Seiten in 
einem A 4 - Format 
mit hochglänzen-

den Bildern und ist an verschiede-
nen „Verkaufsstellen“ (u.a. beim
Landgasthaus Gieseke-Asshorn / 
Modehaus Brörmann / ants grafik-

design) erhältlich.
Der große Festumzug mit ALLEN 
beteiligten Gruppen ist in dem Bild-
band umfangreich dargestellt.
Also los und kaufen!
Viel Spaß und Freude beim Bilder 
anschauen.

Kulturring Bohmte e.V.
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Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27  ·  4 9 1 52  Bad Essen - Lintorf  ·  https : //ecenter-hartmann.com/ 
EDEKA Hartmann stefan.hartmann @ minden.edeka.de

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

Gültig
   v. 20. 01. - 25. 01. 2025

1,29

1,69
100 g

100 g

100 g

2,09
Luftgetrocknete
Salami

Schweine
Cordon Bleu

2,292,79

Frische
dicke Rippe

Mortadella

1,59-,99
100 g

1,99

Halb und Halb Gehacktes 1,09
100 g 1,39

Ostercappeln · 05473 -2627  
täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:

Angebote der Woche: (16.01.- 22.01.2025)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

5,90Joppie-Burger
5,90Veggie-Burger

9,80Pfeffer-Rahmschnitzel
mit Pommes frites

38. Tannenbaumaktion des Spielmannszuges & der Blaskapelle Schwagstorf 
WIR SAGEN DANKE!

Am 11. Janu-
ar 2025 ha-
ben sich die 
Schwagstorfer 
Musiker wie-
der auf den 

Weg gemacht, die ausrangierten 
Weihnachtsbäume in der Ortschaft 
Schwagstorf einzusammeln.
In diesem Zusammenhang bedan-
ken wir uns sehr herzlich…
-	 bei allen Helfern für das tatkräf-
	 tige Einsammeln der Bäume
-	 dem Verpflegungsteam für die
	 leckere Stärkung mit Brötchen, 	
	 Suppe und Kuchen
-	 bei dem Bauunternehmen 		

	 Schomaker sowie Heinrich 
	 Winter und Thomas Kolbe für 	
	 die Zurverfügungstellung der 	

	 Fahrzeuge und
-	 bei allen Schwagstorfern für die 
	 großzügigen Spenden.

Der Erlös ist - wie in jedem Jahr – 
für die vereinseigene Jugendarbeit 
bestimmt.

„Dunkel war´s“…  
Die etwas andere Führung

Bad Essen. Erleben 
Sie die dunkle Seite 
von Bad Essen mit 
besonderen Ge-

schichten und Anekdoten bei einer 
Dunkelführung mit unserer Gäste-
führerin Elisabeth Grünbergs.
Am Freitag, den 31. Januar um 
19:00 Uhr ist Treff am Brunnen auf 
dem Kirchplatz.

Die Führung dauert ca. 1,5 Std., 
Taschenlampen werden gestellt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich:
Tourist-Info Bad Essen
Tel. 05472-94920
touristik@badessen.de
Gebühr: 8 € pro Person, 
mit Gästekarte 5 €
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen, 
mind. 10 Personen
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Spendenübergabe an Hunteburger Kinder 	
Ortsrat übergibt die Spenden aus der Benefizauktion „Hunteburg malt“ anlässlich des 
700. Ortsjubiläums. 

Hunteburg, 17.12.24 – Im Rahmen 
des feierlichen Anlasses des 700. 
Ortsjubiläums Hunteburgs fand 
am vergangenen Wochenende die 
offizielle Übergabe der Spenden 
aus der Benefizauktion "Hunteburg 
malt" statt. Der Ortsrat überreichte 
stolz, zusammen mit den beiden 
„Auktionatoren“ Markus Kleinkau-
ertz und Norbert Kroboth, drei sym-
bolische Schecks mit je 3.000 € an 
die Vertreter der jeweiligen Förder-
vereine der Hunteburger Kindergär-
ten und der Wilhelm-Busch-Schule.
Bei der Auktion, die im Rahmen des 
Jubiläums am Sonntagnachmittag 
stattfand, wurden insgesamt 24 
einzigartige Gemälde versteigert, 
die Hunteburger Motive und Land-
schaften in beeindruckender Weise 
festhielten. Die Künstler, einerseits 
bekannte regionale Maler aber 
auch lokale Talente, haben mit ih-
ren Arbeiten nicht nur die Schönheit 
des Ortes Hunteburg eingefangen, 
sondern auch die Vielfalt und be-
sondere Begebenheiten des Ortes 
festgehalten.
Ortsbürgermeister Franz-Josef 
Kampsen betonte während der 

Übergabe: „Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie sich unsere Schule 
und Kindergärten im Jubiläums-
jahr  mit unserem Ort auseinander-
gesetzt haben und gemeinsam mit 
den Kindern Gebäude, Geschichte 
und Menschen Hunteburgs ken-
nen und lieben gelernt haben.“ 
Der Ortsrat sprach darüber hinaus 
ebenso anerkennend Lob aus, dass 
die Kindergärten und Schule mit 
über 300 Personen im großen Jubi-

läumsfestumzug durch die Straßen 
des Ortes einen großen Anteil hat-
ten am gelungen Ortsjubiläum. Die 
Zahl der Interessierten und Spender 
hat gezeigt, dass Hunteburg nicht 
nur stolz auf seine Geschichte ist, 
sondern auch aktiv in die Zukunft 
investiert.“
Die Fördervereine der Schule und 
der Kindergärten äußerten sich 
ebenfalls begeistert über die Reso-
nanz der Auktion und dankten allen 

Teilnehmern für ihre großzügigen 
Spenden. Diese Initiative zeigt ein-
mal mehr, wie wichtig das Zusam-
menwirken von Bürgern, Politik, 
Kunst und Bildung für das Gemein-
wohl ist.
Das Ortsjubiläum hat somit nicht 
nur Erinnerungen an vergangene 
Zeiten wachgerufen, sondern auch 
einen wichtigen Schritt für die Zu-
kunft der Hunteburger Kinder ein-
geleitet. 

von links: Markus Helling, Elisabeth Düvel, Franz-Josef Kampsen, Frank Mosel, Michael Unthan, 
Angelika Riese (Leitung kath. Kindergarten), Norbert Kroboth, Karola Schmidt (Kindergartenförderverein), 
Carola Johann-Krone (Leitung ev. Kindergarten), Markus Kleinkauertz, Annegret Menke (Leitung Wilhelm-
Busch-Schule), Fabian Keil (Schulförderverein)

Politische Informations- und Bildungsfahrt zum Europäischen Parlament in Straßburg

Auf Ein-
l a d u n g 
des ems-
l ä n d i -
s c h e n 

EU-Abgeordneten Jens Gieseke 
besuchten Bad Essener BürgerIn-
nen das Europäische Parlament in 
Straßburg und konnten sich so ein 
Bild von der Europapolitik vor Ort 
machen.
Neben dem Besuch des Parlaments 
erkundeten die Bad Essener auch 
das weihnachtliche Straßburg - zu 
Fuß, mit dem Bus und auch mit 
dem Boot. Sie besuchten die Weih-
nachtsmärkte in der Stadt und 
machten einen Ausflug ins Elsass 
entlang der Weinstraße.
Höhepunkt der Reise war jedoch 

der Besuch im EU-Parlament: Ge-
nau im Zeitplan konnten die Besu-
cher die unterschiedlichen Ebenen 
besichtigen, sich über Aufgaben 

und Abläufe im Parlament informie-
ren und dem emsländischen Abge-
ordneten Fragen stellen.

Anke Hamker
Gleichstellung Gemeinde 

Bad Essen
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Zum Advents-Kaffee hatte die Ortschaft 
Wittlage die Senioren eingeladen

Im Saal des DRK-Sozialzentrums in 
Wittlage konnte Ortsbürgermeister 
Frank Bornhorst eine beachtliche 
Anzahl von Einwohnern ab dem 
60. Lebensjahr begrüßen. Bevor 
die weihnachtlich geschmückte 
Kaffeetafel eröffnet wurde, gab der 
Kinderchor der Baptisten-Kirchen-
gemeinde aus Lintorf Kostproben 
seines Könnens. Chorleiterin Elvira 
Polle hatte 30 Kinder im Alter von 
vier bis sieben Jahren in ihrem 
Chor. Begleitet wurde sie an der 

elektronischen Orgel von Justin 
Kechler aus Lintorf. Einige Eltern 
verstärkten die Stimmen der Kin-
der. Eine beachtliche Leistung, dass 
Kinder im Vorschulalter schon Text 
und Melodie einstudieren können. 
Die Besucher waren von dem Kin-
der-Konzert sehr beeindruckt, und 
auch wenn es draußen mildes Wet-

ter gab, das Lied „Leise rieselt der 
Schnee“ war den Gästen im Senio-
renalter gut vertraut. Als Belohnung 
gab es für die musikalischen Kinder 
ein weihnachtliches Geschenk vom 
Ortsbürgermeister und seinem eh-
renamtlichen Helferteam.
Die Gäste des Advents-Kaffee wa-
ren sehr beeindruckt von den Lied-
vorträgen der Kinder im Alter von 
vier bis sieben Jahren, die auch 
ohne Noten einen guten Klangkör-
per abgaben.

Einen ihrer ersten öffentlichen Be-
suche nutzte Pastorin Stefanie Son-
nenburg dazu, sich in Wittlage den 
Gästen vorzustellen. 24 Jahre habe 
sie als Pastorin in der Großstadt 
Hannover ihr Seelsorger-Amt ver-
sehen. Jetzt übernehme sie die Stel-
le in Bad Essen bei der St. Nikolai-
Kirchengemeinde und angrenzend; 

sie habe das Pfarrhaus neben dem 
kirchlichen Gemeindehaus an der 
Nikolaistraße bezogen. Ihren PKW 
habe sie inzwischen umgemeldet 
und ein Kennzeichen mit „WTL“ 
für Wittlage erworben – so freue 
sie sich, eine ihrer ersten öffentli-
chen Veranstaltungen in Wittlage 
wahrnehmen zu dürfen. Pastorin 

Sonnenburg wurde in Melle gebo-
ren und besuchte das Gymnasium 
in Bünde. Ihre schon erwachsene 
Tochter studiert an der Universität 
Bielefeld Human-Medizin, ein Stu-
diengang, der an dieser Uni erst 
vor einem Jahr eingerichtet wurde. 
Stefanie Sonnenburg unterhielt die 
Gäste mit einer nachdenklichen 
christlichen Erzählung und begleite-
te dann auf der Gitarre weihnachtli-
che Lieder, die Michael Schulte vom 
Helferteam ausgewählt hatte.
In den Ortschaften Harpenfeld/
Lockhausen war die Weihnachts-
feier für Senioren aufgrund man-
gelnder Beteiligung abgesagt wor-
den. Einwohner bedauern dies, weil 
damit der dörfliche Zusammenhalt 
verloren gehen könnte.

Eckhard Grönemeyer

© Copyright 2024 - Alle Recht an vor-
stehenden Texten und Abbildungen 
sind urheberrechtlich geschützt. 
www.clva.de

Ein Gruppenfoto zur Erinnerung an das Konzert im DRK-Sozialzentrum in Wittlage, 
hier mit den bunten Tüten als Belohnung, mit im Bild Ortsbürgermeister Frank Bornhorst, 
die Chorleiterin Frau Polle und Organist Justin Kechler.   Foto: E. Grönemeyer

Neuer AWIGO-Service: der Online-Gebührenbescheid
L a n d k r e i s 
O s n a b r ü c k . 
Kunden der 
AWIGO haben 
ab sofort die 

Möglichkeit, den Online-Gebühren-
bescheid in Anspruch zu nehmen. 
Im Zuge des Nachhaltigkeitsge-
dankens und der damit verbunde-
nen zunehmenden Digitalisierung 
bietet die AWIGO Abfallwirtschaft 

Landkreis Osnabrück GmbH einen 
neuen digitalen Service: den On-
line-Gebührenbescheid.
Kunden, die diesen Service im AWI-
GO-Kundenportal buchen, erhalten 
zukünftig alle nachfolgenden Ab-
fallgebührenbescheide ausschließ-
lich auf dem digitalen Weg. Beim 
Druck und postalischen Versand 
werden sie dementsprechend nicht 
mehr berücksichtigt. 

„Im Gegensatz zur gedruckten 
Version ist der neue Online-Gebüh-
renbescheid nicht nur ressourcen-
schonender, er bietet den Nutzern 
auch den Vorteil, zeit- und ortsun-
abhängig auf ihren Abfallgebühren-
bescheid zugreifen zu können.“, so 
Jens Sommerau, Leiter des AWIGO-
Service-Centers.
Der neue Online-Gebührenbescheid 
kann ganz einfach im AWIGO-Kun-

denportal unter www.awigo.de/
Kundenportal gebucht werden. 
Kunden, die diesen Dienst nicht in 
Anspruch nehmen, erhalten ihren 
Abfallgebührenbescheid weiterhin 
auf dem Postweg.
Bei Fragen zum Online-Gebühren-
bescheid steht das AWIGO-Ser-
vice-Center gerne zur Verfügung 
(E-Mail: info@awigo.de, 
Telefon: 05401 - 36 55 55).
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Orange the world!   Zweite „Orange Bank“ in Ostercappeln aufgestellt.

Nach dem Besuch eines Sympo-
siums an der Universität Osnabrück 
anlässlich des Internationalen Ta-
ges zur Beseitigung von Gewalt 
an Frauen, kam Anke Hinnenkamp 
die Idee, auch in Venne ein Zeichen 
gegen geschlechtsspezifische Ge-
walt zu setzen.
Regelmäßig treffen sich Ilona Breu-
er (Hundephysiotherapie), Silke Hei-
nen (Osteopathin) und Ulrike Koch 
(Mein Yoganest). Die in Venne selb-
ständigen, netzwerkenden Frauen 
setzten die Idee um.
Unter dem Namen „Orange the 
world“ rufen die Vereinten Na-
tionen seit 2008 zwischen dem 25. 
November und dem 10. Dezember 
zu 16 Tagen Aktivismus gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen auf. 
In diesem Zusammenhang unter-
stützt der ZONTA Club Osnabrück 
in Stadt und Landkreis das Auf-
stellen von orangefarbenen Bänken 
mit einem Statement-Schild „Hier 
ist kein Platz für Gewalt an Frauen 
und Mädchen“. Man wählte diese 
passende Aktion.
Die Gleichstellungsbeauftragte 
der Gemeinde Ostercappeln Jutta 
Anton organisierte das Statement-
Schild von den ZONTAs und nahm 
Kontakt mit dem Ortsrat Venne auf, 
um einen Standort für die Bank ab-
zusprechen.

Und so konnte am 30.11.2024, 
bei strahlendem Sonnenschein, 
die selbst aufgearbeitete Bank am 
Parkplatz der Darpvenner Diele auf-
gestellt werden.
Der Ortsrat, vertreten durch Wil-
helm Tiemeyer und Heinz-Otto 
Müller, bedankte sich bei dem Pro-
jektteam für seine Initiative und das 
orange Symbol für eine Zukunft 
ohne Gewalt gegen Frauen.
Schon seit den Sommerferien steht 
die erste Orange Bank in Ostercap-
peln.

Im Rahmen des Ferienprogramms 
wurde eine bereits aufgestellte 
Bank aufgearbeitet. 
Die Gleichstellungsbeauftragte, 
der Verschönerungsverein und die 
Kinder haben die Bank vorbereitet, 
gestrichen und mit dem Statement-
Schild versehen. 
Sie steht oberhalb des Kindergarten 
St. Lambertus am Fußweg gegen-
über der Sportanlage auf dem Ber-
ge.
„Ich freue mich sehr über die bei-
den Bänke in Signalfarbe Orange. 

Leider müssen wir weiterhin auf 
dieses Problem aufmerksam ma-
chen. Die Zahl der gemeldeten ge-
schlechtsspezifischen Gewalttaten 
ist 2023 sogar wieder gestiegen.“, 
sagt Frau Anton.
Das Aufstellen der Bänke soll das 
Thema stärker und nachhaltig in 
die Öffentlichkeit tragen und im Be-
wusstsein der Menschen verankern. 

Bitte schauen Sie nicht weg, son-
dern handeln Sie, wenn Sie Frauen 
und Mädchen in Not bemerken.

Foto: Volker Heinen

CDU-Bundestagskandidat Lutz Brinkmann begrüßt Entwicklungen in Hunteburg

Im neuen Regionalen Raumord-
nungsprogramm (RROP) wird Hun-
teburg als zukünftiges Planungsziel 
für ein Regionales Versorgungszen-
trum aufgenommen. Mit den Pla-
nungen einher geht auch der Bau 
eines neuen Verbrauchermarktes an 
der Ecke Vinkenburger Weg/Dam-
mer Straße.
Diese Entscheidung wird vom CDU-
Bundestagskandidaten Lutz Brink-
mann ausdrücklich begrüßt. Bei 
einem gemeinsamen Treffen mit der 
CDU-Ortsratsfraktion Hunteburg 
lobte Brinkmann die Entschlossen-
heit von Ortsrat und Verwaltung, 
den Standort zu realisieren.

„Das Vorhaben, die Ortschaft Hun-
teburg zu einem zentralen Standort 
für Einzelhandel und Versorgungs-
angebote zu entwickeln, wird einen 
weiteren Beitrag zur Verbesserung 
der regionalen Infrastruktur und zur 
Stärkung der lokalen Wirtschaft im 
ländlichen Raum leisten. Es zeigt, 
wie lokale Initiativen in Zusammen-
arbeit mit der Politik vorangetrieben 
werden können“, so Brinkmann.
Ortsbürgermeister Franz-Josef 
Kampsen, der sich bereits frühzeitig 
für einen modernen Einzelhandels-
standort einsetzte, führte Brink-
mann vor Ort in die anstehenden 
Planungen ein. 
„Die Entscheidung, Hunteburg in 
das RROP aufzunehmen, freut mich 

sehr. Wir setzen uns wei-
terhin für eine zukunfts-
fähige Entwicklung 
unseres Ortes ein. Ein 
größerer Verbraucher-
markt mit einer Verkaufs-
fläche von 1500 m² ist 
dabei eine schöne Ergän-
zung für unsere Ortschaft 
und die Unterstützung 
von Lutz Brinkmann eine 
wertvolle Hilfe“, erklärte 
Kampsen.
Brinkmann versicherte, 
dass er sich mit seinem 
politischen Netzwerk aktiv in die 
Weiterentwicklung des Projektes 
einbringen werde. „Ich werde mich 
gerne dafür einsetzen, die nötigen 

politischen und wirtschaftlichen 
Voraussetzungen zu schaffen, da-
mit das Projekt erfolgreich realisiert 
wird“, versprach er.

V.l.: Ortsbürgermeister Franz-Josef Kampsen 
und CDU-Bundestagskandidat Lutz Brink-
mann
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Vereinigte Volksbank eG unterstützt Spielplätze  
in Ostercappeln-Haaren
Die Vereinigte Volksbank eG Bram-
gau Osnabrück Wittlage hat eine 
Bank für einen der beiden Spiel-
plätze in Ostercappeln-Haaren ge-
sponsert.
Initiator dieses Projekts war Micha-
el Steinberg, bekannt unter “Mi-
chael hilft Kindern”, mit Unterstüt-
zung der Anliegergemeinschaft und 
des Haarener SC, vertreten durch 
Stevan Wolff. Den Aufbau hat Mi-
chael Borgmeier von der Gemeinde 
Ostercappeln organisiert.
Neben dem Platz zum Bolzen haben 
die älteren Kids nun mit der neuen 
Bank auch ein idealen Platz zum 
Treffen. Ein zweiter Spielplatz, der 
für jüngere Kinder gedacht ist, liegt 
nahe dem Neubaugebiet Haarener 
Siek in Ostercappeln, das von der 
Immobilien GmbH der Volksbank 
realisiert wurde. Der Spatenstich für 
die 25 geplanten Bauplätze fand 

am 02.09.2024 statt.
Solche Projekte tragen dazu bei, 
dass sich Familien und Kinder in 
ihrer Umgebung wohlfühlen und 
sicher spielen können. Es ist ein An-
liegen der gesamten Gemeinschaft, 
solche Projekte zu fördern und zu 
unterstützen.
Spielplätze sind wichtige Orte, an 
denen Kinder nicht nur spielen, 
sondern auch soziale Fähigkeiten 
entwickeln und Freundschaften 
schließen.
Die Unterstützung durch die Verei-
nigte Volksbank eG und das Projekt
“Michael hilft Kindern” zeigt, wie 
man durch gemeinsames Engage-
ment positive Veränderungen be-
wirken kann. Es ist ein Zeichen der 
Zuversicht und des Miteinanders, 
das die Lebensqualität in unserer 
Region erhöht und das Gemein-
schaftsgefühl stärkt. 

Mit auf dem Foto Sandra van Zuij-
len von der Vereinigten Volksbank 
eG Bramgau Osnabrück Wittlage

Text und Foto: Susanne Thieschäfer

Fachwirtin für Marketing (HWK)

Lichtburg Quernheim

„Wicked“ 

Neu im Programm der Lichtburg in 
Quernheim ist die Musical-Verfil-
mung „Wicked". Zu sehen täglich 
ab Donnerstag. 
Weiterhin im Programm „Mufasa-
König der Löwen“ und „Vaiana 
2“ aus dem Hause "Disney“ sowie 
„Der Spitzname“ mit Christoph 
Maria Herbst und Iris Berben.
In Auslese werden weiterhin der 
Vatikan-Film „Konklave“ und „Die 
Fotografin“ angeboten.

Damian Ksionsko mit toller 
Platzierung!

Bei der Ende 
des Jahres aus-
g e t r a g e n e n 
Jugendeinzel-
meis terschaft 

des Niedersächsischen Schachbun-
des konnte Damian Ksionsko in der 
Altersgruppe U8 einen sehr guten 
4. Platz belegen. Damian ist Schüler 
der Grundschule Wehrendorf (Gü-
tesiegel „Deutsche Schachschule“ 
des Deutschen Schachbundes) und 
seit einigen Jahren auch im Ver-
ein bei einer Reihe von Turnieren 

– auch überregional – aktiv und 
erfolgreich. 



12  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

JSG Wimmer/Lintorf

Die U11 traf sich im Il Cavallino zur Weihnachtsfeier

Zum Jahresende stand bei uns 
noch die Weihnachtsfeier auf dem 
Programm. In gemütlicher Runde 
trafen wir uns in Lintorf, bei Agatha 
und Roberto Nicolosi im Il Cavallino 
in Lintorf.
Das war eine tolle Abwechslung 
zum Training in der Halle und wir 
waren mit 24 Kindern sowie dem 
kompletten Trainerteam am Start.
Neben der weltberühmten Pizza 
gab es reichlich Getränke und wir 
konnten uns über die vergangenen 
Trainingseinheiten und Turniere 
austauschen. 
Als Weihnachtsgeschenk hat jeder 
Spieler eine Wintermütze mit Ver-
einslogo, unserem Teamspruch und 
seinen Initialen erhalten. 

Auch für das Trainerteam haben 
sich die Eltern etwas einfallen las-
sen. Hierfür vielen lieben Dank!!!
Zum Schluss gab es noch einen 
gemeinsamen Mannschaftsspruch: 
WER SIND WIR >>> WIMMER/LIN-

TORF!!! >>> WAS SIND WIR >>> 
EIN TEAM!!! 
Da blieb der Applaus im Il Cavallino 
nicht lange aus. 
Alle sind glücklich und hoch mo-
tiviert nach Hause gefahren und 

freuen sich schon sehr auf die 
nächsten Trainingseinheiten.

#JSG Wimmer/Lintorf
#Wir sind ein Team

Vielen Dank an das Team Il Cavallino. Es war spitze!

Auch wenn er immer schlechter hört und sieht – Der Nikolaus fand 
auch im letzten Jahr den Weg nach Linne und Barkhausen

Seit mittlerweile 69 Jahren, also 
erstmal im Jahre 1955, ist es in den 
Ortschaften Linne und Barkhausen 
Tradition, dass sich der Nikolaus auf 
den weiten Weg vom Nordpol hin 
zu den beiden beschaulichen Ort-
schaften der Gemeinde Bad Essen 
macht und bei den dortigen Kin-
dern mit kleinen Geschenken für 
glückliche Gesichter sorgt.
In Linne hatten sich einige Freiwilli-
ge zusammengefunden und für die 
Besucher Glühwein, Kinderpunsch 
und Weihnachtsgebäck vorberei-
tet. Diese Aktion wurde sehr gut 
angenommen und am Ende wa-
ren nicht nur die Getränke restlos 
aufgebraucht, sondern auch das 
Spendenschwein zugunsten der 
Kinderkrebsstiftung hatte sich mit 
250 EUR sehr gut gefüllt. Dann 
hatte das lange Warten der Kin-
der endlich ein Ende. Der Nikolaus 
kam mit seinen beiden Engeln auf 
einem weihnachtlich dekorierten 
motorisierten „Treckerschlitten mit 
Anhänger“ am Feuerwehrhaus 
vorgefahren und wurde von Orts-
vorsteher Joachim Drengk herzlich 
begrüßt. Erstmals schlüpfte Frank 
Niemeyer in das Kostüm des heili-

gen Nikolauses und begrüßte alle 
Anwesenden, insbesondere aber 
natürlich die Kinder, herzlich. Die 
Zuhörer erfuhren, dass auch der 
Nikolaus so seine Gebrechen hat, 
das Hören und Sehen fällt ihm 
mit seinen mehreren hundert Jah-
ren zunehmend schwerer und so 
mussten die Kinder doch sehr laut 
„Jaaaaaa“ rufen, als die Frage nach 
dem „Seid Ihr auch alle brav gewe-
sen“ gestellt wurde. Der Posaunen-
chor Barkhausen sorgte wie in den 
Vorjahren auch für die musikalische 
Untermalung mit Liedern wie „In 
der Weihnachtsbäckerei“ und “Alle 
Jahre wieder“, bei denen alle kräf-
tig mitsingen konnten. Anschlie-
ßend wurden endlich die Geschen-
ke verteilt, die Kinderaugen fingen 
an zu strahlen, zumindest bei den 
älteren Kindern, den jüngeren 
Kindern war der Respekt vor dem 
Mann mit dem roten Gewand doch 
ab und an ins Gesicht geschrieben. 
Dann machte sich der Nikolaus auf 
den Weg in das Nachbardorf nach 
Barkhausen, wo er im Schatten der 
alten Schule Halt machte, von Orts-
vorsteher Uwe Schnittker ebenfalls 
herzlich begrüßt wurde und auch 

dort auf artige und schlussendlich 
glückliche Kinder traf.

In diesem Jahr feiert der Nikolaus in 
Linne und Barkhausen sein 70jähri-
ges Jubiläum. Umso schöner war es 

deshalb, dass im letzten Jahr wieder 
mehr Kinder mit ihren Eltern und 
Angehörigen als in den Vorjahren 
den Weg zum Nikolaus gefunden 
hatten und somit diese schöne Tra-
dition weiter mit Leben füllen.
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Sebastian Krumbiegel 
- Musikalische Lesung

Sonntag, 19. Januar  19.00 Uhr im Life House, 
Stemwede-Wehdem

Eintritt: 25 € / 23 € (ermäßigt und 
Mitglieder). 
Sebastian Krumbiegel ist einer der 
bekanntesten deutschen Musiker. 
Mit seiner Vokal-Gruppe „Die Prin-
zen“ füllt er mühelos Arenen und 
Hallen. Sebastian Krumbiegel ist 
aber auch ein Mann mit Haltung. 
Seit vielen Jahren engagiert er sich 
gegen Rassismus, Fremdenfeind-
lichkeit und soziale Ungerechtig-
keiten, wofür er unter anderem 
2012 mit dem Bundesverdienstor-
den ausgezeichnet wurde. In einer 
musikalischen Lesung aus seinem 
Buch „Meine Stimme – Zwischen 
Haltung und Unterhaltung“ können 
die Besucher die vielfältigen Facet-

ten dieses großartigen Künstlers 
am Sonntag, dem 19. Januar um 
19 Uhr im Life House in Stemwede-
Wehdem erleben.
Schon als Jugendlicher und wäh-
rend seiner Ausbildung im Thoma-

ner-Chor im Leipzig der 1970er und 
1980er Jahre fiel Sebastian Krum-
biegel durch sein rebellisches Na-
turell auf. Machte das Leben zwar 
interessant, aber nicht unbedingt 
einfacher. 
Da kamen ihm die Umbrüche, die 
zum Ende der DDR führten, gerade 
recht. Er packte die Gelegenheit 
beim Schopfe und wurde mit seiner 
Band „Die Prinzen“ einer der ersten 
gesamtdeutschen Popstars. Machte 
das Leben noch interessanter, un-
bedingt einfacher wurde es auch 
dann aber nicht. 
Denn Krumbiegel hat die Ange-
wohnheit, sich einzumischen, wann 

und wo es ihm passt. 
Damit macht man sich gerade als 
Prominenter nicht nur Freunde und 
Freundinnen.
In seiner Autobiografie zieht er die 
Bilanz seines Lebens von der (Wun-
der-)Kindheit und Jugend in der 
DDR über die Baseballschlägerjah-
re in der neuen Bundesrepublik bis 
heute. Ein Leben sowohl im Ram-
penlicht als auch im Auge des Shit-
storms, ein Leben als Popstar und 
als Staatsbürger.

Karten gibt es im Vorverkauf unter 
www.jfk-stemwede.de oder an der 
Abendkasse.

Die Weihnachtsfeier des TC Bad Essen begeisterte Kinder 
und Eltern!

Der Tennisverein 
krönte ein überaus 
erfolgreiches Jahr 
2024 mit seiner 

traditionellen Weihnachtsfeier, die am 
22. Dezember unter der Leitung von 
Christian Langer und Achim Potthoff 
mit den Trainern sowie vielen Hel-
fern in der Tennishalle stattfand. Die 
Veranstaltung, die gleichermaßen 
für Kinder und Eltern ausgerichtet 
wurde, war ein voller Erfolg und bot 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Mit über 200 Teilnehmern war es die 
größte Weihnachtsfeier in der Ver-
einsgeschichte.
Die Kinder und Jugendlichen hatten 
die Möglichkeit, sich in der gesam-
ten Halle auszutoben. Verschiedene 
Aktivitäten wie Low-T-Ball, Kleinfeld-
Tennis, Hockey und Fußball sorgten 
für jede Menge Spaß. Ein besonderes 
Highlight stellte wie in jedem Jahr 
der Geschicklichkeitsparcours dar. 
Hier konnten die Teilnehmer ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen und 
tolle Preise bei der umfangreichen 
Tombola gewinnen. Währenddessen 
genossen die Eltern in gemütlicher 
Atmosphäre Kaffee und Kuchen und 

verbrachten einen entspannten Nach-
mittag.
Nach den sportlichen Aktivitäten wur-
de es feierlich: Unter der Leitung von 
Lutz Schäfer sangen die Teilnehmer 
gemeinsam Weihnachtslieder. Die 
Tanzgruppe „Sternschnuppen“ des 
TUS Bad Essen unter der Leitung von 
Silke Belde und die beiden Cheer-
leading Gruppen von Svenja Ericke 
setzten mit ihren beeindruckenden 
Darbietungen einen künstlerischen 
Glanzpunkt und verzauberten das 
Publikum.
Den Höhepunkt der Feier bildete der 
Besuch des Weihnachtsmanns. Er ließ 
das erfolgreiche Jahr 2024 Revue 
passieren und hob dabei die sportli-
chen Erfolge der Jugendabteilung des 
TC Bad Essen hervor. Mit 115 Jugend-
lichen im Training und zahlreichen 
Erfolgen in der Sommersaison 2024 
kann der Verein stolz auf die Leistun-
gen seiner Nachwuchstalente sein. 
Der Verein legt großen Wert auf die 
Förderung seiner jüngsten Mitglieder, 
die seit Oktober unter der Betreuung 
von vier Trainern ihre ersten Schritte 
im Tennissport machen. Mit viel Be-
geisterung und Motivation erleben sie 

jeden Donnerstag ein abwechslungs-
reiches und spielerisches Training.
Mit einer großartigen Bilanz, viel En-
gagement und einer großen Leiden-
schaft für den Tennissport blickt der 

TC Bad Essen in eine vielversprechen-
de Zukunft. 
Der Vorstand bedankt sich bei allen 
Helfern, die zu dieser gelungenen Ver-
anstaltung beigetragen haben.
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36. Tischtennis-Altkreispokalturnier in Venne
Am Samstag, 
4.1.2025 wur-
de das 36. 
T i s c h t e n n i s 
Vo rgabe tu r-

nier für Mannschaften des Altkreises 
Wittlage mit einer Rekordbeteiligung 
von 18 Mannschaften von der Tisch-
tennisabteilung des TSV Venne in der 
Turnhalle am Mühlenbach durchge-
führt. 
Dabei stellten die teilnehmenden Ver-
eine TTV Stirpe-Oelingen sechs, TTC 
Hitzhausen drei, SG Wimmer/ Lintorf 
drei, TV 01 Bohmte eine, OFV Oster-
cappeln eine und der TSV Venne vier 
Mannschaften. Erstmalig waren mit je 
einer Mannschaft des TTV Stirpe-Oe-
lingen und des TSV Venne auch zwei 
reine Damenmannschaften am Start.
Für spannende Begegnungen sorgt in 
jedem Jahr die Regelung der Vorgabe 
von Punkten für die unterklassigen 
Mannschaften. Pro Spielklasse gibt 
es einen Punkt Vorgabe, maximal 5 
Punkte. So gab es Partien zwischen 
Mannschaften der 3. Kreisklasse bis 
hin zur 1. Bezirksklasse. In der Vorrun-
de wurde in den Gruppen mit jeweils 
vier bzw. fünf Mannschaften im Mo-
dus Jeder-gegen-Jeden mit je vier Ein-
zeln und ein Doppel alle Spiele durch-

gespielt, wobei 
sich die zwei 
Gruppenbesten 
dann für die 
K . O . - R u n d e 
qualifizierten. 
Wie eng es da-
bei war, zeigte 
sich bei der 
Ermittlung der 
Gruppensieger 
bzw. Gruppen-
zweiten. In 
insgesamt drei 
Gruppen muss-
ten sogar die 
gewonnenen 
Sätze ausgezählt werden, um festzu-
stellen, wer weiterkommt. 
Für die K.O.-Runde konnten sich 
schließlich SG Wimmer/Lintorf I, TV 
01 Bohmte, TTV Stirpe-Oelingen I, 
II, IV und V, Venne I und TTC Hitz-
hausen I qualifizieren. Nun entschied 
sich das Weiterkommen nach dem 
dritten Siegpunkt. Nach spannenden 
Matches standen sich dann die SG 
Wimmer/Lintorf I gegen TTV Stirpe-
Oelingen II im Halbfinale gegenüber 
und der TSV Venne I musste gegen 
TTV Stirpe-Oelingen I ran.
Nach klaren 3:0 Siegen in beiden Be-

gegnungen kam es schließlich zum 
Höhepunkt des Tages. Das Spiel um 
den 3. Platz gewann im vereinsinter-
nen Duell die Mannschaft von TTV 
Stirpe-Oelingen I. Im Finale standen 
sich die Mannschaften SG Wimmer/ 
Lintorf I und TSV Venne I gegenüber, 
beides Mannschaften aus der 2. Be-
zirksklasse.
Die Mannschaft vom TSV Venne I 
konnte das Finale schließlich mit 3:0 
für sich entscheiden und wurde damit 
Sieger des 36. Tischtennis-Vorgabe-
turniers für Mannschaften des Altkrei-
ses Wittlage. Bemerkenswert ist, dass 

das Siegerteam im ganzen Turnier 
auch in den einzelnen Spielen unge-
schlagen geblieben ist und weder ein 
Einzel noch ein Doppel verloren hat. 
Alle Teilnehmenden freuen sich schon 
jetzt auf das Turnier Anfang 2026, das 
vom TTV Stirpe-Oelingen ausgerichtet 
wird.
An dieser Stelle bedanken wir uns 
auch noch einmal bei allen Helfen-
den, die zur Verpflegung und erfolg-
reichen Durchführung des Turniers 
beigetragen haben.

TSV Venne Tischtennisabteilung

Sieger TSV Venne I (Mitte) zusammen mit den Zweitplatzierten der SG Wimmer/ Lintorf I 
(links) und den Drittplatzierten des TTV Stirpe-Oelingen I (rechts). Fotos: TSV Venne

Alle Teilnehmenden des 36. Tischtennis Altkreispokalturniers in der Venner Turnhalle.

SSG Wittlage - 2. Bundesliga-Nord Luftpistole
Im Dezem-
ber wurden 2 
weitere Wett-
kämpfe in der 
2. Bundesliga 
geschossen. 

Die Reise ging nach Wandsbek.  
Dort trafen die Schützen auf ihre 
Konkurrenten vom SV Haendorf. 
Dieses Duell konnten die Wittlager 

mit 2:3 für sich entscheiden. Ge-
punktet hatten Sören Elsholz, Rai-
ner Barden und Frank Heitmeyer. 
Im 2. Wettkampf des Tages ging 
es gegen die Heimmannschaft aus 
Wandsbek. Dieses Match haben 
unsere Schützen souverän mit 4:1 
Punkten gewonnen. Für die Punkte 
sorgten Sören Elsholz, Rainer Bar-
den, Stephan Hüsemann und Frank 

Heitmeyer. 
Anfang Januar fand der diesjähri-
ge Endkampf der Bundesliga-Sai-
son auf dem Schießstand des SV 
Haendorf statt. Hier trafen unsere 
Schützen auf den SV Uetze. Dieses 
Match mussten die Wittlager leider 
nach Stechen knapp 2:3 verloren 
geben. Punkten konnten Stephan 
Hüsemann und Magnus Barden.

In der Tabelle belegt die SSG Witt-
lage nun mit Platz 7, 4:10 Punkte, 
den vorletzten Tabellenplatz. 
Um auch in der nächsten Saison in 
dieser Liga dabei sein zu können, 
müssen die Schützen am Relega-
tions-Wettkampf teilnehmen und 
ihre Wettkämpfe erfolgreich ab-
schließen.
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Dry January – Anstoß, den ei-
genen Konsum zu hinterfragen

Bad Essen, 13.01.2025. Klassisch 
zum neuen Jahr ist für Viele der 
richtige Zeitpunkt gekommen, sich 
neue Vorsätze vorzunehmen und 
umzusetzen. Zu den beliebten Neu-
jahrsvorsätzen zählt auch, weni-
ger Alkohol zu trinken oder sogar 
für eine bestimmte Zeit darauf zu 
verzichten. Der sogenannte „Dry 
January“, eine Gesundheitskam-
pagne in den sozialen Medien, die 
vor rund zehn Jahren in Großbri-
tannien entstand, ist derzeit auch 
in Deutschland auf dem Vormarsch. 
Unter dem Hashtag #dryjanuary 
lassen sich unzählige Artikel und 
Postings zur Kampagne finden. Da-
bei geht es wortwörtlich darum, im 
Januar trocken zu bleiben und auf 
Alkohol zu verzichten. 
Aufmerksamkeitsstarke Kampag-
ne 
Jana Kaiser, Standorttherapieleitung 
für die Paracelsus Kliniken Bad Es-
sen, hält die Kampagne grundsätz-
lich für sinnvoll. „Mit der Kampag-
ne wird die Aufmerksamkeit für das 
Thema in die Öffentlichkeit gelenkt 
und regt an, den eigenen Konsum 
kritisch zu hinterfragen“, bewertet 
Kaiser weiter. Die Kampagne ver-
knüpfe mit einem Abstinenzmonat 
etwas Positives, im Sinne von „Ich 
tue mir damit etwas Gutes!“ und 
nicht nur den Verzicht. So könne die 
Erfahrung gemacht werden, dass es 
auch ohne geht und die positiven 
Effekte am eigenen Leib gespürt 
werden. „Aus diesem Abstinenz-
monat heraus kann sich im besten 
Fall die Motivation entwickeln, sein 
Konsumverhalten dauerhaft anders 
zu betrachten oder zu ändern.“ Die 
Gefahr bestünde für Kaiser jedoch 
darin, sich durch den Dry January 
selbst zu belügen. Nach dem Mot-
to „Ich habe mir und anderen be-
wiesen, dass ich einen Monat ohne 
Alkohol schaffe, dann habe ich kein 
Problem.“ Dabei könne übersehen 
werden, dass sonst bereits ein ris-

kanter, missbräuchlicher oder gar 
abhängiger Konsum bestehe, der 
unkritisch fortgeführt wird. „Klar 
muss aber sein: Der Alkoholent-
zug bei bestehender körperlicher 
Abhängigkeit ist alleine (lebens-)
gefährlich und sollte immer ärztlich 
begleitet werden. Dafür eignet sich 
der Dry January definitiv nicht“, be-
tont Jana Kaiser sehr deutlich.
Das eigene Konsumverhalten kri-
tisch hinterfragen
Grundsätzlich und unabhängig vom 
Dry January sei es sinnvoll, so Jana 
Kaiser, das eigene Alkoholkonsum-
verhalten zu hinterfragen und zu 
kontrollieren. Dies betreffe zum 
einen die Regelmäßigkeit des Kon-
sums, aber auch die Menge. „Hinzu 
kommt der Aspekt der Kontrollier-
barkeit mit der Fragestellung, ob ich 
mein eigenes Limit kenne, dieses 
einhalten kann oder es zum Kont-
rollverlust kommt. Außerdem stellt 
sich die Frage nach dem Grund 
des Trinkens. Kritische Gründe sind 
beispielsweise zur Entspannung, 
zum Stressabbau, um Ärger, Trauer 
oder Einsamkeit runterzuspülen, 
um Ängste zu überwinden oder aus 
sozialem Druck“, erklärt Kaiser wei-
ter. In den Blick genommen werden 
müssten zudem mögliche Folgen 
des Konsums, sowohl körperlich 
als auch psychisch und in der Be-
ziehung zu anderen.
Spürbare gesundheitliche Vorteile
Neben der Aufklärung und der 
kritischen Betrachtung des eige-
nen Konsumverhaltens sollten die 
gesundheitlichen Vorteile durch 
einen Monat Alkohol nicht außer 
Acht gelassen werden. Neben der 
Regeneration der Leber werden 
eingelagerte Fette abgebaut, so-
dass die Leberfunktion verbessert 
wird. Zudem steigt die Schlafquali-
tät deutlich, da der Tiefschlaf nicht 
mehr gestört wird. 
„Folglich haben wir wieder mehr 
Energie und erholen uns besser“, 
erklärt Kaiser. Auch das Hautbild 
profitiere spürbar, wirkt frischer und 
gesünder, da Alkohol entwässere 
und die Durchblutung beeinträch-
tige. Weitere Effekte sind die Sta-

bilisierung des Blutzuckerspiegels, 
die Verbesserung des Stoffwechsels 
und Gewichtsverlust durch den Ver-
zicht auf leere Kalorien. „Ein Monat 

ohne Alkohol hat außerdem be-
reits erste Auswirkungen auf unser 
Immunsystem und wird gestärkt, 
Verdauungsprobleme werden ver-

ringert und unser Herz-Kreislauf-
System entlastet“, benennt Kaiser 
weitere positive Effekte. 

Insgesamt fühlen sich viele Men-
schen nach nur einem Monat Alko-
hol bereits körperlich fitter, mental 
klarer und ausgeglichener.
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Leo Club Bad Essen besucht Gut Aiderbichl in Krevinghausen
Der Leo Club 
Bad Essen, 
die Jugend-
organisation 
des LIONS-

Clubs, besuchte kürzlich das Gut 
Aiderbichl in Krevinghausen. Zuvor 
hatte der Leo Club beim Hafenfest 
in Bad Essen Spenden für das Gut 
Aiderbichl in Krevinghausen ge-
sammelt. Als Dankeschön für diese 
Unterstützung wurden die Leos zu 
einer Besichtigung eingeladen.
Gut Aiderbichl kümmert sich um 
gerettete Tiere und bietet ihnen ein 
liebevolles Zuhause. Derzeit leben 
dort 46 Hunde und 70 Katzen, die 
in speziell eingerichteten Zimmern 
mit viel Auslauf und Gesellschaft 
von Artgenossen untergebracht 
sind. Besonders beeindruckend für 
die Leos war die fürsorgliche Be-
treuung: Tiere mit besonderen Be-
dürfnissen, wie beispielsweise drei-
beinige Hunde, erhalten spezielle 
Trainingseinheiten im Fitnessraum. 

Zudem gibt es eine Essensküche 
mit individuell angepassten Medi-
kamentenplänen und eine Wasch-
küche, die rund um die Uhr in Be-
trieb ist.
Das Ziel von Gut Aiderbichl ist die 
Vermittlung der Tiere in ein pas-
sendes Zuhause. Dabei wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, dass der 
Charakter von Mensch und Tier 
zueinander passt. „Wir bringen 
die Tiere nach Hause“, sagt Klaus 
Spielbüchler, Leiter von Gut Aider-
bichl. Die MitarbeiterInnen helfen 
den Adoptanten, sich optimal auf 
das Tier vorzubereiten und bieten 
eine lebenslange Rückgabegaran-
tie, falls es einmal nicht klappen 
sollte.
Darüber hinaus bietet das Gut Ai-
derbichl allen TierbesitzerInnen an, 
ihre Hunde und Katzen kostenlos 
vor Ort auf dem Hof chippen und 
registrieren zu lassen. Zudem gibt 
es auf dem Hof auch einen Floh-
markt, bei dem zum Beispiel Win-

termäntel, Porzellan oder Hundeja-
cken zugunsten der Tiere verkauft 
werden. Am 1. Februar 2025 findet 
der „Galgomarsch Osnabrück“ 
statt, um auf die schlimmen Be-
dingungen, unter denen die spa-
nischen Windhunde, aber auch 
andere Jagdhunde, wie Podencos 
in Spanien, leben müssen, aufmerk-

sam zu machen.
Das Gut Aiderbichl freut sich über 
jede Unterstützung – sei es durch 
Spenden, ehrenamtliche Hilfe oder 
den Besuch des Flohmarkts.
Kontakt:
Gut Aiderbichl Krevinghausen
www.gut-aiderbichl.com

Schützenverein Stirpe-Ölingen

Geselligkeit zum Jahresausklang - Bratenverteilung 2024
Am 20.12.24 
erfolgte in der 
Schützenhalle 
die traditio-
nelle Braten-

verteilung. Das Vereinsheim war 
festlich geschmückt. Weihnachts-
teller mit vielen Leckereien standen 
auf den Tischen und es duftete nach 
leckerem Glühwein. An fünf Termi-
nen wurde im Voraus um die besten 
Werte geschossen. Gewertet wurde 
nicht die höchste Ringzahl, sondern 
die Zahl hinter dem Komma. Bei 4 
Schuss pro Serie waren 36 Punkte 
der höchst erzielbare Wert. Matthi-
as Storck, 1. Vorsitzender, begrüßte 
alle und freute sich über die gute 
Beteiligung. Er verkündete: Bei uns 
findet in 2025 das Kreisschützen-
fest statt. Er betonte, dass der Ad-
ventszauber auch in diesem Jahr 
wieder ein toller Erfolg war. Die Be-
sucher freuten sich über die vielen 
Aussteller vor Ort und die vielen Le-
ckereien, die von den Vereinen der 
Ortschaft Herringhausen und Stir-

pe-Oelingen angeboten wurden. 
Er erinnerte an die Verstorbenen in 
diesem Jahr. Er benannte stellver-
tretend für alle Anneliese Laumberg 
,die im Dezember verstarb. Nun er-
griffen unsere Sportleiter Michael 
Poppe und Jannik Wilcke das Wort 
und in gemütlicher Runde bei Glüh-
wein und Kakao erfolgte die Bra-
tenverteilung mit kleinen Pausen, in 
denen traditionelle Weihnachtslie-
der gesungen wurden. Der Teilneh-
mer/die Teilnehmerin mit der besten 
Wertung durfte sich zuerst  einen 
Weihnachtsbraten aussuchen. 
Es gab Wild (Spende der Jäger), 
Schwein, Rind und auch Geflügel 
zur Auswahl. Das beste Ergebnis er-
zielten in diesem Jahr:
1.	 Alfons Holtmann 34 Stecher 18
2.	 Claudia Wilcke 33 Stecher 23
3.	 Hartwig Pösse 33 Stecher 20
An diesem Abend wurde auch der 
Erhard-Alschner-Wanderpokal 
überreicht, der in Verbindung mit 
dem Bratenschießen jedes Jahr aus-
geschossen wird. Das beste Ergeb-

nis erzielte Claudia Wilcke und ihr 
wurde unter viel Applaus der Pokal 
überreicht.
Nach der Bratenverteilung bei Glüh-
wein, Kakao und einem kühlen ge-
zapften Bier hatten wir in geselliger 
Runde noch viel Spaß und Freude. 
Wie Matthias Storck bei seiner Be-
grüßung betonte: 
„Nur gemeinsam, als Team sind 
wir stark und können in unserem 
Tun und Handeln erfolgreich sein“. 
Ein ganz besonderer Dank ging an 

alle, die sich bei der Planung, den 
Vorbereitungen, der Durchführung 
und den Aufräumarbeiten bei den 
zahlreichen Aktivitäten eingebracht 
haben.

Der Vorstand des Schützenvereins 
wünscht allen Mitgliedern und Bür-
gern ein frohes, erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2025 und freut sich 
auf die nächsten Veranstaltungen 
mit Euch.

v.l. Matthias Storck, Michael Poppe, Claudia Wilcke, Jannik Wilcke u. 
Frank Jankowski
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Zuschuss für Familienurlaub
Anträge können ab sofort bei der  
Caritas gestellt werden

Stadt und 
Landkreis 
Osnabrück, 
10. Janu-
ar 2025. 
Einige Fa-
milien ha-
ben kaum 

finanzielle Möglichkeiten, einen 
gemeinsamen Urlaub zu ver-

bringen. Doch eine gemeinsame 
Auszeit wirkt sich positiv auf den 
familiären Zusammenhalt und 
das Wohlbefinden aus. Um Fa-
milien mit geringem Einkommen 
zu unterstützen, fördert das Land 
Niedersachsen Erholungsurlaube. 
Ab sofort können entsprechende 
Anträge bei der Caritas gestellt 
werden.

„Eine gemeinsame Auszeit bringt 
Erholung und Energie für den All-
tag. Die Förderung ist eine wert-
volle Unterstützung für Familien, 
die sich sonst keinen Urlaub 

leisten können“, erklärt Barbara 
Zerhusen, Beraterin beim Cari-
tasverband für die Stadt und den 
Landkreis Osnabrück.

Wer kann den Zuschuss bean-
tragen?
Zuschussberechtigt sind Erho-
lungsaufenthalte von Familien mit 
mindestens einem minderjährigen 
Kind, die Sozialleistungen er-
halten, wie z.B. Bürgergeld, Hilfe 
zum Lebensunterhalt, Kinderzu-
schlag oder Wohngeld. Eine För-
derung ist darüber hinaus auch 
möglich, wenn eine bestimmte 
Einkommensgrenze nicht über-
schritten wird.

Was wird bezuschusst?
Bezuschusst werden Erholungs-
aufenthalte von mindestens 
sieben und höchstens 14 Über-
nachtungen in familiengerechten 
Unterkünften innerhalb Deutsch-
lands. Besonders
attraktiv sind Aufenthalte in Fa-
milienferienstätten oder Jugend-
herbergen, da hier ein höherer 
Zuschuss gewährt wird. Familien-
ferienstätten bieten zudem oft ein 
besonderes Programm für Kinder 
an.

Antragstellung bis zum 31.03.25
Anträge auf finanzielle Zu-
wendungen für den Familien-
erholungsurlaub sollten bis zum 
31.03.2025 bei den örtlichen Be-
ratungsstellen der Caritas gestellt 
werden.

Informationen und Antragsunter-
lagen stehen auf der Homepage 
www.caritasos.de/familienerho-
lung zum Download bereit.

Ansprechpartnerinnen
Barbara Zerhusen, 
bzerhusen@caritas-os.de
Samira Arnoldi, 
sarnoldi@caritas-os.de

Osnabrücker 
Immobilienkontor

Tagesordnung
1.  Begrüßung, 
 Feststellung der
 Anwesenden
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer

Anträge zur Tagesordnung sind 7 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung beim Vereinsvorstand schriftlich einzureichen.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! VfL Lintorf

gez. Sabine Nieragden-Henschen
Vereinsvorsitzende

5.  Aussprache und Entlastung 
 des Vorstandes
6.  Neuwahlen
7.  Beiträge
8.  Verschiedenes / 
 besondere Anträge

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
des VfL Lintorf e.V.
am Freitag, den 14. Februar 2025 um 19:00 Uhr 
im VfL-Treff (Wiehenstraße)

Heimatverein Hunteburg e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2025

im Gasthaus Trentmann am Freitag,  
dem 31. Januar 2025 um 19:00 Uhr

Hierzu lade ich alle Mitglieder herz-
lich ein. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung 	
	 der Beschlussfähigkeit durch
	 den 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Kassiererin und 	
	 des Vorstandes
6.	 Neuwahl des Vorstandes
a.	 1. Vorsitzender
b.	 Stellvertretender Vorsitzender
c.	 Schriftführerin

d.	 Kassiererin
e.	 Beisitzer
7.	 Wahl der Kassenprüfer
8.	 Ehrung verdienter Mitglieder 	
	 und Mitbürger
9.	 Ausblick und Planungen 2025
10.	Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss an die Versammlung 
wird ein Film über das Ortsjubiläum 
700 Jahre Hunteburg von 1324-
2024 gezeigt.
Der Vorstand hofft auf eine rege 
Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung.
Mit heimatlichen Grüßen

Heimatverein Hunteburg e.V.
Der Vorstand
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Kulturprogramm Preußisch Oldendorf 1. Halbjahr 2025
Für das 1. Halbjahr 2025 steht der 
Verein Kommunikation und Kultur 
Pr. Oldendorf e.V. (KuK) mit einem 
interessanten und abwechslungs-
reichen Kulturprogramm für Pr. Ol-
dendorf in den Startlöchern. 
Das Programm startet am 2. Febru-
ar in der Aula der Sekundarschule 
Pr. Oldendorf mit dem Theater Töfte, 
das für Kinder das Stück „Das Ka-
mel aus dem Fingerhut“ spielt. Für 
sein kleines Äffchen Charlie tut Ko-
walski wirklich alles! Und als Char-
lie sein Kuschelkamel vermisst, zau-
bert Kowalski eine Kamelgeschichte 
aus dem Hut. Mutig machen sie sich 
auf die Suche nach dem Lieblings-
kamel der wunderschönen Prinzes-
sin Amira, drängen sich über laute 

Basare, pfeifen auf Wasserpfeifen, 
streiten mit dem quicklebendigen 

Lampengeist, reisen auf fliegenden 
Teppichen, lernen Bauchtanzen und 
retten das Kamel der Prinzessin.
Am 12. Februar ist Joe Bausch 
wieder in Pr. Oldendorf. Bei einem 
Talk- und Lese-Event in der Aula 
der Sekundarschule Pr. Oldendorf 

erleben die Besucher den bekann-
ten Schauspieler und Knastarzt bei 
einer Veranstaltung der besonderen 
Art. Es wird kurzweilig und unter-
haltsam. Schonungslos ehrlich und 
tief bewegend: die persönliche Ge-
schichte des beliebten TV-Stars. Mit 
aller Härte, die der Vater für nötig 
hält und die ihm selbst widerfahren 
ist, erzieht er den Sohn zum Hofer-
ben. Doch der will kein Bauer wer-
den und nichts wie weg aus dem 
Westerwald, raus aus der Welt der 
Enge und Verlogenheit. Natürlich ist 
seine Geschichte auch gespickt mit 
den Erlebnissen aus seinen über 30 
Jahren als Knastarzt.
Der Kabarettist Jürgen Becker ist 
am 14. März mit dem Programm 

„Deine Disco“ in der Aula der Se-
kundarschule Pr. Oldendorf zu er-
leben. Ein Kabarettprogramm, wie 
es noch keines gab: Politik, Platten, 
Protest und Pointen werden als mit-
reißende Radioshow auf der Bühne 
live gemischt. Man taucht satirisch 
tief in die Soundfiles der bewegten 
Jugend ein und rettet damit am 
Ende sogar die Zukunft: Follow the 
Science. Es sind der Soundtrack und 
seine Resonanzen in der Gesell-
schaft.
A-Capella vom Feinsten erwartet 
die Besucher am 23. März mit dem 
Auftritt von „Stimmrecht“ in der 
Aula der Sekundarschule Pr. Olden-
dorf. Sie bringen geballte A-cappel-
la-Power auf die Bühne. Bekannte 
und unbekannte Songs in eigener 
Interpretation, mit rasanten und 
ausgefeilten Arrangements und oft 
frechen Texten, die auch schon mal 

anecken oder sehr unter die Haut 
gehen können. Live stets energie-
geladen und präsent empfinden sie 

den oft genannten Begriff „Ram-
pensäue“ nicht als despektierlich, 
sondern als Ritterschlag für den 
sehr offensichtlichen Spaß am Um-
gang mit dem Publikum.
FunFolk mit „Duivelspack“ gibt es 
am 11. April in der Aula der Sekun-
darschule. Nur drei Jahre nach der 
Auflösung ergab es sich, dass die 
Originalbesetzung plötzlich wieder 
zusammen auf der Bühne steht. 
Das hat großen Spaß gemacht, 
und so wurde klar: Pack schlägt 
sich, Pack verträgt sich. Gemeinsam 
machen Sie den „Duivelspack“ ty-
pischen „FunFolk“: handgemachte 
Musik, mit frechen Texten, dazu 
herzzerreißende Balladen. Die drei 
Musiker sind wie guter Wein und 
Käse: im Alter gereift und so muss 
man sie einfach „liebhaben“. 

Zum Abschluss des Programms gibt 
es am 31. Mai Irish Folk mit „Pan-
gea“, die ein Open Air Konzert am 

Haus des Gastes in Pr. Oldendorf 
– Bad Holzhausen spielen. Ein Folk-
Trio mit Spielfreude, Feuer, Witz und 

viel Gefühl. „Pangea“ nimmt die 
Besucher mit auf einen musikali-
schen Streifzug durch die irischen 
Pubs und führt die Besucher quer 
durch das grüne Land bis zu den 
Felsen der Westküste. 
Stimmungsvolle Balladen erzäh-
len von Liebe und Sehnsucht, vom 
rauen und doch sanften Charme 
der grünen Insel. 
Da erklingen fetzige irische Songs 
und Tunes zusammen mit australi-
schem Didgeridoo. 
Karten sind an der Abendkasse er-
hältlich. 
Für weitere Informationen und Kar-
tenreservierungen steht Wilhelm 
Lindemann 
(Tel.: 0170-2718498) zur Verfü-
gung. Reservierungen sind per E-
Mail unter KuK-Preussisch-Olden-
dorf@mail.de oder direkt auf der 
Homepage unter 
www.kuk-preussisch-oldendorf.de 
möglich.

Jürgen Becker Foto: Sven Knoch

Duivelspack

Pangea

Joe Bausch   Bild: Wolfgang Schmidt
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Kinderschutz 
in Schulen und 
Kindertages-
einrichtungen: 
Überarbeitete           
Arbeitshilfen unter-
stützen Fachkräfte

O s n a b r ü c k . 
Kinderschutz 
ist eine ge-
s a m t g e s e l l -
s c h a f t l i c h e 
Verantwortung 

und besonders wichtig in den Le-
benswelten von Kindern, wie Schu-
len und Kindertageseinrichtungen. 
Um Fachkräfte im Umgang mit Ver-
dacht auf Kindeswohlgefährdung 
besser zu unterstützen, wurden 
die Arbeitshilfen „Kinderschutz für 
Schulen“ und „Kinderschutz für 
Kindertageseinrichtungen“ über-
arbeitet und aktualisiert.
Die Arbeitshilfe für Schulen bie-
tet Fachkräften konkrete Unter-
stützung, um Anzeichen von Ver-
nachlässigung, Misshandlung oder 
sexualisierter Gewalt frühzeitig zu 
erkennen und darauf angemessen 
zu reagieren. Darüber hinaus ent-

hält sie eine Übersicht regionaler 
Beratungs- und Hilfsangebote.
„Durch den Ausbau von Ganz-
tagsschulen verbringen Kinder und 
Fachkräfte einen Großteil des Ta-
ges gemeinsam“, betont Landrätin 
Anna Kebschull. „Das bedeutet, 
dass es umso wichtiger ist, gut auf 
die Kinder zu achten. Schule er-
möglicht tiefe Einblicke in die Le-
benswelten der Kinder, und es ist 
von zentraler Bedeutung, Unsicher-
heiten in Bezug auf eine mögliche 
Kindeswohlgefährdung ernst zu 
nehmen und zu handeln.“
Die Arbeitshilfe wurde in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Regionalen 
Landesamt für Schule und Bildung 
Osnabrück erstellt. Sie enthält 
unter anderem eine Checkliste zur 
Einschätzung der Kindeswohlge-
fährdung sowie eine anschauliche 

Grafik, die ein beispielhaftes Vor-
gehen bei einem Gefährdungsver-
dacht darstellt. Diese Hilfsmittel 
sollen Fachkräfte dabei unterstüt-
zen, transparente und abgestimmte 
Handlungsabläufe in ihren Einrich-
tungen zu etablieren.
„Kinderschutz geht uns alle an“, 
sagt Thomas Schippmann, Direk-
tor des Regionalen Landesamtes 
für Schule und Bildung Osnabrück. 
„Diese gemeinsame Arbeitshilfe ist 
ein hervorragendes Beispiel für die 
notwendige Vernetzung der Akteu-
re im Bereich Kinderschutz.“

Die Broschüre für Kindertagesein-
richtungen wurde ebenfalls aktuali-
siert und folgt einem ähnlichen Auf-
bau wie die Arbeitshilfe für Schulen. 
Sie richtet sich an alle Fachkräfte in 
Kindertageseinrichtungen und bie-

tet praxisnahe Unterstützung im 
Umgang mit Verdachtsfällen.

Die überarbeiteten Broschüren 
„Kinderschutz für Schulen“ und 
„Kinderschutz für Kindertagesein-
richtungen“ sowie der allgemeine 
„Leitfaden zum Kinderschutz“ ste-
hen ab sofort auf der Webseite des 
Landkreises Osnabrück zum Down-
load bereit:
www.landkreis-osnabrueck.de/ 
leitfaden-kinderschutz
www.landkreis-osnabrueck.de/ 
kinderschutz-kita
www.landkreis-osnabrueck.de/ 
kinderschutz-schulen

Gedruckte Exemplare können kos-
tenfrei beim Fachdienst Jugend per 
E-Mail (jugend@lkos.de) angefor-
dert werden.
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Müll zur Jahreswende 
E i g e n t -
lich sollte 
der Ab-

fall kein Problem sein. Denn für die 
Trennung und Entsorgung von Bio-
abfall, den Restmüll und sperrige 
Güter gibt es ein flächendeckendes 
und gut funktionierendes System 
der Entsorgung, das jedem Haus-
halt zur Verfügung steht. Leider ist 
aber oft die wilde Müllverbreitung 
zu sehen. Dazu 2 Beispiele:  
1. So mussten besonders die Rän-
der des gerodeten Waldstücks „Am 
Teichgraben“ bei der Pflanzaktion 
950 Jahre Bohmte vor dem Pflan-
zen erst einmal von Müll aller Arten 
wie Plastik in Varianten, Glas und 
Eisenteilen, also Schrott, befreit 
werden. Wir haben den Müll nach 
Trennung in Glas, Eisen und Rest-
müll zur AWIGO nach Schwagstorf 
gebracht. - Man darf gespannt sein, 

wie lange die Flä-
che sauber bleiben 
wird. 
2. Die Tage um Sil-
vester sind leider 
ein Hotspot der Ver-
breitung von Müll. 
(z.B. Sun-Storm, 
Römische Leucht-
batterie, Fantasti-
scher Leuchtspaß, 
175 Schuss, Comet 
-> Müll).  
Es dauerte schon 
einige Zeit, die Hin-
terlassenschaften 
der das neue Jahr 
„Feiernden“ allein 
im Bereich Hauweg 
und Im Wiehagen  
einigermaßen zu 
beseitigen. 
Für das neue Jahr 

bleibt daher der bescheidene 
Wunsch, keinen Müll zu produzie-
ren bzw., dass die Verursacher von 
Müll diesen auch selbst und umge-
hend beseitigen mögen – über das 
ganze Jahr!

Text und Bilder: VUNB

Die Ausbeute Am Teichgraben

Müll Hauweg, Wiehagen

„Einzeldeponie“ gegenüber Sonnenwinkel

Neues Jahr, neue Programmpunkte:  
Der Elterntreff Bad Essen e.V. startet ins Jahr 2025

Das neue Jahr hat begonnen – und 
mit ihm spannende Angebote und 
Möglichkeiten für Eltern und Kinder. 
Auch im Jahr 2025 setzen wir auf 
Gemeinschaft, Bewegung und jede 
Menge Spaß. Mit neuen Programm-
punkten und beliebten Angeboten 
starten wir gemeinsam ins neue 
Jahr. Egal, ob im Tanzkurs, beim 
Bouldern oder beim gemütlichen 
After-Kids-Treffen – hier ist für jede 
Familie etwas dabei! 

„Let`s fetz!“ – Der Tanzkurs für 
die ganze Familie 
Tanzen macht nicht nur Spaß, son-
dern fördert auch das Rhythmusge-
fühl und das gemeinsame Erleben. 
In Kooperation mit dem Familien-
zentrum Sonnenwinkel bieten wir 
einen Blockkurs an, der sowohl El-
tern als auch Kindern (im Alter von 
5 – 8 Jahren) die Möglichkeit gibt, 
sich tänzerisch auszuprobieren. 
Der Kurs findet an drei Terminen 
im Januar und Februar statt. Unter 

dem Motto „Let`s fetz!“ wird ge-
meinsam zu Musik getanzt und die 
Freude an der Bewegung entdeckt. 
Melde dich an und sei dabei – Tanz-
partner (Elternteil/ andere Bezugs-
person und Kind) sind herzlich will-
kommen! 
Termine: 25.1., 08.02., 22.02. 
(Blockkurs) 10:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Anmeldung: 
info@elterntreff-badessen.de 
(Teilnahmegebühr 
10 Euro pro Paar) 
Ort: Familienzentrum Sonnenwinkel 
(Turnhalle), Meller Straße 3

Treff am Freitagvormittag: Spiel-
zeit für Kinder, Austausch für El-
tern
Im Januar findet weiterhin der wö-
chentliche Treff am Vormittag statt. 
Jeden Freitag von 10:00 Uhr bis 
11:30 Uhr haben die Kinder die 
Möglichkeit, gemeinsam zu spielen. 
In den Räumlichkeiten der Tages-
gruppe Bad Essen bieten wir einen 
Raum, in dem Kinder nach Herzens-
lust spielen können. Auch die Eltern 
haben währenddessen die Möglich-
keit, sich auszutauschen und ent-

spannt ins Wochenende zu starten. 

Die nächsten Termine im Januar: 
jeden Freitag von 10 - 11:30 Uhr 
Kommt einfach in die WhatsApp-
Community und bleibt informiert.  
Ort: Tagesgruppe Bad Essen, Auf 
der Breede 6  

Bouldern: Ein sportlicher Start ins 
neue Jahr 
Das Bouldern bleibt ein Highlight 
im Elterntreff! Ab März 2025 geht 
es wieder los: Jeden zweiten Sams-
tagvormittag im Monat treffen sich 
Eltern und Kinder im TriO Bad Essen, 
um gemeinsam zu klettern. Wer 
noch nie gebouldert ist, bekommt 
hier die Möglichkeit, die spannende 
Sportart auszuprobieren. 
Nächster Termin: 08.03. von 10:00 
Uhr – 12:00 Uhr 
Anmeldung: ohne Anmeldung – 
kommt einfach vorbei! 
Ort: TriO Bad Essen, Schulallee 2

After-Kids-Treffen: Austausch für 
Eltern 
Auch die After-Kids-Treffen bleiben 

ein wichtiger Bestandteil unseres 
Programms. Hier können sich Eltern 
in entspannter Atmosphäre austau-
schen, neue Kontakte knüpfen und 
aktuelle Themen besprechen. Die 
Treffen finden weiterhin regelmäßig 
statt. 

Nächste Termine: 06.02., 06.03. 
um 19:00 Uhr 
Anmeldung: ohne Anmeldung 
Ort: wird noch bekanntgegeben 

Neben den genannten Programm-
punkten bleibt der Elterntreff auch 
2025 ein Ort der Begegnung und 
des Austauschs. 
Hier finden Familien Raum, sich 
kennenzulernen, sich auszutau-
schen und gemeinsame Erlebnisse 
zu teilen. Zu allen Programmpunk-
ten findet ihr weitere Infos bei In-
stagram (elterntreff_badessen) und 
auf unserer Homepage (elterntreff-
badessen.de) 
Seid dabei, wenn es heißt: Neues 
Jahr – neue Möglichkeiten – beim 
Elterntreff ist für jede Familie etwas 
dabei. 
Wir freuen uns auf euch! 
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Autorenlesung an 
der Oberschule 
Bad Essen: Litera-
tur trifft Schule

Am 22. November war es wieder so 
weit: Im Rahmen der Literatur- und 
Musiktage in Bad Essen fand an der 
Oberschule Bad Essen eine Autoren-
lesung für den 6. Jahrgang statt. Or-
ganisiert wurde die Veranstaltung von 
Lese-LiesA, alias Stefanie Scholze, die 
seit Jahren mit großem Engagement 
daran arbeitet, Kindern und Jugend-
lichen den Zugang zur Literatur zu 
erleichtern und Berührungsängste 
abzubauen.	
Dieses Jahr war die Schauspielerin 
Katharina Abel aus Köln zu Gast, um 
aus dem preisgekrönten Jugendro-

man „Bunte Fische überall“ von Ka-
thrin Schrocke vorzulesen. Das Buch, 
das bereits als Schullektüre genutzt 
wird, war auf Wunsch der Schule er-
neut Teil des Programms, nachdem es 
vor zwei Jahren schon einmal großen 
Anklang gefunden hatte. „Bunte Fi-
sche überall“ ist ein Werk, das die 
Themen Toleranz und Diversität auf 
unauffällige Weise in den Mittelpunkt 
rückt. Es erzählt von dem Mädchen 
Barnie, die von zwei Vätern groß-
gezogen wird und ihr chaotisches 
Leben in einem Tagebuch festhält 
– von einem Schulprojekt mit einer 
Baby-Puppe bis zu Gefühlen für den 
Junge Sergej. Katharina Abel zog die 

Schülerinnen und Schüler mit ihrer le-
bendigen Vortragsweise in den Bann. 
Mit ihrer Schauspielkunst und kreati-
ven Elementen, wie einer Musikbox, 
aus der Babygeschrei ertönte, machte 
sie die Lesung zu einem interaktiven 
Erlebnis. 
Die Kinder hörten gespannt zu und 
tauchten tief in die Welt von Barnie 
ein.	
Begleitend zur Lesung gab es einen 
Wettbewerb, bei dem die Schülerin-
nen und Schüler einen „bunten Fisch“ 
malen oder beschreiben konnten. Den 
Hauptpreis – eine exklusive Buchvor-
stellung durch Lese-LiesA – gewann 
Valentina M. aus der Klasse 6a. Ihre 

Klasse freut sich schon sehr auf die 
kommende Veranstaltung. 	
Die Lesung ergänzt die Aktivitäten 
des 6. Jahrgangs, wie den Vorlese-
wettbewerb, sinnvoll. 
Solche Veranstaltungen fördern nicht 
nur die Lesemotivation, sondern re-
gen auch zum Nachdenken an und 
tragen dazu bei, Literatur auf leben-
dige Weise erlebbar zu machen. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, 
die diese Veranstaltung ermöglicht 
haben. 
Die Schülerinnen und Schüler waren 
begeistert und viele nutzten die Gele-
genheit, das Buch direkt in der Schul-
bibliothek auszuleihen. 

Klimawandel – was bedeutet das konkret für die Landwirtschaft?
Am 21.01.25, 19:00 Uhr, findet die 
Online-Veranstaltung zum Thema 
‚Klimawandel – was bedeutet das 
konkret für die Landwirtschaft?‘ 
statt. Diese Veranstaltungsreihe wird 
in Kooperation mit der Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen und 
dem Bauernverband Niedersachsen 
durchgeführt
Die Landwirtschaft spürt die Auswir-
kungen der Klimaveränderungen un-
mittelbar. Durch die veränderten Wit-
terungsbedingungen verschieben sich 
die Anbauphasen, was durch eine 
längere Wachstumsperiode Vorteile 
für die Landwirtschaft haben kann. 
Doch auch die Verbreitungsgebiete 
von Insekten, die Pflanzen schädigen, 
und von Krankheiten verschieben 
sich, sodass neue Arten einwandern 
können. Auch die direkten Wetter-
ereignisse wie Trockenheit oder lan-
ge Nässeperioden stellen Probleme 
für die Landwirtschaft dar. Langan-
haltende Trockenphasen wirken sich 
unmittelbar auf die Ackerfrüchte aus. 
Die Zunahme von Extremwetter wie 
Hagel oder Starkregen kann die Ernte 
vernichten und lange Trockenperio-

den führen zu einem Vertrocknen der 
Feldfrüchte.
Zum anderen trägt die Landwirtschaft 
auch selbst zum Klimawandel bei. 
Emissionen von Methan durch Vieh-
haltung, Lachgas durch Gülledün-
gung, CO2-Freisetzung durch Moor-
nutzung und Grünlandumbruch.
Unsere Experten:
Wiebke Schumacher
Fachreferentin Klimaschutz und Kli-
maanpassung, Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen
Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg
Leitung der Stabsstelle Klima, Boden, 
Biodiversität, Thünen-Institut
Die Online-Regionalakademie Osna-
brück ist eine Plattform für Informa-
tion und Dialog zu Themen unserer 
Region. Die Online-Veranstaltungen 
sind für alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger grundsätzlich kosten-
los zugänglich. Jeder ist willkommen, 
sich zu informieren, Fragen zu stellen 
und mit den Experten in einen fach-
lichen Dialog einzutreten.
Kostenlose Anmeldungen zur Online-
Veranstaltung sind ganz einfach auf 
der Website 

www.online-regionalakademie-os.de 
möglich. Der Link zur Veranstaltung 
wird dann automatisch zugeschickt. 
Informationen gibt es auch unter 

info@online-regionalakademie-os.de 
und im Europabüro des Landkreises 
Osnabrück, Telefon 
0541-501 3065.
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir für den Innendienst - Export einen  

Vertriebsmitarbeiter 
(m/w/d) Teilzeit möglich

Sie sind kommunikativ und haben Spaß an der Neukunden-
akquise? Ihre Aufgabe ist es, potenzielle Kunden aktiv per 
Telefon, E-Mail und digitale Kanäle anzusprechen. Zudem 
unterstützen Sie unser Vertriebsteam und pflegen Kunden-

daten in unserem CRM-System. Erfahrung im Vertrieb ist von 
Vorteil, aber kein Muss. Sie erwarten flexible 

Teilzeitmodelle, Homeoffice-Optionen und ein tolles Team? 
Dann bewerben Sie sich jetzt!

unter:
personal@argelith.com

Argelith Bodenkeramik H. Bitter GmbH 
Schledehauser Str. 133
49152 Bad Essen
www.argelith.com
Tel.: +49 5472 402-0

Alle Beschäftigungen sind sozialversicherungspflichtig (keine Minijobs!).
Wir freuen uns über Bewerbungen bis zum 07.02.2025 an   
Gemeinde Bohmte, Bremer Str. 4, 49163 Bohmte
oder an: oelmeyer@bohmte.de

Für unsere 

Teams im Raumpflegebereich
der Schulen suchen wir Verstärkung:

Grundschulen Bohmte
zum 1.4.2025 – 13,75 Std. /Woche
zum 1.5.2025 – 13,75 Std. /Woche

Oberschule Bohmte
zum 1.4.2025 – 13 Std. /Woche                                  
zum 1.7.2025 – 13,5 Std. /Woche

Von Corporate Influencing bis KI:

IHK-Weiterbildungsprogramm für das erste Halbjahr 2025 liegt vor

Die IHK Osnabrück - Emsland - 
Grafschaft Bentheim hat ihr neues 
Weiterbildungsprogramm für das 
erste Halbjahr 2025 veröffentlicht. 
In dem aktuellen Programm präsen-
tiert sie ein umfangreiches Angebot 
an Lehrgängen, Seminaren und 
Qualifizierungen, die Unternehmen
und Fachkräfte dabei unterstützen, 
den Herausforderungen der sich 

stetig wandelnden Arbeitswelt er-
folgreich zu begegnen.
Das Programm wurde um neue In-
halte erweitert, darunter praxisna-
he Angebote, die eine flexible und 
zukunftsorientierte Arbeitsweise 
fördern, den gezielten Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz in Unterneh-
men erleichtern sowie den sicheren 
Marktzugang von Produkten durch
CE-Kennzeichnung gewährleis-
ten. Zudem werden Schulungen 
für Brandschutzhelfer und Auf-

frischungskurse für Brandschutz-
beauftragte angeboten, die zu 
mehr Sicherheit im Unternehmen 
beitragen. Auch der Azubi Cam-
pus, ein Qualifizierungsangebot für 
Berufsanfänger, wurde erweitert, 
um Nachwuchskräfte gezielt zu 
fördern.
Die neuen Seminare bieten wert-
volle Impulse zur beruflichen und 
persönlichen Weiterentwicklung, 
insbesondere in den Bereichen 
Corporate Influencing, Personalma-

nagement und Entgeltabrechnung.
Eine vollständige Übersicht der 
Seminare und Lehrgänge ist in der 
Veranstaltungsdatenbank auf der 
IHK-Homepage unter www.ihk.de/
osnabrueck (Nr. 5787776) abrufbar. 
Die Weiterbildungsbroschüre für 
das erste Halbjahr 2025 ist in der 
Suche über die Nr. 886 verfügbar.
Ansprechpartnerin: 
IHK, Janine Gillner, 
Tel.: 0541 353-476 oder E-Mail:
gillner@osnabrueck.ihk.de
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Landschafts-
            gärtner (m/w/d)

Vorarbeiter (m/w/d)

Bauhelfer (m/w/d)

Auszubildende
(m/w/d)
zum Garten- /Landschaftsbauer

0 54 76 - 9110 65
Alter Damm 6
49179 Ostercappeln-Venne
info@hachmann-galabau.de

ZU SOFORT ODER SPÄTER:

ZUM 1. 8. 2025:

WIR SUCHEN

Einfach und
unkompliziert bewerben unter:

Tel.: 0 5473-9 58 0701 · dispo@caldenhof-convenience.de

Untere Eschstraße 9  ·  49179 Ostercappeln

Wir stellen ein zum nächstmöglichen Termin:

Büromitarbeiter/in Voll- oder Teilzeit
Voraussetzungen: Deutsch in Wort und Schrift, MS Office

Mitarbeiter/in Produktion Voll- oder Teilzeit
Voraussetzung: Freundlich, Sprache: Deutsch oder Syrisch, 
Russisch, Rumänisch, Englisch. Lust und Liebe für Lebensmittel.

Reinigungskraft für unsere Büro- und Sozialräume
Auf Basis oder Teilzeit

Nähere Informationen zu dieser Position unter
www.drk-melle.de

Der DRK-Kreisverband Melle e.V. sucht eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
als Vertretung für unsere 
Kita  „Sachensucher“ in Melle-Oldendorf.
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Mit dem passenden Marketingplan zum Erfolg – Online-Seminar 
„Marketing Kickstart“ für Existenzgründer:innen und Startups
Gründerhaus Osnabrücker Land bietet kostenfreies Online-Seminar am 22. Januar

Osnabrücker Land. Um die Pro-
dukte und Dienstleistungen auf 
dem Markt zu etablieren und die 
gewünschte Zielgruppe zu errei-
chen, ist Werbung für das eigene 
Geschäft unabdingbar. Besonders 

beim Aufbau eines Unternehmens 
entscheidet oft die Marketingstra-
tegie über die weitere Entwicklung 
und den Erfolg des Jungunter-
nehmens. Existenzgründer stehen 
gerade am Anfang vor der Frage, 
welche Marketingmaßnahmen für 
die Startphase und später geeignet 
sind. Hilfe und Antworten auf diese 
Fragen bietet das Gründerhaus am 

Mittwoch, den 22. Januar, von 17 
Uhr bis 19 Uhr, mit dem Online-
Seminar „Marketing Kickstart: Dein 
Fahrplan für effektive Werbemaß-
nahmen“. In dem Online-Seminar 
erarbeiten die Teilnehmer mit fach-
licher Unterstützung der Experten 
des Gründerhauses einen ersten 
Entwurf für einen Marketingfahr-
plan. Gemeinsam überlegen sie, 

welche Maßnahmen passend und 
effektiv sein können und wo sie 
wann platziert werden können. An-
meldungen sind auf der Homepage 
www.gruenderhaus-os.de möglich. 

Weitere Informationen gibt es beim 
Gründerhaus Osnabrücker Land, 
Tel. 0541-20280120.

Elisabetta Kleiderdepot unterstützt Jugendfeuerwehren 
Das Elisabetta Kleiderdepot e.V. hat den Freiwilligen Feuerwehren Bad Essen und Hunteburg Spenden 
in Höhe von jeweils 500€ zur Unterstützung der Jugendarbeit übergeben.

Die Übergabe erfolgte durch Eli-
sabeth Meyer (Gründerin des Klei-
derdepots) und Marlies Wessel 
(Vorsitzende) im Feuerwehrhaus 
Hunteburg. 
Beide berichteten über die Arbeit 
des Kleiderdepots, dessen Laden 
sich in Schwagstorf an der Bundes-
straße (neben der Tankstelle) be-
findet (Öffnungszeiten: montags, 
mittwochs und freitags jeweils von 
10-13 und 15-18 Uhr). 
Dort kann nicht mehr benötigte 
Kleidung, Schuhe, Spielwaren u.s.w. 
abgegeben werden. Die Sachen 
werden von den insgesamt ca. 40 
Ehrenamtlichen auf Sauberkeit und 
Unversehrtheit geprüft und gegen 
eine Spende an Interessierte ab-
gegeben. 
Die so erzielten Einnahmen gibt 

der Verein seit Jahren an Vereine 
und Gruppen zur Unterstützung der 
dortigen Kinder- und Jugendarbeit 
weiter. 
Henning Padecken (Vorsitzender 

Förderverein Jugendfeuerwehr Bad 
Essen) und Tobias Michael (Orts-
brandmeister Hunteburg) bedank-
ten sich für die Spende. 
Sie erklärten, dass mit dem Geld 

u.a. Material für die Jugendfeuer-
wehren, denen in Bad Essen 35 
und in Hunteburg 25 Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahre angehö-
ren, gekauft werden soll. 

Verschönerungsverein Lintorf

Einladung zur Jahresauftaktwanderung 
zum Grünkohlessen bei Wortmann in Ostercappeln (Bremer Straße 21) für 
Groß und Klein, für Jung und Alt, für Mitglieder und Freunde

Wann: 02.02.2025
Start der knapp 8 km langen Wan-
derung ist der Wanderparkplatz an 
der Schledehauser Straße in Weh-
rendorf (Nähe Argelith) um 10:00 
Uhr.
Selbstverständlich sind auch alle 

eingeladen, die nur zum Grünkohl- 
Essen kommen möchten, das um 
ca. 12:30 Uhr beginnt.
Die Kosten für das Grünkohlessen 
belaufen sich auf 19,50 Euro (ohne 
Getränke) pro Erwachsenen, Kinder 
bis 6 Jahre sind frei, und für Kinder 

bis 12 Jahren übernimmt die Kosten 
der Verein.
Für den Rückweg nehmen wir den 
Bus (S20), der stündlich um 13.24, 
14.24, 15.24 Uhr vom Busbahnhof 
Ostercappeln fährt, und steigen in 
Wehrendorf aus, um die Autos vom 

Parkplatz zu holen.
Bitte meldet euch bis spätestens 
zum 24.01.25 bei Beate Kühnast 
per Mail beate.kuehnast@t-online.
de oder per Telefon 05472/4154 
an. Wir freuen uns über eine große 
Beteiligung.
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Vortrag für pflegende Angehörige: 

Wie stärke ich meine Widerstandskraft für 
den Pflegealltag?

Osnabrück. Das 
nächste Treffen 
der Selbsthilfe-
gruppe Pflegende 

Angehörige findet am Montag, 20. 
Januar, 15 bis 16.30 Uhr, statt. Ort 
ist das Gemeindehaus an der Bon-
nuskirche, Obere Martinistraße 54 
in Osnabrück.
Bettina Hellmann, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie und Mentaltrai-
nerin, wird über das Thema „Wie 
stärke ich meine Widerstandskraft 
für den Pflegealltag?“ sprechen. 

Eine gute Resilienz ist eine wichtige 
Voraussetzung für die Bewältigung 
der Herausforderungen des Pfle-
gealltags. Die Referentin wird die 
„Säulen der Resilienz“ vorstellen 
und mit den Teilnehmenden darü-
ber ins Gespräch kommen.
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung wird erbeten. 
Telefon: 0541/41789. 
Weitere Informationen sind erhält-
lich unter 
www.pflegende-angehoerige-os.de 
unter „Aktuelles“.

Selbsthilfegruppe für  
Menschen mit Brustkrebs

Osnabrück. Men-
schen, die mit der 
Diagnose Brust-
krebs nicht allein 

sein wollen und den Kontakt zu 
anderen Betroffenen suchen, sind 
herzlich eingeladen zum Treffen 
einer Selbsthilfegruppe. Dieses fin-
det statt am Dienstag, 21. Januar, 
18.30 Uhr, im Selbsthilfetreff in 
der Iburger Straße 215 in Osna-
brück. Weitere Treffen sind möglich.
Eine Selbsthilfegruppe bietet einen 
geschützten Raum, in dem Betrof-

fene ihre Gedanken und Gefühle 
aussprechen können, etwa auch 
Alltagsthemen, die einem vor An-
gehörigen oder Freunden zu banal 
erscheinen. 
Das Aussprechen kann befreiend 
sein und neue Perspektiven schaf-
fen.
Um Anmeldung wird gebeten. Wei-
tere Informationen sind erhältlich 
in der Selbsthilfekontaktstelle Os-
nabrück. Telefon: 0541/501-8317. 
E-Mail: 
selbsthilfekontaktstelle@LKOS.de.

Ausstellungen und Veranstaltungen im  
Tuchmacher Museum Bramsche Februar 2025 

Ausstellungen
Samstag, 25.01. – 
Sonntag, 23.03.2025
Verweile doch! Du bist so schön! 
Maria Breer-Dühnen und Thomas 
Remme setzen mit ihrer Ausstellung 
„Verweile doch! Du bist so schön!“ 
einen Gegenpol zur alltäglichen 

Bilderflut und zum schnelllebigen 
Medienkonsum. 95 Millionen Bil-
der und Videos werden täglich auf 
Instagram veröffentlicht und die 
durchschnittliche Betrachtungsdau-
er eines Bildes beträgt 0,4 Sekun-
den. Die Skulpturen und lyrischen 
Texte von Maria Breer-Dühnen 
sowie die großformatigen Fotogra-
fien, insbesondere die inszenierten 
Porträts von Thomas Remme laden 
stattdessen zum Innehalten, Platz 
nehmen, Verweilen und Auf-sich-
wirken-lassen ein.

Entgegen dem aus Goethes Faust 
entlehnten Titel der Ausstellung 
„Werde ich zum Augenblicke sa-
gen: Verweile doch! Du bist so 
schön! Dann magst Du mich in 
Fesseln schlagen. / Dann will ich 
zugrunde gehen!“ ist es nicht das 
Anliegen der des Bramscher Künst-
lerduos die Gäste in Fesseln zu 
schlagen, sondern „dass die Men-
schen nach dem Besuch der Aus-
stellung um einige neue Gedanken 
bereichert und mit einer schöpferi-
schen Freude gestärkt in ihren All-
tag zurückkehren.“ 
Eine Ausstellung des Bramscher 
Vereins für Bildende Kunst e. V. 
Veranstaltungen
Samstag, 08.02.2025, 
12.30 - 16.30 Uhr Spinntreff
Für alle, die gerne mit Handspindel 
und Spinnrad arbeiten, bieten die 
erfahrenen Spinnerinnen der Kun-
terbunten Wollspinnerey ein Treffen 
zum Erfahrungsaustausch und ge-
meinsamen Spinnen an.
Die Teilnahme am Spinntreff ist kos-
tenfrei. 
Dienstag, 18.02.2025, 20.00 Uhr
KornmühlenKonzert: Carus Trio
Die drei Musiker des Carus Trios 
Luis López (Violine), Rezi Khain-
drava (Cello) und Julius Backer 

(Klavier) verbindet die Leidenschaft 
für die Kammermusik, vom 17. 
Jahrhundert bis in die Gegenwart. 
Das Programm umfasst Klavier-
trios von Clara Schumann, Joseph 
Haydn, Robert Schumann und Dmi-
tri Schostakowitsch. Seit Juni 2024 
sind die jungen Musiker als Trio Sti-
pendiaten der Werner Richard – Dr. 
Carl Dörken Stiftung.
Eintritt KornmühlenKonzerte: 20,00 
Euro / 17,00 Euro (VVK) / 10,00 
Euro (Kinder und Schüler bis 18 
Jahre, Studierende bis 26 Jahre mit 
Ausweis)  
Mit Unterstützung der Werner-Rich-
ter – Dr. Carl Dörken Stiftung 
Öffentliche Führungen: 
Von der Wolle zum Tuch 
Tauchen Sie ein in die untergegan-

gene Welt der Tuchmacher. Über 
400 Jahre arbeiteten sie in den his-
torischen Gebäuden auf dem Bram-
scher Mühlenort. Vom Waschen der 
Wolle über das Spinnen, Weben 
und Färben bis zum fertigen Woll-
stoff braucht es zahlreiche Arbeits-
schritte, die im Museum von der 
Frühzeit bis zu laufenden Maschi-
nen des späten 19. Jahrhunderts 
gezeigt werden. So wird der Über-
gang vom Handwerk zur industriel-
len Produktion erlebbar. 
Das Führungsentgelt ist 
im Museumseintritt enthalten.
Termine im Februar 2025
So, 02.02.2025, 11.00 Uhr
So, 09.02.2025, 11.00 Uhr
So, 16.02.2025, 11.00 Uhr
So, 23.02.2025, 11.00 Uhr

Verweile doch! Du bist so schön!, 
Ausstellung Tuchmacher Museum 
Bramsche, 25.01.-23.02.2025 
Foto: Nakarin - stock.adobe.com

KornmühlenKonzert am 18.02.2025 mit dem Carus Trius 
Foto: Konzert Agentur Gunnar Becker
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Schützenvereins Hunteburg e.V. von 1906

Hiermit laden 
wir herzlichst 
zu unserer 
d i e s j ä h r i g e n 
Mitgliederver-

sammlung am Samstag, dem 25. 
Januar 2025 um 20.00 Uhr in die 
Schützenhalle, Burgstraße 24A in 
49163 Hunteburg ein.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Versammlung, 	
	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungs-
	 gemäßen Einladung
3.	 Feststellung der Beschluss-
	 fähigkeit und

	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Totenehrung
5.	 Genehmigung der Niederschrift 	
	 vom 20.01.2024
6.	 Rechenschaftsberichte
	 a. Präsident
	 b. Sportleitung
	 c. Schatzmeister
7.	 Aussprachen über die Berichte
8.	 Bericht der Rechnungsprüfer 	
	 und Entlastung des Vorstandes 	
	 und erw. Vorstandes
9.	 Satzungsänderung: Änderung 	
	 des §8 Vorstand und §11 
	 Mitgliederversammlung, sowie 	
	 Hinzufügen des §15 Daten-

	 schutz im Verein
10.	Wahlen zum Vorstand:
	 a. Vizepräsident 
	 bisher Thomas Rönker
	 b. Schatzmeister 
	 bisher Mario Wolff
	 c. Schriftführer 
	 bisher Daniel Helling
	 d. stellv. Kommandeur 
	 bisher Simon Pelke
	 e. Sportleiter bisher Rainer Barden
	 f. Damensportleiter 
	 bisher Birgit Helling
	 g. Jugendsportleiter 
	 bisher Wolfgang Klanke
	 h. Hallenwart vakant

	 i. Festwart bisher Beate Wlecke
11.	Wahl der Rechnungsprüfer
12.	Ehrungen
13.	Anträge an die Versammlung
14.	Anfragen und Anregungen
15.	Schlussworte

Wir wünschen uns allen gute Ent-
scheidungen für unser Schützenwe-
sen sowie eine volle Versammlung
in Harmonie und Fröhlichkeit. 
Anträge an die Versammlung sind 
bis 3 Tage vor dem gesetzten Ter-
min schriftlich mit Gründen bei 
Ansgar Trentmann, Neue Kolonie 2, 
49163 Hunteburg, einzureichen.

CDU-Landtagsabgeordneter Thomas Uhlen ruft zur  
Unterstützung der Demonstration für das Jagdrecht auf

Bad Essen, 09. Januar 2025: Der 
CDU-Landtagsabgeordnete Tho-
mas Uhlen zeigt sich solidarisch mit 
den Jägerinnen und Jägern, die am 
30. Januar in Hannover gegen die 
geplante Novelle des niedersächsi-
schen Jagdgesetzes demonstrieren. 
Die Vorschläge aus dem grünen 
Landwirtschaftsministerium sieht 
er als überflüssige Eingriffe, die 

sowohl die Jagdausübung als auch 
den ländlichen Raum insgesamt er-
heblich beeinträchtigen würden.
„Das Jagdgesetz wurde erst 2022 
umfassend überarbeitet. Es gibt 
keinerlei Bedarf für neue Einschrän-
kungen“, betont Uhlen. Die ge-
planten Verbote und Regelungen 
seien ein unnötiger Angriff auf die 
Jägerschaft. 

„Ohne Jagd gibt es keine Landwirt-
schaft, keinen Küstenschutz, keinen 
Naturschutz und keine regionale 
Selbstversorgung mit Lebensmit-
teln. Jagd bedeutet viel mehr als 
das Töten von Wild – sie ist ein 
wichtiger Beitrag zum Schutz unse-
rer Lebensgrundlagen.
„Ich begrüße es ausdrücklich, dass 
viele Jägerinnen und Jäger nach 

Hannover kommen, um ein klares 
Zeichen gegen die Übergriffigkeit 
der Landesregierung zu setzen. 
Wir stehen an der Seite der Jäger-
schaft und des gesamten ländlichen 
Raums. Diese ideologisch getriebe-
nen Verschärfungen lehne ich ab“, 
so Uhlen weiter und ruft insgesamt 
zur Geschlossenheit im ländlichen 
Raum auf.

Schwimm-Medaillen in Hamburg und bei den Swiss Open
TV01-Quartett erfolgreich

Zum Auftakt 
der Langbahn-
Saison hatten 
sich mit Johan-
na Heidemann, 
Kim Kusserow, 

Annika Lekon und Christian Rolfes 
gleich vier Aktive des TV01 Bohmte 
für den Start beim AMTV-Winter-
zauber in Hamburg entschieden. Im 
Landesleistungszentrum Dulsberg 
standen für das Quartett die langen 
Strecken auf dem Programm. 
Während Heidemann und Rolfes in 
der Offenen Wertung über 800m 
Freistil überzeugen konnten, jeweils 
mit Rang 4 aber knapp am Podest 
vorbei schwammen, lief es für Le-
kon und Kusserow erfolgreicher. 

Kim Kusserow, als Triathletin an die 
langen Strecken gewöhnt, startete 
sowohl über 800m als auch über 
1500m Freistil. Mit Rang 2 über 
die erste Strecke und Bronze über 
die lange Freistilstrecke fischte sie 
gleich zwei Medaillen in der Offe-
nen Wertung aus dem schnellen 
Hamburg Wasser. Für Annika Lekon 
bildeten die 1500m Freistil den Ab-
schluss eines langen Schwimm-Wo-
chenendes – umso bemerkenswer-
ter, dass sie in der Offenen Wertung 
zwar nicht ihren Sieg aus dem Vor-
jahr wiederholen konnte, mit Silber 
und einer ansprechenden Zeit aber 
überzeugen konnte.
Das gelang ihr auch bei ihrem ers-
ten internationalen Einsatz bei den 

Swiss Open in Sursee in der Nähe 
von Zürich. Dort schwamm sie an 
den beiden Tagen direkt vor dem 
AMTV-Wettkampf. 
Über 100m Schmetterling verbes-
serte sie gleich beim ersten Start 
ihre Bestzeit, über die folgenden 

Freistilstrecken schwamm sie nahe 
an ihre Top-Zeiten heran. 
Jeweils im Vorlauf und im Finale 
startete sie über 200m, 400m und 
50m Freistil und konnte in einem 
starken Teilnehmerfeld mehr als 
überzeugen.
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Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsgruppe Obere Hunte e.V.

KNAX-Pool-Party im Hallenbad Bohmte

Traditionell nach den Weihnachts-
feiertagen fand am 27. Dezember 
2024 wieder die KNAX-Pool-Party 
im Hallenbad Bohmte statt. 
In Zusammenarbeit zwischen der 
Sparkasse Osnabrück, dem Team 
des Hallenbades Bohmte und der 
DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e. V., 
wurde das Hallenbad in kürzester 
Zeit in eine Partylocation umge-
wandelt. 
Viele bunte Luftballons schmück-
ten den Eingangsbereich und die 
Schwimmhalle, eine Musikanlage 
sorgte für fetzige Musik, die Licht-
anlage strahlte viele bunte Lichter 
aus und mit der Nebelmaschine 
wurde das gesamte Nichtschwim-
merbecken vernebelt. 
27 Kameradinnen und Kameraden 
der DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte 

e. V. sorgten an diesem Tag für die 
Sicherheit aller Schwimmerinnen 
und Schwimmer und betreuten die 
ins Wasser gelassenen Spielgeräte. 
Eine Laufmatte mit verschiedenen 
Hindernissen und die Krake sorgten 
für eine Menge Spaß. Zusätzlich 
wurden im Laufe des Nachmittags 
weitere Spiele durch die DLRG´ler 
angeboten und das DLRG-Maskott-
chen Nobbi animierte zum gemein-
samen Tanzen. 
Der Nachmittag endete um 18:00 
Uhr mit einem Abschlussspiel.

Wir freuen uns sehr, dass die KNAX-
Pool-Party auch im Jahr 2024 so 
gut angenommen wurde und ca. 
170 Erwachsene, Kinder und Ju-
gendliche den Weg ins Hallenbad 
Bohmte fanden. Ganz sicherlich 
wird es auch im Jahr 2025 eine 
Neuauflage geben.

Mia Wassmer wird Spielerin des 
Jahres 2024 beim TC Bad Essen

Mia Wassmer 
wurde vom 1. 
Vo r s i t z e n d e n 
Achim Potthoff 

auf der Weihnachtsfeier im Dezem-
ber zur Spielerin des Jahres 2024 
ausgezeichnet. Ehrgeiz, Engage-
ment, Spaß und viel Fleiß auf dem 
Tennisplatz sowie zahlreiche Erfol-
ge bei Punktspielen und Turnieren 
zählen zu den Gründen, weshalb 

die Entscheidung von den Ver-
einstrainern in diesem Jahr auf die 
12-Jährige fiel.
Der TC Bad Essen ist stolz, eine so 
talentierte und in allen Bereichen 
motivierte Jugendliche in seinen 
Reihen zu haben und freut sich, 
mit ihr die nächsten Entwicklungs-
schritte auf dem gemeinsamen Weg 
zu machen.
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Dorfgemeinschaft Hunteburg e.V.

Danke, Hunteburg!

Am Vorabend zum 4. Advent hatte 
der Verein Dorfgemeinschaft Hun-
teburg zum lebendigen Adventska-
lender ins Dorfgemeinschaftshaus, 
das ehemalige Feuerwehrhaus, in 
Hunteburg eingeladen. Erstmals 
nahm der Verein an dieser wun-
derbaren Aktion teil und wollte die 
Gelegenheit wahrnehmen, sich vor-
zustellen und möglichst vielen Inte-
ressierten die Möglichkeit geben, 
die Räume zu besichtigen.
Die beiden großen Räume im Erd-
geschoss waren weihnachtlich 
geschmückt und beleuchtet. Ein 
wärmendes Feuer auf dem Vorplatz 
(das Wetter war leider nicht so gut) 
lud zum Verweilen ein, gab dem 

Ganzen ein wunderbares Licht und 
rundete die Atmosphäre ab. Der Ar-
beitskreis hatte sich viel Mühe ge-
geben, um einen schönen Rahmen 
für diesen Abend zu schaffen. 
Dankenswerterweise hatten sich 
einige Musiker der Kolpingkapelle 
Hunteburg bereiterklärt, den Abend 
mit weihnachtlichen Klängen zu be-
gleiten, was ihnen in beeindrucken-
der Weise gelang. 
Wir, der Vorstand, waren von der 
großen Anzahl Besuchern, klein 
und groß, überwältigt. Die Freu-
de über so viel Zuspruch war sehr 
groß! Glühwein, Kinderpunsch und 
weihnachtliches Gebäck wurden 
angeboten und erfreuten sich re-
gem Zuspruch.
Ein besonderes Highlight zum Ab-
schluss des Abends war die Feuer-
show von Mitgliedern des Kinder- 
und Jugendzirkus Artistikka aus 
Damme. Diese tolle wunderbare 
Show hätte sicherlich besseres Wet-
ter verdient gehabt. Dennoch wa-

ren viele Besucher bis zum Schluss 
geblieben und wurden für das War-
ten sehr belohnt.
Der Vorstand bedankt sich herzlich 
bei allen Besuchern, den Akteuren 
der Kolpingkapelle und Artistikka 
und den Helfern für die Spenden, 
die Unterstützung und die Hilfe, die 
diesen Abend zu einem echten Er-
lebnis gemacht haben.
Gerne nehmen wir neue Mitglieder 
in unseren Verein auf. 

Eine Mitgliedschaft dient vorrangig 
der Förderung und der Unterhal-
tung des Dorfgemeinschaftshauses. 

Wer gerne zudem aktiv mithelfen 
möchte, ist jederzeit herzlich will-
kommen. 
Infoprospekte liegen in den ört-
lichen Geschäften (u.a. de Vries 
Design) aus und auch die Vor-
standsmitglieder stehen als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Die AWIGO informiert: 

Nützliche Wintertipps für die Biotonne

Region Os-
nabrück. Im 
Januar und 
Februar ste-
hen noch 

einige kalte Tage und Nächte be-
vor. Gehen die Temperaturen unter 
null Grad, kann dies mancherorts 
schon mal problematisch für die 
Biotonne werden, wenn der Ab-
fall im braunen Sammelbehälter 
festfriert. Das bedeutet sowohl für 
Kunden als auch für die Müllabfuhr 
einen Mehraufwand. Aber: Mit den 
richtigen Vorkehrungen lässt sich 
das Festfrieren der Bioabfälle ver-
meiden. Die AWIGO gibt dazu die 
folgenden Tipps:
Wintertipps für die Biotonne
Bevor die Biotonne befüllt wird, 
sollten der Boden und die Innen-
wände mit Pappe oder Zeitungs-
papier verkleidet werden. 

Wenn möglich, keine feuchten Bio-
abfälle in den Müllbehälter geben. 
Kaffeefilter oder Teebeutel also am 
besten erst etwas abtropfen lassen 
oder in Zeitungs- oder Küchen-
papier einwickeln.
Laub und Gartenabfälle sollten am 
besten nur lose in die Behälter ge-
füllt und nicht gepresst werden, 
denn locker eingefüllte Abfälle frie-
ren weniger leicht fest als eng ge-
stopftes Material. 
Sperrige Abfälle wie Ast- oder 
Strauchschnitt sollten zudem mög-
lichst auf Handgröße zerkleinert 
werden, damit sich beim Schütten 
nichts in der Tonne verklemmt.
Nicht zuletzt sollte die Biotonne 
nach Möglichkeit an einem witte-
rungsgeschützten Ort stehen, zum 
Beispiel in der Garage, im Carport 
oder im Keller. Ist der Bioabfall 
dennoch angefroren, lässt er sich 

vorsichtig mit Spaten oder Schaufel 
von den Seitenwänden lösen.
Kein Plastik in die Biotonne!
Zusätzlich erinnert die AWIGO da-
ran, dass ausschließlich Bioabfälle 
aus Küche oder Garten in die brau-
ne Tonne gehören.
Plastik, Glas, Metall oder weitere 
Störstoffe haben hier hingegen 
nichts zu suchen. Sie müssen auf-
wendig aussortiert und extra ent-
sorgt werden, was unnötig hohe 
Kosten verursacht. 
Außerdem lässt sich aus verun-
reinigtem Bioabfall kein guter 
Kompost herstellen und auch die 
Gewinnung von Biogas für eine 
umweltschonende Strom- und 
Wärmeerzeugung wird massiv er-
schwert. 
Was viele nicht wissen: 
Beutel aus Bioplastik gehören 
ebenfalls nicht in die Biotonne: 

Sie können im Kompostwerk in 
Bohmte-Hunteburg nicht verarbei-
tet werden, da sie sich gemessen 
an den Produktionszeiten in der An-
lage nicht schnell genug zersetzen. 
Sie werden daher samt Inhalt als 
Störstoff aussortiert.

Die AWIGO gibt nützliche Winter-
tipps für die Biotonne
Foto: Tia Reichelt/AWIGO
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40 Jahre in Ostercappeln
Wir feiern Geburtstag

Feiern Sie mit !

Wir freuen uns

  auf Ihren Besuch!

Vom 15. bis 25. Januar 2025

10% auf das 
gesamte

reguläre Sortiment

20% auf die 
gesamte Damen-

und Herren-Nachtwäsche

Konzertvorschau
Sonntag, 19. Januar 2025, 18:30 Uhr

Arenshorster Meisterkonzert 
„Tango-Sensations“ Carli-Quar-
tett mit Christian Gerber, Bando-
neon
Das Carli-Quartett besteht aus den 
vier internationalen Musikern Ge-
rard Miranda (Violine) aus Argen-
tinien, Danylo Gertsev (Violine) aus 
der Ukraine sowie Marie Harders-
Sauer (Viola) und Stefan Mertin 
(Violoncello) aus Deutschland.

Im Laufe der letzten Jahre haben 
sich die Musiker intensiv mit der 
Entwicklung des Tangos beschäf-
tigt, angefangen von der soge-
nannten „Alten Garde“ eines An-
íbal Troilo bis hin zu Astor Piazzolla, 
dem Schöpfer des Tango Nuevo.

Eintritt: 20 €
Arenshorster Kirchweg 1, 
49163 Bohmte

IHK: Erfinder- und  
Patentsprechtag in Osnabrück 

Die IHK Osnabrück - Emsland - 
Grafschaft Bentheim lädt am 30. 
Januar 2025 ab 14:00 Uhr zur Er-
finder- und Patentberatung ein. Die 
Gespräche finden in der IHK, Neuer 
Graben 38 in Osnabrück, statt. Das 
Angebot richtet sich sowohl an Un-
ternehmen aus Industrie und Hand-
werk als auch an Privatpersonen.
In einer vertraulichen Einstiegs-
beratung informiert ein erfahrener 
Patentanwalt über notwendige 

Voraussetzungen und das An-
meldeverfahren von Patenten und 
Gebrauchsmustern. Die Teilnahme 
an der kostenfreien Beratung ist 
grundsätzlich auf ein Gespräch pro 
Person begrenzt.
Eine Teilnahme an den vertrauli-
chen Einzelgesprächen ist nur nach 
Anmeldung bis zum 22. Januar 
2025 möglich.
Ansprechpartnerin und Anmel-
dung: IHK, Merle Gohlke, 
Tel.: 0541 353-268 oder E-Mail:
gohlke@osnabrueck.ihk.de

Schützenverein Ostercappeln von 1895 e.V.

Herzliche Einladung zum Grün-
kohlessen in der Schützenhalle
am Sa., 01. Februar 2025 um 18:00 Uhr  
ab 20 Uhr Party mit DJ

Wie in den 
vergangenen 
Jahren begin-
nen wir unser 
Schützenjahr 

mit dem traditionellen und leckeren 
Grünkohlessen oben in der Halle.
Ein herzliches Willkommen zu die-
sem geselligen Beisammensein an 
alle Mitglieder und Einwohner von 
Ostercappeln.

Wir bitten um eine verbindliche 
Anmeldung bis zum 25.01.2025 
auf den ausliegenden Listen (Wort-
mann, Schützenhaus) oder tele-
fonisch unter Tel. 1636 bei unserer 
Schützenschwester Inge Schirde-
wan.
Wir freuen uns auf einen schönen 
Abend!
Bis dahin!

Der Vorstand                                                        

Heimat- und Wanderverein Bohmte 1965 e.V.

Veranstaltungen

Pickert im Bohmter Kotten
Hain Huck, der Moorhof kommt mit 
Pickert zu uns in den Bohmter Kot-
ten an der Schulstraße. 
Samstag, 25. Januar 2025
Beginn: 11.00 Uhr
Anmeldung: Rita Tiemann, 
Tel.: 05471 - 1430.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließendem 
Grünkohlessen
Sonntag. 9. Februar 2025
„Gasthof zur Post“, Bunselmeyer, 

Bremer Str. 2 in Bohmte.
Beginn: 11.00 Uhr.
Alle Mitglieder sind herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die 
	 Vorsitzende
2.	 Kassenbericht
3.	 Entlastung des Vorstandes
4.	 Mitteilungen und Anfragen

Anmeldung bis zum 2. Februar 
2025 bei Renate Tiemann, 
Tel.: 05471 - 648.

Der Vorstand

Sinkende Arbeitslosenzahlen 
zum Jahresende

Osnabrück. Im Dezember gab es 
im Kreisgebiet weniger langzeit-
arbeitslose Menschen als im Vor-
monat. Die MaßArbeit registrierte 
3607 arbeitslose Empfänger von 
Bürgergeld, im November waren 
es noch 3681 Menschen: „Die Be-
schäftigungslage ist im Landkreis 
Osnabrück weiterhin zufriedenstel-
lend, sinkende Arbeitslosenzahlen 

zum Jahresende sind immer erfreu-
lich. 
Unsere Region profitiert nach wie 
vor von seinem starken Mittelstand 
und gesunden Branchenmix“, sagte 
MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers. 
Diese Aspekte hätten auch dazu 
beigetragen, dass es trotz aller Kri-
sen im Osnabrücker Land bei den 
Arbeitslosenzahlen innerhalb von 
zwölf Monaten einen Gesamtrück-
gang von 200 gegeben habe.
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Die Geschichte des historischen Wap-
penschildes, das einstmals am Zugang 
zur Burg Wittlage als Sitz der Kreisver-
waltung stand – Jürgen Stumpf hat die 
Wappentafel mühsam wiederhergestellt.                                              
Foto: Eckhard Grönemeyer

Wappenschild vom Kreis Wittlage wird als zeitgeschichtliches Doku-
ment für die Nachwelt erhalten – das Ehrenamt macht es möglich

Das gusseiserne Wappenschild war 
mehrfach gebrochen – so hatte es 
keinen Wert mehr als zeitgeschicht-
liches Dokument. Kfz-Werkstatt-
leiter Jürgen Stumpf, der seinen 
Betrieb bereits auf seinen Schwie-
gersohn Robert Stegemeyer als 
Nachfolger übertragen hatte, bot 
sich an, die Wappentafel zu reparie-
ren, die Bruchstellen mit einem spe-
ziellen Metallkleber zu fixieren und 
die Klebestellen wurden mit dünnen 
Flacheisenstäben auf der Rückseite 
verstärkt. Jürgen Stumpf hatte viele 
Reparatur-Varianten ausprobiert, 
aber aufgeben war seine Sache 
nicht. Am Ende hielt die Metallkle-
bung und das historische Wappen-
schild war wieder aus einem Stück. 
Viele Stunden Arbeit leistete der 
jetzige Ruheständler Jürgen Stumpf 
für dieses Projekt der Heimatge-
schichte. Doch das Wappenschild 

sah schon ziemlich abgegriffen aus 
und so wurde Maler- und Lackier-
meister Wilhelm Kiparski in Lintorf 
gebeten, für eine farbliche Auffri-
schung zu sorgen. Die gusseiserne 
Rückseite wurde lackiert und auf 
der Vorderseite wurden das Wap-
pen und die Buchstaben mühsam 
abgeklebt und dann wurde fach-
gerecht die weißleuchtende Farbe 
aufgetragen. Auch Wilhelm Kiparski 
erbrachte seine Arbeitsleistung un-
entgeltlich im Ehrenamt, im Dienst 
für die Zeitgeschichte.
Das Wappen ist weit über 100 Jahre 
alt, denn später, nach Beendigung 
des Zweiten Weltkrieges, wurde 
die Bezeichnung in „Landkreis 
Wittlage“ verändert anstelle der 
ursprünglichen Bezeichnung „Kreis 
Wittlage“. Durch das Osnabrück-
Gesetz ging der Landkreis Wittlage 
1972 im Rechtsnachfolger Land-

kreis Osnabrück auf.
Die 50 x 70 cm große Wap-
pentafel zeigt die Burg mit 
dem Fürstbischof mit dem 
Amtsschlüssel und dem 
Buch der Bücher und an 
den seitlichen Türmen die 
beiden Burgmannen für die 
ursprünglichen Ämter Witt-
lage und Hunteburg, die 
später zum Amt Wittlage 
zusammengeführt wurden. 
Im weißen Feld das Osna-
brücker-Rad.
Die Wappentafel soll für die 
Nachwelt erhalten werden 
mit einer Erklärung auf der 
Rückseite. 

Eckhard Grönemeyer

Duales Studium bietet viele Vorteile 
Landkreis Osnabrück und MaßArbeit laden zur Veranstaltung 
„Informieren – Dual studieren“ am 20. Januar ein  

Osnabrück. Ist das duale Studium 
für mich eine gute Alternative zur 
klassischen Ausbildung im Unter-
nehmen oder zum Studium? Welche 
Vorteile hat ein duales Studium? 
Und welche Betriebe in der Region 
bieten diese Ausbildungsmöglich-
keit an? Antworten auf Fragen wie 
diese gibt die Informationsveran-
staltung „Informieren – Dual stu-
dieren“ am 20. Januar 2025 ab 18 
Uhr im Kreishaus Osnabrück. Rund 
20 Unternehmen stellen im Foy-
er auf Einladung des Landkreises 
Osnabrück und der kommunalen 
Arbeitsvermittlung MaßArbeit ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten vor. 
„Viele junge Menschen kennen 
diese Form der Ausbildung noch 
nicht. Dabei ist ein duales Studium 
eine tolle Alternative. Ich hoffe, wir 

können den einen oder die andere 
von den vielfältigen Möglichkeiten 
bei uns in der Region überzeugen“, 
betont Landrätin Anna Kebschull. 
Auch MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers ist überzeugt von den 
Vorteilen, die die Kombination aus 
Praxisphasen im Unternehmen und 
theoretischen Vorlesungszeiten 
bietet: „Die jungen Menschen kön-
nen direkt in den Arbeitsalltag ein-
steigen. Dass sie im Rahmen eines 
dualen Studiums direkt ein Gehalt 
beziehen, macht diese Alternative 
für viele sicherlich noch attraktiver. 
Der Einsatz zahlt sich sofort aus.“  
Interessierte können sich am 20. 
Januar auf ein spannendes Pro-
gramm freuen. So bekommen sie 
im Anschluss eines Vortrages der 
Zentralen Studienberatung Osna-
brück zu den Rahmenbedingungen 
eines dualen Studiums die Chance, 
mit den Vertreterinnen und Vertre-

tern der Unternehmen ins Gespräch 
zu kommen. „Wer mag, kann seine 
Bewerbungsunterlagen gleich ab-
geben. 
Vielleicht ist die Veranstaltung für 
manch Interessierten sogar der 
erste Schritt in eine neue berufliche 
Zukunft“, so Lars Hellmers.   

Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung „Informieren – Dual 
studieren“ und eine Übersicht der 
teilnehmenden Unternehmen gibt 
es unter folgendem Link: https://
www.ausbildungsregion-osnabru-
eck.de/veranstaltung/informieren-
dual-studieren-1

Landrätin Anna Kebschull und MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers freu-
en sich auf die Veranstaltung „Informieren – Dual studieren“ am 20. 
Januar. Foto: Miriam Loeskow-Bücker / MaßArbeit 
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„20 Jahre A31-Lückenschluss –                           
Erfolg ist Blaupause für die Zukunft“ 

Am 19. Dezember 2024 durfte die 
Region das 20-jährige Jubiläum des 
A31-Lückenschlusses feiern. Mit der 
Fertigstellung des 41,9 Kilometer 
langen Abschnitts zwischen Ocht-
rup-Nord und Meppen wurde 2004 
ein wichtiges Verkehrsprojekt ab-
geschlossen, das die wirtschaftliche 
Entwicklung des Emslands und der 
Grafschaft Bentheim seitdem nach-
haltig geprägt hat.
Schon bei ihrer Eröffnung wur-
de der wirtschaftliche Nutzen der 
A31 deutlich spürbar: Verkürzte 
Transportzeiten und eine verbesser-
te Erreichbarkeit führten zu mehr 

Wettbewerbsfähigkeit und neuen 
wirtschaftlichen Chancen für die Un-
ternehmen. Zwanzig Jahre nach der 
Fertigstellung zeigt eine Studie der 
IHK Osnabrück - Emsland - Grafschaft 

Bentheim den Wachstumseffekt: 
„Von 2004 bis 2022 entstanden in 
den beiden Landkreisen Emsland und 
Grafschaft Bentheim rund 80.000 
neue sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze. Die Dynamik lag dabei 
sowohl im Emsland als auch in der 
Grafschaft Bentheim deutlich über 
dem Landesdurchschnitt: Um 34 Pro-
zentpunkte im Emsland und um 27 
Prozentpunkte in der Grafschaft“, 
erklärten IHK-Präsident Uwe Goebel 
und IHK-Hauptgeschäftsführer Marco 
Graf mit Blick auf die neuesten Zah-
len zur wirtschaftlichen Entwicklung 
in der Region. Die Ergebnisse der 
IHK-Auswertung stellten sie jetzt in 
einem Gespräch den Landräten des 
Emslands und der Grafschaft Bent-
heim, Marc-André Burgdorf und Uwe 
Fietzek, vor.
Besonders bemerkenswert ist der 
Aufschwung in den elf Gemeinden 
direkt entlang der A31. Bei diesen 
stieg die Beschäftigung sogar noch 
stärker als in den beiden Landkreisen 
insgesamt. „Dies belegt den Wachs-
tumseffekt der Autobahn. Deshalb ist 
die Erfolgsgeschichte der A31 auch 
eine Blaupause für weitere Verkehrs-

projekte, etwa für den 
vierstreifigen Ausbau 
der E 233“, so Goebel 
und Graf.
„Der Lückenschluss 
konnte nur deshalb 
weit vor seiner Zeit um-
gesetzt werden, weil er 
eine Gemeinschafts-
leistung von Politik, 
Wirtschaft sowie Bür-
gerinnen und Bürgern 
war, bei dem mit der 
damaligen Unterstüt-
zung durch die Nieder-
lande auch ein europa-
politischer Aspekt mit 
hineinspielte. Der vor-
zeitige Lückenschluss 
hat seitdem alle Erwartungen erfüllt: 
eine anhaltend gute Entwicklung der 
Wirtschaft, zahlreiche Unternehmens-
ansiedlungen und eine positive Be-
schäftigungsentwicklung sind heute 
Grund zum Feiern. Diese wirtschaftli-
chen Effekte und das ungewöhnliche 
Vorgehen haben uns als Region viel 
Aufmerksamkeit und Anerkennung 
eingebracht“, erklärte dazu Landrat 
Marc-André Burgdorf.

Landrat Uwe Fietzek ergänzte: „Die 
Realisierung des Lückenschlusses 
der A31 dokumentiert die Fähigkeit 
unserer Region, zukunftsweisende In-
frastrukturmaßnahmen zu erkennen, 
nicht auf andere zu warten, sondern 
selbst in die Hand zu nehmen.“

Ansprechpartner: IHK, Frank Hesse, 
Tel.: 0541 353-110 oder 
E-Mail: hesse@osnabrueck.ihk.de

Ich möchte mich bei allen Verwandten und Bekannten
herzlich bedanken für die vielen Glückwünsche und

Geschenke, die ich zu meinem

90. Geburtstag
am 27.12.2024 bekommen habe.

Herbert Krause

0541 18 571810

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. von 1875

Einladung Winterfest zum 
150jährigen Jubiläum 
am Samstag, 1. März 2025 um 17.00 Uhr  
im Gasthaus Beinker, Vennermoor

Liebe Mitglie-
der, Freunde 
und Bekann-
te, wir laden 
euch herzlich 
zu unserem 

jährlichen Winterfest ein. Beson-
ders freuen wir uns, mit euch an 
diesem Tag unser 150jähriges Be-
stehen zu feiern.
Um 17.00 Uhr möchten wir mit 
einem gemeinsamen Essen (Sup-
pe, reichhaltiges warmes Buffet, 
Dessert) den Abend beginnen. An-
schließend wird das Tanzbein mit 
DJ  Franki geschwungen.
Während des Abends können Tom-

bola-Lose gekauft werden. (beim 
Kauf von 10 Losen gibt es ein Los 
gratis dazu)
Wer nicht am Essen teilnehmen 
möchte, kann gerne ab 19.00 Uhr 
zum offiziellen Teil der Veranstal-
tung dazukommen.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen (z.B. Preis Buffet) hierzu, 
bitte bis zum 16.02.2024 bei 
Helmut Helling,  Tel.: 05475 / 1414
oder Reinhard Klanke,  
Tel.: 05475 / 352.  
Wir freuen uns auf eine schöne Ju-
biläumsfeier!

Der Vorstand

Eichen-, Linden-, Kastanien-

Gewinn
Inserieren 

bringt
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Das Leben geht weiter,
die Erinnerung bleibt.

Und wenn wir an dich denken,
lächeln wir und sagen:

„Weißt du noch?“

Manfred
Birgitt
Ellen

Marion

49163 Hunteburg

Die Trauerfeier findet am Freitag, 
dem 24. Januar 2025, um 14 Uhr in der 
ev.-luth. St. Matthäus Kirche, Hunteburg

statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Traueranschrift: Birgitt Schleibaum,
Auf  dem Heitkamp 5, 49163 Hunteburg

In stiller Trauer:

und alle, die sie gern hatten

* 7. 11.1929     † 11.12.2024

Ed� Nordho�

Statt Karten

Deine Hände, die nie müde 
und im Leben viel geschafft,

haben nun die Ruh‘ gefunden, 
weil gebrochen deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Marie-Luise Ober-Blöbaum
* 20. November 1936      †  28. Dezember 2024

In stiller Trauer

Henner
Christian und Holger
und alle Angehörigen

49152 Bad Essen-Harpenfeld, 
Clamors Allee 5

Die Beisetzung fand 
im engeren Kreis 

auf Schloss Hünnefeld statt.
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Die Bahn ist still, dein Lachen verstummt, und doch bleibst du 
bei uns in jedem Wurf, in jedem Gespräch, in all den Momenten, 

die uns als Kegelbrüder verbunden haben. 
Du warst nicht nur Teil unserer Runde, sondern auch ein Freund, 

der uns mit Freude und Zusammenhalt beschenkt hat. 
Nun rollt deine Kugel in einer anderen Welt, aber in unseren 

Herzen wirst du immer ein Teil von uns sein. 
Ruhe in Frieden, Kegelbruder.

Nachruf

Bernd Schierbaum

Thorsten, Volker, Frank,
Axel, Jörg, Ralf, Miguel, Wolfgang

Deine Kegelbrüder

Statt Karten

Maria Riese
* 27.12.1928
† 29.12.2024

geb. Meyerrose

Familie Riese

Schwagstorf, im Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit haben 
wir Abschied genommen:

Und immer sind irgendwo Spuren
deines Lebens, Gedanken, Bilder, 
Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich 
erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit haben 
wir Abschied genommen:

Und immer sind irgendwo Spuren
deines Lebens, Gedanken, Bilder, 
Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich 
erinnern.

Ins Land, wo immer Frühling ist,
da ziehe ich jetzt ein.

Ein blumenvoller Garten
ist mein neues Heim.

Hier ist überall nur Frieden,
hier gibt’s alles, was mich freut.

Und hier sehn‘ wir uns auch wieder
zu gegeb’ner Zeit.

* 21. 3. 1945     † 7. 1. 2025

Gisela Ho�mann
In Liebe und Dankbarkeit:

Traueranschrift: Martin Keisker und Anja Frerichs
c/o Bestattung Schütte, Brinkstraße 2, 49163 Hunteburg

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Martin und Lena
mit Julian und Felix

Anja
mit Nils und Lars

Karin und Ian
mit Sophia
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Samstag oder Sonntag 15 Uhr - für christlich Interessierte, Alt und Jung, mit 
Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet alle 14 Tage in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Mobil: 0176-43195616

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Bibelstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Gebetstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

So., 19.01.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst (im Gemeindehaus)   
		  (Prädikantin Kerstin Seller)
Mo., 20.01.	 16.00 Uhr	 KU 4                                                       
Di., 21.01.	 20.00 Uhr	 Walburgischor (Gemeindehaus)
Do., 23.01.	 19.30 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus)                                                               
Fr., 24.01.	 15.00 Uhr	 Regenbogenchor (Gemeindehaus)

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

So., 19.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Zulassung der 
		  KU3-Kinder zum Abendmahl mit Diakonin Rhena
		  Wilinski und Pastor Andreas Pöhlmann
Do., 23.01.	 16.00 Uhr	 „Weinreben“ in Venne
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

So., 19.01.	 9.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
Mi., 22.01.	 8.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung im Gemeindehaus
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe im Gemeindehaus
Beichtgelegenheit:  Sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr. 
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden: 
st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: 	www.pfarreiengemeinschaft.org

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 18.01.	 10.00 Uhr	 Treffen mit ukrainischen Gästen
	 18.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Di., 21.01.	 16.45 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
	 20.00 Uhr	 Planungstreffen Schola
Mi., 22.01.	 8.30 Uhr	 Hl. Messe
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer     
Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

Sa., 18.01.	 9.00 Uhr	 Wittlager Männerfrühstück im Gemeindehaus
		  Rabber
So., 19.01.	 10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gotttesdienst in Bad Essen 
		  mit Lintorf zur Woche der Weltmission – 
		  anschließend Kirchenkaffee
Mo., 20.01.	 15.00 Uhr	 Kaffeeklatsch in Rabber
Sa., 25.01.	 15-17 Uhr	 Gemeinsame Kinderkirche in Bad Essen, 
		  Nikolaistraße 16, im Gemeindehaus
	 17.00 Uhr	 Kleiner Familiengottesdienst in Bad Essen 
		  im Gemeindehaus
Vormerken für den 28. Januar, 19.30 Uhr:
Vortrag und Gesprächsrunde: Medienwelt... „Nur noch ein Level“...
Digitale Medien und ihr Umgang hiermit in der Familie. Referentin Franzis-
ka Breitschaft vom Rundherum e.V. freut sich auf einen regen Austausch 
zum Thema mit interessierten Eltern und Großeltern. Im Gemeindehaus 
Bad Essen, Nikolaistraße 16. Wir freuen uns auf viele Anmeldungen im 
Pfarrbüro!
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Gemeindebrief und auf 
unserer neuen Internetseite www.kibara.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen 

Winterkirche: Im Januar und Februar finden die Gottesdienste 
im Gemeindehaus statt!
Sa., 18.01.	 19.00 Uhr	 Konzert „Kilkenny“ in der Kirche
So., 19.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst der Region zur Woche der 
		  Weltmission – anschließend Kirchenkaffee 
		  (im Gemeindehaus!)
Sa., 25.01.	 15-17 Uhr	 Gemeinsame Kinderkirche im Gemeindehaus
	 17.00 Uhr	 Kleiner Familiengottesdienst im Gemeindehaus
Vormerken für den 28. Januar, 19.30 Uhr:
Vortrag und Gesprächsrunde: Medienwelt... „Nur noch ein Level“...
Digitale Medien und ihr Umgang hiermit in der Familie. Referentin Franzis-
ka Breitschaft vom Rundherum e.V. freut sich auf einen regen Austausch 
zum Thema mit interessierten Eltern und Großeltern. Im Gemeindehaus 
Bad Essen, Nikolaistraße 16. Wir freuen uns auf viele Anmeldungen im 
Pfarrbüro!
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Inter-
net unter www.st-nikolai-kirche.de
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Kath. Kirchengemeinde „Heilige  
Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 18.01.	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse und Tauferinnerung 
		  der Kommunionkinder
Mi., 22.01.	 16.00 Uhr	 Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 23.01.	 8.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in der alten Kirche
 	 9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: hl.dreifaltigkeit-hunteburg@bistum-os.de 
oder A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem Pfarr-
brief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu entneh-
men und im Agnes unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 19.01.	 9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

So., 19.01.	 10.00-11.30 	 Bücherei, Kirchplatz 4
	 11.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche
Mo., 20.01.	 16.00 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung im Pfarrheim
Di., 21.01.	 20.00 Uhr	 Erwachsenen-Chor im Pfarrheim 
Mi., 22.01.	 11.30 Uhr	 Mahl.Zeit in der Mensa der LW-Schule
	 15.30-17.00 Uhr	 Bücherei, Kirchplatz 4  
Fr., 24.01.	 9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche
	 18.30 Uhr	 Grünkohlessen der Kolpingfamilie im Pfarrheim
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

Fr., 17.01.	 15.00 Uhr	 Kinderkirche in der Grundschule 
		  mit Pastor Pöhlmann und Natascha Asenheimer
So., 19.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Almut Brüning
	 18.30 Uhr	 aus der Reihe Arenshorster Konzerte: 
		  „Tango Sensations“- Carli-Quartett mit Christian
		  Gerber am Bandoneon. 
		  Erleben Sie 5 internationale Musiker und tauchen
		  ein in die Entwicklung des Tangos.
Mi., 22.01.	 10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Johannisbeerchen mit Tanja Fürst

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

Sa., 18.01.	 9.00 Uhr	 Treffen der Hauptkonfis am Bahnhof 
		  zur Kirchen-Exkursion nach Osnabrück
	 9.00 Uhr	 Männerfrühstück in Rabber
So., 19.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Dank 
		  an die ehrenamtl. Mitarbeiter/innen
		  Anschließend gemeinsames Suppe essen im Saal
Do., 23.01.	9-10.30 Uhr	 FRÜHSTÜCKSTREFF: Die St. Thomas-Gemeinde 
		  lädt alle ein, die ihr Brötchen lieber in Gesellschaft
		  als allein essen. Zum Selbstkostenpreis v. 3,- €.
Die wöchentlich wiederkehrenden Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 
Gemeindebrief. 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags, 10-12 Uhr und 17-18 Uhr.
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784;  E-Mail: kg.bohmte@evlka.de	
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Evangelisch Freie         
Gemeinde Bohmte

Sa., 18.01.	 10.00 Uhr	 Kinderfrühstück
So., 19.01.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
Mo., 20.01.	 19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Di., 21.01.	 18.30 Uhr	 Mädelshauskreis
	 19.30 Uhr	 Hauskreis Asshorn, 05471-1072
Mi., 22.01.	 15.30 Uhr	 Winterspielplatz
Do., 23.01.	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
	 19.30 Uhr	 Hauskreis Knochenwefel
Fr., 24.01.	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
	 19.00 Uhr	 Jugend
EFG Bohmte, Bremer Str. 92, Bohmte, 05473-2139, www.efg-bohmte.de
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Eichen-, Linden-, Kastanien-

Einzigartig und unübersehbar – 
Ihre Anzeige mit Stil!

Auch in
Hunteburg
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„Meeresrauschen“ 

Kunstverein „KURIOS“ Ostercap-
peln zeigt Bilder von Maike de Vries 
Alle möglichen Blautöne: Die Hun-
teburger Künstlerin Maike de Vries 
lässt sich vom Wasser, vom Meer 
und von der Natur überhaupt zu 
immer neuen Ideen inspirieren. 
Dann greift sie zu Pinsel und Lein-
wand und übersetzt gezielte Farb-
nuancen in harmonische Stimmun-
gen. Die Weite des Meeres, hier mal 
ein Boot, dort ein Seestern oder ein 
fantasievoller Fisch lösen bei der 
Betrachtung sofort Entspannung 
und ein Gefühl von Urlaub aus. 
Ihre Liebe zum Norden und zum 
Meer kommen nicht von ungefähr, 
denn ihre familiären Wurzeln liegen 
an der Küste. 
Ihr Großvater stammt aus der 

Krummhörn, einer ostfriesischen 
Gemeinde im Landkreis Aurich. 
Dort im Pilsumer Leuchtturm hei-
ratete die Künstlerin auch und ver-
bringt bis heute ihre Urlaube hier.
Seit ihrer Kindergartenzeit wird 
Maike de Vries von der Faszination 
des Malens begleitet. 
Nach einer abgeschlossenen Tisch-
lerlehre nimmt sie in Münster ein 
Studium für Gestaltung auf und 
vertieft die Beschäftigung mit der 
Malerei in unterschiedlichen Tech-
niken, abstrakten Formen sowie 
Portrait-, Tier- oder Aktmalerei.
Bis 2005 arbeitet Maike de Vries 
bei der Firma Scholtissek in Oster-
cappeln und macht sich dann ge-
meinsam mit ihrem Mann Markus 
mit der Grafikagentur de Vries in 
Hunteburg selbständig.
Mit der Schaufenstergalerie in der 
Varusregion 2021 legte die Künst-
lerin wieder einen Schwerpunkt auf 

die Malerei. 
„Ich sehe immer 
und überall die 
Farben und lasse 
sie wirken“, er-
zählt sie. 
Dabei hat sie 
immer auch die 
Psychologie der 
Farbe im Blick, 
etwa, wie diese 
auf das Unterbe-
wusstsein wirken. 
„Das ist in mei-
nem Beruf als Grafikdesignerin na-
türlich sehr wichtig“, sagt Maike de 
Vries. 
Mit ihren Bildern möchte die Künst-
lerin auch dazu einladen, sich selbst 
einmal künstlerisch auszuprobieren 
und inspirieren zu lassen und den 
Alltag mit seinen Herausforderun-
gen zu vergessen. 

Die Ausstellung „Meeresrauschen“ 
im Kunstverein KURIOS in der Alten 
Mädchenschule, Kirchplatz 9, in 
Ostercappeln wird am Freitag, 24. 
Januar 2025 um 19 Uhr eröffnet. 
Öffungszeiten: 
vom 25. Januar bis 2. März 2025 
täglich von 15 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

JSG Wimmer/Lintorf

Rückblick und Ausblick 

Das Jahr 2025 startete direkt mit 
zwei Hallenturnieren für unseren 
Jahrgang 2014. Unsere E2 durfte 
sich in Georgsmarienhütte mit 7 
weiteren Mannschaften messen. 
Hier ist sicherlich zu erwähnen, 
dass mit einer Rundumbande ge-
spielt wurde und dieses erleben die 
Kinder nur ganz selten und waren 
daher besonders motiviert.
In einem sehr starken Teilnehmer-
feld wurde um jeden Meter und je-
den Torschuss gefightet. Nach einer 
guten Gruppenphase und nochmals 
richtig starker Leistungssteigerung 
musste man sich nur dem FC Bram-
sche im Endspiel geschlagen geben. 
Hierbei ist zu erwähnen, dass Bram-
sche mit der E1 angetreten ist und 
sogar zwei Klassen höher spielt als 
unsere E2. 
GANZ STARKE LEISTUNG unserer 
E2!!!
Unsere E1 war in Rulle kurzfristig 
als Ersatzmannschaft eingesprun-
gen und durfte sich ebenfalls in 
zwei 4-er-Gruppen beweisen. 
Die Leistungen waren sicherlich 

nicht immer optimal. 
Umso höher ist die 
Moral und Leistung 
im letzten Gruppen-
spiel zu erwähnen. 
Hier wurde das bes-
te Spiel aller Mann-
schaften gezeigt und 
durch einen deutli-
chen 5:0 Sieg gegen 
Vehrte der Einzug 
ins Halbfinale gesichert. Letztlich 
sprang ein vierter Platz heraus. 
SAVE THE DATE
Jetzt schon im Kalender dick ein-
tragen… wir werden am Samstag, 
den 18.01.2025 unsere eigenen 
Turniere ausrichten. Wir starten ab 
9:00 Uhr mit einem E2-Turnier und 
schließen um 14:00 Uhr direkt mit 
dem E1-Turnier an. Für Spannung, 
großartige Leistungen und viele 
Tore werden wir sorgen. Wir hoffen, 
euch begrüßen zu dürfen, es wird 
garantiert niemand bereuen.

#JSG Wimmer/Lintorf
#Wir sind ein Team

Die E1 mit einem guten Platz 4

Die E2 mit einem sehr guten Platz 2 
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Ostercappeln 
Ostercappeln Mitte 
2Zi KB AB Loggia 1 Etage Süd/Ost 
ca. 59 m²   keine Hundehaltung 
ab 01.02.2025   Kaltmiete 379 €

 Tel. 0171-7775475

Mobile Fußpflege
– Professionelle Fupflege 
   bei Ihnen zu Hause

Für Termin: 0176-97607004, 
gerne per WhatsApp

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen.	 Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

SUPPENHÜHNER
bekommen Sie in unserem Hofladen
vom 22. - 25.01.2025 wieder
frisch geschlachtet und küchenfertig

HOF SCHOSTER,  RABBER
Tel. 05472-7148

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? 	 Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. 	 Tel. 0173-7178913

- MOBILSCHLACHTUNG am 17.01.2025 
– Frische Suppenhühner
   aus Freilandhaltung
6,00 € / Suppenhuhn

Vorbestellung unter 05476-9873044 
(Tel. oder WhatsApp)

Abholtermine: 
Fr. 17.01.2025  15:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 18.01.2025   9:00 bis 14:00 Uhr
Hof Böschemeier,  Vördener Str. 3, 
49179 Vennermoor

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Suche Stellplatz 
für kleinen Wohnwagen 

Tel. 05476-223 ab 18 Uhr

GRÜNKOHLBUFFET 
ab 31. Jan. - 08. März  jeden Fr + Sa 
im Bistro des Venner Hofladens. 

Nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 05476-1282 / 05476-564 / 

05476-919235 
Euer Team Krischke

Reichlich BRENNHOLZ 
an Selbstfäller KOSTENLOS abzugeben

Tel. 05472-2671

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

Gartengrundstück in Schwagstorf 
(ca. 400 m²)  mit Unterstand für Schaf- 
oder Ziegenhaltung zum Frühjahr 
kostenfrei zu verpachten 

Tel. 0170-5984015

Sanftes Yoga mit dem Stuhl 
ab 03. Februar ‘25 im Yoganest 
Mo., 10.45 - 11.45 Uhr (8 Termine) 

Anmeldung & Information 
Ulrike Koch  Tel. 0171-3504870 

Mail: post@meinyoganest.de

Es sind noch PLÄTZE
in unseren PONYREITSTUNDEN
für KINDER ab 4 Jahren frei.

INFO: 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Mittagsbuffet:
Mittwoch bis Freitag
Ab 12.00 h zum Preis 
                               von 23,00 Euro p.P.

Traditionelles Grünkohlessen
zum Preis von 25,00 Euro p.P.

Am 14. Februar 
       ist Valentinstag
5 Gang-Menü 
          zum Preis von 62,00 Euro p.P. /
       als vegetarische Variante 
                      zum Preis von 49,00 p.P.
 oder speisen Sie nach unserer Karte.

Wir backen Pickert:
Donnerstag, 16. und 23. Januar 2025
Pickert zum Sattessen 
mittags und abends, 
oder auf Anfrage        18,50 Euro p.P.
Mittags zusätzlich unser Mittags-
buffet zum Preis von 23,00 Euro p.P.
Abends zusätzlich unsere 
à la carte-Karte.

Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
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Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTSTAG ?
Musik vom DJ,  für alle Anlässe: 
- MUSIC and MORE -	   Tel. 05472-2847 

oder 0171-3116196

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

Barfen war nie so einfach
Natürlich, gesund und leicht.
Jetzt in unserem Shop:

www.mabami.de
Tel. 01590-1836951

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

NEUE YOGAKURSE: Chakra Yoga Work-
shop 24.1. von 17.30-20.30h, 8x Yin & 
Yang Flow ab 29.1. von 18.45-20.00, 8x 
Yin & Klang ab 30.1. von 19.45-21.15h, 
1.2. Einsteiger-Workshop von 9.00-
13.00h im BOHO Yoga, Mindener Str. 
18a, Bohmte-Stirpe.	  Infos und 

Anmeldung unter 0171-5065729 
oder Insta (Boho_Yoga_Bohmte)

Suchen stundenweise 
Stall- und Betreuungshilfe 
für unser Rentner-Pferd 
Bad Essen 	 Tel. 0163-7307022

Angestellter,  57 Jahre,  sucht zum 01.03. 
oder 01.04.25 Wohnung mit Küche 
bis 500 Euro kalt in Bad Essen + 5 km.  

Tel. 0162-7911251

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

GRÜNKOHL
fertig gekocht mit Mettwurst 
und Kassler
bekommen Sie bei uns im Hofladen.

HOF SCHOSTER, RABBER
Tel. 05472-7148

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

Großzügiges Einfamilienhaus mit Garten 
in Bad Essen (Wimmer) zu vermieten. 

Tel. 0174-1797435

Nette 4-köpfige Familie 
in Bad Essen sucht Putzfee 
für 3 - 4 Std. wöchentlich. 
	 Tel. 05472-8159613

Ich suche ab sofort eine
Reinigungskraft für eine
Vier-Zimmer-Wohnung mit ca.
85 qm in Bad Essen-Barkhausen,
14-tägig für jeweils
drei Stunden.

Bei Interesse bitte melden:
Tel. 05427-1584

Zu vermieten:  3 Zimmer Wohnung 
ca. 85 m²  in Ostercappeln/Venne
ab 1.2.25 frei.
3 Zimmer, Küche, Bad, Diele, Abstell-
raum, Erdgeschoss mit Terrasse, Garten 
und PKW Stellplatz.
650 Euro Kaltmiete + 190 Euro Neben-
kosten.	 Infos unter 0176-32932805

„BOHMTERHEIDER
HÜTTENZAUBER“

am 25. Januar 2025
Gasthof Riemann

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

Zu verkaufen:
Mercedes Benz C 200 Kombi,  
marineblau,  254 Tkm,  Baujahr 2007,  
Diesel,  122 PS,  6 Gänge, 
Tempomat usw.  
Neue Reifen, Bremsklötze, Batterie etc.  
Sehr guter Zustand.  Preis: 3200 €   

Tel. 0176-62592773

WINTERBETTEN made in Germany
Cashmere-, Kamelhaar-, Daunenbetten
und Faserbetten.  Auch für Allergiker!
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262

Ihre Homepage in nur kurzer Zeit online. 
Sprechen Sie mich an.

PC Service & Mehr, 
Tel. 05471-2574

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Gulasch, Gulasch & Gulasch
...und zusätzlich im Januar:
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Er,  35 J.,  
sucht liebe, treue Sie.  

WhatsApp: 0176-80862080

KRÄUTERKUTSCHER
Gewürzhandel seit 2011

Osnabrücker Straße 225 (B65)
Bad Essen - Harpenfeld

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag 10-13 Uhr
Mittwoch bis Freitag 14-18 Uhr
~ Gewürze ohne Zusatzstoffe ~

~ Tees ohne künstliche Aromen ~
~ ungeschwefelte Trockenfrüchte ~
~ Nusskerne direkt aus der Schale ~

~ naturbelassene Salze ~
~ hochwertige Lakritze ~

~ Saatgut und Keimsprossen ~
~ pflanzliche Rohstoffe ~

www.kraeuterkutscher.de

Wohnen, wo andere Urlaub machen - 
Lembruch am Dümmer-See
1.)
Schöne 3-Zi. OG-Whg. mit Balkon ab 
01.03.25 zu vermieten. 
EBK ist vorhanden, Wfl.: ca. 85 m², KM: 
940,- €, NK: 160,- €, Bj. 2023, E-Bed.-
Ausw.,  Effizienzkl. A+, 
Endenergiebed. 15 kWh/(m²*a) ,
Energieträger: Strom netzbezogen
2.)
Erstbezug - DHH mit Carport und klei-
nem Garten zu vermieten ab 01.05.25. 
Wfl. 122 m²,  KM: 1.340,- €,
NK: 100,- € (zzgl. Strom),  Bj. 2025, 
E-Bed.-Ausw., Effizienzkl. A+, 
Endenergiebed. 25,9 kWh/(m²*a) ,
Energieträger: Strom-Mix
3.)
Neuwertige EG-Eigentumswohnung 
mit EBK, kl. Garten und TG-Stpl. zu ver-
kaufen.  Wfl. 76,50 m², KP: Auf Anfrage, 
Hausgeld: 170,- € (zzgl. Strom), Bj. 2023, 
E-Bed.-Ausw.,  Effizienzkl. A+, 
Endenergiebed. 20,70 kWh/(m²*a) , 
Energieträger: Strom-Mix
Kontakt bitte an:  	 Immobilien 
Pohlschneider, 	 Tel. 05491-906010, 
Mobil: 0151-56020810, 	 E-Mail:

makler@immobilien-pohlschneider.de

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

Mitarbeiter gesucht!
Ich suche Unterstützung in meinem 
Baumpflegeunternehmen.
(Mini-/Midijob)
Voraussetzung ist die Führerschein-
klasse C1E und die Bereitschaft, 
im Freien zu arbeiten.

Bei Interesse melde dich gerne unter 
0151-56171172

Simon van Loh, Baumschnitt Oevermann

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

Karneval in Venne 
am 08.02. und 22.02. bei Beinker.
Karten erhältlich im Venner Grill
DI-FR 	 von 	 11:30 Uhr - 14:30 Uhr / 
		  17:00 - 20:00 Uhr
SA 	 von 	 17:00 Uhr - 20:00 Uhr

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561

Suche Mofa - Moped - Motorrad
Vor-Nachkriegszeit bis Bj. 1980 
zum Fertigmachen.  	Tel. 0176-89060326

Familie sucht Haus oder Grundstück 
zum Kauf  in Bad Essen. 

Tel. 0176-25104412

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

Videoüberwachung & Alarmsysteme
- Mit Sicherheit gut beraten -

RADIO STOLTE, Bohmte
Tel. 05471-2448

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 	 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt
·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702
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Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

Suche dringend jemand, der meine ge-
buchte Reise antreten möchte.
8-tägige Schottland-Rundreise inkl. Flug, 
3-Sterne-Hotels, inkl. Halbpension
vom 15.04.-22.04.2025 
zum Preis von 1.199 € zzgl. 299 € EZ

Alle weiteren Fragen 
beantworte ich gern: 01511-2812962

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

Malerarbeiten aller Art im Innenbereich:  
Tapezieren,  Streichen und Gestalten aus 
einer Hand und Trockenbauarbeiten.

Tel. 05472-73413 o. 0151-11268327

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de
W I L D
küchenfertig     Tel. 05473-594 ab 18 Uhr
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BAUMFÄLLUNG VOM PROFI
Kronenschnitt in Seilklettertechnik

und Entsorgung
Udo Vortmeyer

Tel. 0177-5384282

Junge Familie sucht Haus zum Kauf
im Raum Bohmte/Bad Essen! 
Berufstätig & handwerkliches Geschick 
vorhanden.  Finanzierung gesichert. 

Tel. 0163-7430094

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)
Öffnungszeiten mit Personal:
Mo + Fr     10-12 + 15-18 Uhr
Di – Do                   15-18 Uhr 
LICHTBLICK / Lindenstraße 20 

Telefon 815 89 50

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Der neue INA-Kurs „Ich nehme ab“ 
von der DGE beginnt am 
Montag, den 27.1.25 - 31.3.25 
von 18.30 - 20.00 Uhr im 
SoleSpa, Lindenstr. 100 in Bad Essen, 
Kostenübernahme durch die 
Krankenkasse 50 - 100 %, 
AOK-Versicherte über Gutschein.
Gebühr: 275 €, Kursdauer: 10 Wochen 
inkl. 2 Sporteinheiten 

Anmeldung: Dipl. Oec. Sabine Elahi, 
Tel. 05406-8988210 oder 

info@sabine-elahi.de

Visio Lesegerät - Sehbehinderte 
Echtfarbe + 4 Falschfarbdarstellung -
Autofokus, Vergrößerung 3-45 fach, 
VHB 300 Euro. 
DT Markenrad Tourenrad 7-Gang
Schaltung, schwarz,  VHB 250 Euro. 
	 Tel. 0171-7417481

GRÜNKOHL
fertig gekocht mit Mettwurst 
und Kassler
bekommen Sie bei uns im Hofladen.

HOF SCHOSTER, RABBER
Tel. 05472-7148

Suchen stundenweise 
Stall- und Betreuungshilfe 
für unser Rentner-Pferd 
Bad Essen 	 Tel. 0163-7307022

Nette 4-köpfige Familie 
in Bad Essen sucht Putzfee 
für 3 - 4 Std. wöchentlich. 
	 Tel. 05472-8159613

„BOHMTERHEIDER
HÜTTENZAUBER“

am 25. Januar 2025
Gasthof Riemann

Ob kleine Reparatur,
große Modernisierung, E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern: Mathematik, Deutsch,
Englisch, Französisch und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur.

Tel. 0170-4189605

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Reinigungskraft für modernes Haus 
von älterem Ehepaar gesucht.
Ostercappeln.
Bieten sehr gute Bezahlung.

Tel. 05473-9580808
oder 0157-39078163

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Di., Mi. + Fr. : 9.00 -18.30 Uhr
Do.:            10.00 -19.00 Uhr
jeden 1. und 2. Sa. im Monat: 8.30 -13.00 Uhr

Di., Mi. + Fr. : 9.00 -18.30 Uhr
Do.:            10.00 -19.00 Uhr
jeden 1. und 2. Sa. im Monat: 8.30 -13.00 Uhr

Ackerwagen  Heuwagen 
in sehr gutem Zustand   350 € 

Tel. 0171-9907779

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Wir reinigen ... Meisterhaft

Fenster, Glas und Rahmen,
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche,
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr.

Mehr als 20 Jahre Erfahrung,
unser Gebäudereiniger-Meister
und ausgebildete Mitarbeiter
stehen für Sie bereit.

KLARE SACHE
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter
Tel. 05473-8289
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L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

SUPPENHÜHNER
bekommen Sie in unserem Hofladen
vom 22. - 25.01.2025 wieder
frisch geschlachtet und küchenfertig

HOF SCHOSTER,  RABBER
Tel. 05472-7148

Karneval in Venne 
am 08.02. und 22.02. bei Beinker
Karten erhältlich im Venner Grill
DI-FR 	 von 	 11:30 Uhr - 14:30 Uhr / 
		  17:00 - 20:00 Uhr
SA 	 von 	 17:00 Uhr - 20:00 Uhr

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Suche dringend Unterstellmöglichkeit 
oder Garage günstig 
für ein paar Monate zu mieten  (PKW).  

Tel. 0177-8694639

Life House Jam mit „Rock-Department“
Montag, 20. Januar 2025   19.00 Uhr im Life House, Stemwede-Wehdem. Eintritt frei.

Am Montag, dem 20. Januar um 19 
Uhr findet wieder eine „Life House 
Jam“ statt. Die Besucher können 
sich auf magische Momente freuen. 
Wenn Musiker ungezwungen aufei-
nandertreffen, um sich ihrer Passion 
hinzugeben, entsteht fast immer 
etwas Besonderes. Mit zahlreichen 
Musikern gleichzeitig auf der Bühne 
hatten auch die Besucher ihre helle 
Freude an den bisherigen Sessions. 
Der Eintritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam ein-
zustimmen, werden „Rock-Depart-
ment“ für den passenden Einstand 
sorgen. „Rock-Department“, das 
sind fünf Musiker aus der Region. 

Sie spielen handgemachte Rock-
musik von Interpreten aus ihrer Ju-
gend, wie den Rolling Stones, Neil 
Young, Eric Clapton, Bryan Adams 
oder Tom Petty, um nur einige zu 
nennen. 
In ihrem Repertoire sind Stücke 
zu finden aus den Bereichen Soft-
, Blues-, British- bis Progressive 
Rock. Eine Band, bei der sich die 
Freude zur Musik nach wenigen 
Beats auf das Publikum überträgt.
Die Jam-Session lädt alle Musiker, 
egal ob Anfänger oder Profi, ein, 
sich mit anderen Musikern auf der 
Bühne auszutauschen. 
Es gibt keinen stilistischen Rahmen. 
Erlaubt ist, was gefällt. Die Session 
steht allen Musikern und Sängern 
offen. 
Egal, ob sie gerade erst angefangen 
haben oder studierte Musiker sind. 

Bei der „Life House Jam“ geht es 
darum, verschiedene Menschen zu-
sammen zu bringen. 
Dass diese unterschiedliches Kön-
nens mitbringen, ist klar. Anfänger 
oder Profi – beim Musizieren pas-
sen alle zusammen!

Auch Besucher, die selbst keine Mu-
sik machen sondern nur die Musik 
genießen möchten, sind herzlich 
eingeladen.
Ansprechpartner für interessierte 
Musiker ist Rüdiger Lusmöller unter 
0162-2652871 oder 
ruediger.lusmoeller@gmail.com. 
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Interview mit Dennis Diekhues und Jens Voßgröne: 
Neues Trainerteam der 1. Herren des Hunteburger SV

Das neue Trainerteam der 1. Herren, Dennis Diekhues und Jens Voßgröne, spricht über seine 
Pläne, bisherige Erfahrungen und Visionen für die Zukunft des Hunteburger SV.

Auszug aus dem Interview:
Dennis, willkommen zurück als 
Herrentrainer! Wie fühlt es sich 
an, wieder Teil des Vereins zu 
sein?
Dennis: Vielen Dank für das herz-
liche Willkommen! Es ist großartig, 
zurück zu sein, besonders, da ich 
viele Spieler schon in der Jugend 
oder 2. Herren trainiert habe – und 
mit einigen selbst auf dem Platz 
stand. Als Andy Kleine Möller mich 
fragte, ob ich die 1. Herren über-
nehmen möchte, musste ich nicht 
lange überlegen. Der Start zur 
Rückrunde kam zwar überraschend, 
aber nach einem Gespräch mit Toto 
Winter, dem ich nochmals für seine 
großartige Arbeit danken möchte, 
haben wir die Übergabe fix ge-
macht. Ab dem 14. Januar beginnt 
die Rückrundenvorbereitung.

Jens, du bist neu im Verein. Wie 
war dein erster Eindruck vom 
Hunteburger SV?
Jens: Mein Eindruck war durchweg 
positiv. Der Zusammenhalt und das 
„Wir-Gefühl“, das ich hier erlebt 
habe, hat mich sofort begeistert. 
Man spürt, dass man Teil dieser Ge-
meinschaft werden möchte.
Ihr habt euch zuletzt bei Viktoria 
Georgsmarienhütte, unter ande-
rem in der Jugend-Niedersachsen-
liga, bewährt. Wie teilt ihr euch 
die Aufgaben auf, und wie pro-
fitiert ihr von eurer Zusammen-
arbeit?
Dennis: Sechs Jahre zusammen im 
Jugendfußball – das geht nur, wenn 
man sich menschlich versteht. Jens 
und ich teilen dieselbe Leidenschaft 
für Fußball und lösen Herausforde-
rungen gemeinsam mit großer Hin-

gabe. Wir teilen die Aufgaben klar 
auf, unterstützen uns aber gegen-
seitig. Unsere Zusammenarbeit ist 
eine unserer größten Stärken.
Jens, warum hast du dich ent-
schieden, erneut mit Dennis zu-
sammenzuarbeiten?
Jens: Das war für mich keine Frage. 
Nach seinem Ende bei der Viktoria 
habe ich ihm direkt gesagt, dass ich 

bei seiner nächsten Herausforde-
rung sofort dabei bin. Als sein Anruf 
kam, war die Entscheidung klar.

Das vollständige Interview findet 
ihr auf unserer Vereinswebsite un-
ter www.hunteburgersv.de im Be-
reich News.

Wild.Zahm.Gejagt.Bestaunt.Von Tieren und Menschen.
Wiederholung der beeindruckenden Lesung mit Siemen Rühaak

In großer Intensität las, meditierte, 
raunte und staunte der aus Film 
und Hörfunk bekannte Schauspie-
ler Siemen Rühaak im vergange-
nen September im Osnabrücker 
Museum am Schölerberg über Tier 
und Mensch. „Wild. Zahm. Gejagt. 
Bestaunt“ hieß das Programm. Die 
Veranstaltungspartner Museum am 
Schölerberg, Literaturbüro West-
niedersachsen und Landschaftsver-
band Osnabrücker Land waren sich 
nach vielen positiven Kommentaren 
schnell über eine Wiederholung 
einig. Am Freitag, den 7. Februar 
2025, sowie am Dienstag, den 11. 
Februar 2025, jeweils um 19.30 
Uhr, wird der Schauspieler wieder 
mit diesem Programm im Museum 
am Schölerberg, Klaus-Strick-Weg 
10 in Osnabrück, zu sehen und zu 

hören sein.
Rühaak versteht es, sein Publikum 
zu bannen. Mit großem Einfüh-
lungsvermögen führt der abwechs-
lungsreiche Text-Parcours durch 
mehrere Jahrhunderte: Tiere wur-
den und werden gezähmt, dressiert 
und auf Kunststückchen getrimmt 
oder auch erbarmungslos gejagt. 
Ihr Lebensraum wurde gleichzeitig 
immer weiter beschnitten. Es ist 
dieser im Laufe der Zeit vielfach 
wechselnde, häufig verblüffende 
Blick auf Tiere, den Siemen Rühaak 
mit der Textcollage von Jens Peters 
und Susanne Tauss auf die ‚Bühne‘ 
bringt. Diese Bühne teilt er sich mit 
zahlreichen hör- und sichtbaren tie-
rischen Kollegen.
In welchem Maße sich die Bewer-
tung von Tieren im Laufe der Zeit 
verschoben hat, wird eindrück-
lich nicht nur am Wolf, der inzwi-
schen wieder die Gemüter bewegt, 
sondern beispielsweise auch am 

Feldhamster: Beide galten (oder 
gelten) als gefährliche Nahrungs-
konkurrenten des Menschen. Den 
Gesamteindruck dieser bewegten 
und bewegenden Lesung prägt we-
sentlich der Sound, den der Musiker 
und Hörbuchregisseur Udo Becker 
für die Texte komponierte. Siemen 
Rühaak spielt souverän mit Klang, 
Geheule und Gekrächze seiner tie-
rischen Begleiter und begeistert die 

Zuhörerinnen und Zuhörer durch 
sein lebendiges Spiel. Der Eintritt 
kostet 12 Euro (ermäßigt 8 Euro). 
Anmeldungen sind im Museum am 
Schölerberg möglich. 
(Tel. 0541/323-7000 oder 
info@museum-am-schoelerberg.de. 
Es besteht die Möglichkeit, das Mu-
seum ab 18 Uhr zum vergünstigten 
Preis von 3,50 Euro (statt 6,50 
Euro) zu besuchen.

Siemen Rühaak in bester Gesellschaft. Foto: © Lev Silber
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Rückblick auf erfolgreiche TV01-Schwimm-Saison
Annika Lekon und Christian Rolfes sichern sich Gesamtwertung

Auf eine erfolg-
reiche Saison 
2024 blickt die 
T V 0 1 - B o h m t e 
Schwimmsparte 

zurück – für die Schwimmerinnen 
und Schwimmer hagelte es dafür 
beim gemütlichen Saisonausklang 
Pokale und Medaillen.
Zunächst gab es Medaillen und 
Urkunden für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eines Trainings-
Vergleichswettkampfes mit dem 
TUS Bad Essen im November. Für 
viele der Aktiven die ersten Ehrun-
gen im Schwimmsport überhaupt 
– was mit großer Begeisterung 
aufgenommen wurde! 
Anschließend gab es Vereinsme-
daillen für die DSV-Wettkampf-
schwimmerinnen und Schwimmer, 
bevor als Höhepunkt des Abends 
die Vereinsmeisterinnen und 
-meister mit stattlichen Pokalen 
geehrt wurden.
In der WK 3 herrschte sowohl bei 
Kamilla Smirnova als auch bei Ale-
xander Rabe ungläubiges Staunen 
über ihren jeweiligen Pokalgewinn, 
in der WK 2 waren Amelia Nickel 
und Patrick Jüssen nicht zu schla-
gen! Ihre Titel aus den Vorjahren 
verteidigten in der WK 1 und da-

mit in der Gesamtwertung sowohl 
Annika Lekon als auch Christian 
Rolfes mit überzeugender Punkt-
zahl! Die Ehrungen wurden vom 
Trainerteam Antje Henschel und 
Michael Lückmann vorgenommen 
– die sich in ihrer Arbeit durch die 
Erfolge bei Kreis-, Bezirks- und 
Landesmeisterschaften bis hin zu 
Deutschen Meisterschaften auf 
ihrem eingeschlagenen Weg be-
stätigt sehen! Auf den Verlauf der 
neuen Saison 2025 darf man aus 
TV01-Sicht gespannt sein!

Ehrung für Wettkampfteilnahme und Vergleichsschwimmen

Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister mit Pokalen; 
vorne v.l.: Alexander Rabe, Kamilla Smirnova; h.v.l.: Christian Rolfes, 
Annika Lekon, Amelia Nickel, Patrick Jüssen

Trauer im Ort – Offene Trauergruppe in Ostercappeln-Venne
In der Trauer-
beg le i tung 
geht es da-
rum, Men-
schen in ihrer 

ganz individuell erlebten Trauer zu
unterstützen und Raum zum Aus-
tausch zu geben. Sie ermöglicht 
es, den Schmerz zu teilen, sich ver-
standen zu fühlen und gemeinsam 
Wege der Bewältigung zu finden.
Das einladende Ambiente des Müh-
lenkottens in Venne bietet dabei 
einen geschützten Raum für die 
Trauerarbeit und den Austausch. 
Das Projekt findet im Rahmen einer 
Zusammenarbeit des Pflegeteams 
Ulrike Caselato GmbH und des 

Ambulanten SPES VIVA Hospiz-
dienstes aus Ostercappeln statt, um 
den von einem Verlust betroffenen 
Menschen Unterstützung und Be-
gleitung zu bieten.
An jedem zweiten Mittwoch im 
Monat – jeweils von 19:15 Uhr bis 
21:00 Uhr - finden die Treffen der 
offenen Trauergruppe statt, die von 
einem Team qualifizierter Trauerbe-
gleiterinnen geleitet werden.
Das Team bereitet jeweils ein The-
ma für den Abend vor: Zum Bei-
spiel beschäftigte sich die Gruppe 
im Januar mit der Frage „Ein neues 
Jahr ohne dich – wie verändert sich 
meine Trauer durch das Jahr?“ und 
erhielt Impulse zum Erstellen eines 

Trauertagebuches (sie-
he Foto).
Im Februar geht es 
unter dem Motto „Ein 
Date mit mir“ um die 
Frage: Was tue ich Gu-
tes für mich?
Verschiedene Gefühle, 
Erinnerungen, Jahres-
tage und vor allem 
der Austausch mit 
anderen trauernden 
Menschen haben im 
Rahmen der Treffen ebenso Raum.
Herzlich willkommen! 
Für die Planung ist das Team dank-
bar für eine Anmeldung im Pflege-
team Caselato unter 

Tel. 05473/95960 oder 
trauer@pflegeteam-caselato.de
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Folk-Liedermacher mit eigenen Texten 

Manfred Jaspers kommt zu einem Konzert in den Mühlenkotten nach Venne
O s t e r c a p -
peln-Venne. 
Manfred Jas-
pers kommt 
am Sams-
tag, 18. 

Januar, um 20 Uhr auf Einladung 
des Venner Folkfrühling Vereins für 
ein Konzert in den Mühlenkotten, 
Osnabrücker Straße.
Manfred Jaspers gehört zu den 
Mitbegründern der deutschen Folk-
Musik-Szene. Er sang und spielte 
in der deutschen Formation „Beda 
Folk“ irischen und schottischen 
Folk, in der Gruppe „Moin“ platt- 
und hochdeutsche Folkmusik. Lie-
der „demokratischen Charakters“ 
gehören ebenso zu seinem Reper-
toire.
Der Liedermacher und Komponist 
tritt mit anderen Musikern, aber 

auch als Solokünstler auf. 
Manfred Jaspers ist bekannt für 
seinen Gesang; er spielt viele ver-
schiedene Instrumente, wie Geige, 
Dulcimer, Mandoline, Mandola und 
englische Konzertina.
Es sind tatsächlich viele Jahre ver-
gangen seit dem letzten Album 
von Manfred Jaspers, der LP „Von 
einem Tag zum Anderen“ aus dem 
Jahre 1981, mit dem sich das 
Mitglied der ehemaligen Gruppe 
„Moin“ als Folk-Liedermacher mit 
eigenen Texten zeigte.
Angesammelt haben sich in diesen 
über vier Jahrzehnten mehr als die 
14 Songs, mit denen Manfred Jas-
pers auf seiner CD „Nach all den 
Jahren“ einen Lebenslauf nach-
zeichnet - von „Daniels Krämerla-
den“ bis zu „Tanzen und Träumen“ 
spannt sich der Bogen. 

Auch klare Bekenntnisse zu 
Menschlichkeit und Frieden sind 
zu hören. „Krieg ist Verachtung 
von Liebe“ singt Jaspers zu eigener 
Melodie in seiner Nachdichtung des 
Gedichtes „Til ungdommen“ (An 
die Jugend) des Norwegers Nordahl 
Grieg aus dem Jahre 1936 als in 
Spanien der Bürgerkrieg tobte.
Ein Kleinod, das vielleicht wie dazu-
mal 1981 das „Wiegenlied für die 
Kinder an der Oker” sich verbreiten 
und Volksliedcharakter annehmen 
könnte, ist seine Vertonung und 
Übertragung des Gedichtes „Denk 
an die Anderen“ vom palästinen-
sischen Lyriker Mahmoud Darwish. 
Manfred Jaspers begleitet diese 
und weitere seiner Lieder mit sei-
nen akustischen Gitarren. Weitere Informationen und Karten-

vorbestellungen unter 
www.folkfruehling.de 

Manfred Jaspers gehört zu den 
Mitbegründern der deutschen 
Folkszene. Foto: Manfred Pollert

Privates Tierchaos in Menslage
Not fa l lau f -
nahme und 
Rettungsak-
tion
Ein Fall von 

privater Tierhaltung, die völlig aus 
den Fugen geraten ist, ereignete 
sich im Oktober 2024 im Landkreis 
Osnabrück. Eine alleinstehende 
Dame musste als Notfall ins Kran-
kenhaus eingeliefert werden, was 
die prekäre Situation ihrer Tiere ans 
Licht brachte.
Auf ihrem Grundstück lebten zahl-
reiche Tiere unter teils tierschutz-
relevanten Bedingungen: Unter 
anderem ein Minischwein, Hühner, 
Meerschweinchen, mehrere Hunde 
und etwa 20 Katzen.
Amtstierarzt alarmiert Tierschutz-
organisationen

Durch den Krankenhausaufenthalt 
der Halterin war sofortiges Handeln 
gefragt. Der zuständige Amtstier-
arzt bat verschiedene Tierschutzor-
ganisationen um Unterstützung, da
die Versorgung der Tiere vor Ort un-
möglich geworden war. Auch Gut 
Aiderbichl reagierte umgehend und 
stellte nicht nur Futter für die Kat-
zen bereit, sondern organisierte das
Einfangen der teils sehr verwilder-
ten Katzen. Neben der Versorgung 
der Katzen wurde für die anderen 
Tiere in den nahegelegenen Tier-
schutzorganisationen eine Unter-
bringung gefunden, um ihnen eine 
artgerechte Pflege zu ermöglichen.
Katzen in Not: Kastration und 
Parasitenbehandlung
Besonders dramatisch war die Lage 
der rund 20 Katzen. Viele waren 

verwildert, von 
Parasiten befallen 
und nicht kastriert. 
„Katzen vermehren 
sich rasend schnell, 
und wenn sie sich 
unkontrolliert fort-
pflanzen, wird die 
Situation schnell 
zum Problem,“ er-

klärte ein Sprecher von Gut Aider-
bichl. Dank der Unterstützung von 
Spendern konnten die Tiere ein-
gefangen, tierärztlich untersucht, 
kastriert, gechippt und registriert 
werden. Die Ausgaben belaufen 
sich auf rund 3500€.
Dank an Unterstützer
„Ohne die großzügige Hilfe unserer 
Unterstützer wäre ein so schnelles 
Eingreifen nicht möglich gewesen,“ 
betonte die Organisation.
Der Fall zeigt erneut, wie schnell 
sich private Tierhaltung in unkon-
trollierbare Zustände entwickeln 
kann. Tierschützer appellieren an 
Halter, frühzeitig Hilfe zu suchen, 
bevor die Situation eskaliert.
Zukunft der Tiere gesichert
Für die Katzen und die anderen 
Tiere konnte dank der gemeinsa-
men Anstrengungen eine Lösung 
gefunden werden. Gut Aiderbichl 
arbeitet weiterhin mit anderen Or-
ganisationen zusammen, um ihnen 
ein besseres Leben zu ermöglichen.
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len, die mit ihrer Spende dazu bei-
getragen haben, dieses Tierdrama 
zu bewältigen. 
Auf Gut Aiderbichl Osnabrück – 

Tierschutzhof in Krevinghausen, 
Bad Essener Straße 39, 49143 
Bissendorf können Sie die Katzen 
besuchen kommen. Öffnungszei-
ten sind täglich zwischen 14:00 – 
16:00 Uhr.

Am 26.01. 
und 02. 02.2025

ist das Restaurant
nach den 

Theatervorstellungen
ab 17 Uhr geöffnet

Restaurant Knostmann
Hunteburg

05475 – 920 40
oder 0160 – 7 91 80 45

hotel@knostmann-hunteburg.de

Wir suchen eine 
Mitarbeiterin für das 

Frühstücksbuffet
Haben Sie Interesse? 
Dann kontaktieren

Sie uns gerne.

Nur mit Tischreservierung
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Autorenlesung in Rabber 
Die Autorin liest am Samstag, 8. Februar 2025 um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Rabber aus ihrem Roman. Karten gibt es für 12 Euro im 
Pfarrbüro und in der Bücherei. Für Getränke ist gesorgt 

„Als Sönnich Petersen stirbt, ist nie-
mand im Dorf am Watt traurig, am 
wenigsten seine Tochter Helma. Er 
war kein liebevoller Vater, der Krieg 
hatte ihn hart gemacht.
Sein Tod fällt in eine Zeit, in der 
der aufkommende Tourismus neue 
Menschen und Gebräuche mit sich 
bringt. Immer mehr Inselbewohner 
wollen am Wohlstand teilhaben, 
auch Helma vermietet bald an Ba-
degäste. Doch da ist noch etwas, 
was sie beschäftigt: Über ihre früh 
verstorbene Mutter wurde immer 
eisern geschwiegen. Auch um die 
Mutter ihres Kindheitsfreundes 
Rudi gibt es ein Geheimnis, sie wur-
de während des Krieges abgeholt 
und kam nie zurück. Wie konnten 
die Frauen einfach so verschwin-
den? Warum fragte niemand nach 
ihnen?“

Die Suche nach Klarheit führt Hel-
ma und Rudi in die dunkelsten Ka-
pitel der Geschichte ihrer Insel.
Mit ihrem Debütroman »Stumme 
Zeit« beschreibt die Sylter Gäste-
führerin Silke von Bremen, wie die 
Erfahrungen des Zweiten Weltkrie-
ges das Leben auf einer Nordsee-
insel, deren Name nie genannt 
wird, noch bis heute prägen. Wer 
die Insel Sylt und den alten Haupt-
ort Keitum kennt, wird jedoch viele 
Parallelen zu den fiktiven Hand-
lungsorten finden. 
Der Buchhandel liebt diesen ein-
fühlsamen Roman, der manchmal 
wie ein Krimi daherkommt. „Nicht 
ohne Grund wird sie mit Dörte 
Hansen verglichen: Silke von Bre-
men schreibt erzählerisch dicht von 
einer tragischen Familiengeschichte 
auf Sylt und dringt zu Wunden aus 

dunklen Tagen vor. Gleichzeitig 
schildert sie eindringlich die Ver-
änderung einer Insel hin zum tou-
ristischen Urlaubsziel. Ein großer 
Roman einer wunderbaren Erzäh-
lerin.“ schreibt die Bremer Buch-
handlung Findorffer Bücherfenster.

„Niemand kann sagen, er hätte es nicht gewusst“ 
– Buchvorstellung  und Gespräch mit Marcus Bensmann 

Der renommierte Investigativ-
Journalist und Buchautor Marcus 
Bensmann kommt am Donnerstag, 
30. Januar um 19.00 Uhr in den 
Schafstall Bad Essen im Rahmen 
von „CORRECTIV auf Tour“
Seit mehr als 20 Jahren geht Bens-
mann vor Ort, hat lange aus Zen-
tralasien, dem Kaukasus, Iran und 
Irak berichtet. Seine Themen in Zen-
tralasien waren Machtmissbrauch 
und Korruption, auch die Zusam-
menarbeit der Bundesregierung 
und der EU mit den Despoten.
Seit 2014 gehört er zum gemein-
wohlorientierten Medienhaus 
CORRECTIV. Er recherchierte unter 
anderem zum Abschuss des Flug-
zeugs MH-17, zur AfD Finanzierung 
und gepanschten Krebsmitteln aus 
einer Apotheke. Für seine Arbeit 
wurde er mehrfach ausgezeichnet, 
zuletzt mit seinen Kollegen und 
Kolleginnen als Journalistinnen und 

Journalisten des Jahres 2024 (Me-
dium Magazin).
Schon im Frühjahr 2024 war 
Marcus Bensmann mit der szeni-
schen Lesung „Geheimplan gegen 
Deutschland“ und dem Münstera-
ner Theater „Der kleine Bühnenbo-
den“ im Schafstall.
Auf Einladung des Kunst- und Mu-
seumskreises Bad Essen und der 
Wiehenbuchhandlung stellt er jetzt 
seine zuletzt erschienenen Bücher 
vor, allesamt 2024 erschienen: 
„Niemand kann sagen, er hätte 
es nicht gewusst“ und „Europas 
Brandstifter: Putins Krieg gegen 
den Westen“.
Bensmann informiert über die Re-
cherchearbeit von CORRECTIV, ist 
offen für Fragen und Austausch und 
Gespräch.
Bei der Planung für diesen Abend 
waren Neuwahlen am 23. Februar 
noch kein Thema – umso bedeuten-

der ist dieser Abend jetzt.
Karten im VVK 7€ über die Tourist-
Info Bad Essen, 
touristik@badessen.de, 
Tel. 05472/94920  und Wiehen-
buchhandlung Bad Essen, 
Tel. 05472/1049.

Copyright: (C) Correctiv / Ivo Mayr 
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Freiwillige gesucht: Einsatz 
für eine saubere Umwelt!
Anmeldestart für AWIGO-Abfallsammel-
wochenende und Osnabrücker Stadt-
putztag am 21. und 22. Februar 2025 

09.01.25 
Landkreis 
O s n a -
brück/Os-
n a b r ü c k . 
Auch An-
fang 2025 

rufen die AWIGO und der Osna-
brücker ServiceBetrieb (OSB) die 
Einwohner von Stadt und Land-
kreis zum Großreinemachen in 
der Region auf. Am 21. und 22. 
Februar finden parallel das land-
kreisweite AWIGO-Abfallsammel-
wochenende sowie der Stadt-
putztag in Osnabrück statt. 

Das Abfallsammelwochenende 
im Landkreis Osnabrück
Egal ob große oder kleine Grup-
pen, Institutionen wie Städte, 
Gemeinden, Schulen, Firmen, 
Vereine und Verbände oder auch 
Einzelpersonen und Familien: 
Jede helfende Hand ist herzlich 
willkommen.
„Wir freuen uns über jede Unter-
stützung. Wer sich zu unserer 
Sammelaktion im Landkreis an-
meldet, wird von der AWIGO mit 
kostenlosen Abfallsäcken und 
Warnwesten ausgestattet. Bei 
Bedarf stellen wir auch Container 
zur Verfügung.“, erklärt AWIGO-
Geschäftsführer Christian Nieha-
ves.
„Außerdem kümmern wir uns 
um die fachgerechte Entsorgung 
der eingesammelten Abfälle.“, so 

Niehaves weiter.

Müllchampion werden und ge-
winnen
Alle angemeldeten Teilnehmen-
den haben die Chance, sich einen 
100-Euro-Supermarktgutschein 
und den ehrenvollen Titel des 
Müll-Champions 2025 zu sichern. 
Wer mitmachen will, macht ein 
Foto vom gemeinsamen Müll-
sammeln und den gesammelten 
Abfällen, markiert die AWIGO in 
den sozialen Medien 
(@awigo.umweltdienstleister) 
oder sendet das Foto per Mail an 
uk@awigo.de. 
Ob mit oder ohne Personen dar-
auf, ist egal.

Extra-Gewinnchancen für Kin-
dergärten und Schulklassen
Die jüngsten Sammelnden kön-
nen mit etwas Glück sogar zu-
sätzlich gewinnen: Unter allen 
teilnehmenden Kindergärten aus 
dem Landkreis wird ein Besuch 
der Müllabfuhr verlost, bei dem 
die Müllwerker ihr Fahrzeug prä-
sentieren und Fragen zum Tages-
geschäft beantworten. 
Schulklassen der Jahrgänge 1 bis 
4 haben hingegen die Chance, 
eine Ausgabe des AWIGO-Lernt-
heaters in ihrem Klassenraum zu 
gewinnen. In dem abwechslungs-
reichen, 90-minütigen Unter-
richtsprogramm üben die Schüler 
die richtige Abfalltrennung und 

entdecken, dass Abfälle Wertstof-
fe sind, die sich unter anderem 
kreativ zu Musikinstrumenten 
umbauen lassen.

Rückfragen und Anmeldeschluss 
für den Landkreis Osnabrück
Interessierte aus dem Landkreis 
Osnabrück melden sich bitte bis 
spätestens Freitag, 09. Februar, 
über das Formular auf www.awi-
go.de/umweltaktion an. 
Für Rückfragen steht das Service 
Center unter der Telefonnummer 
(0 54 01) 36 55 55 oder unter der 
E-Mail info@awigo.de gern zur 
Verfügung.
Viel zu häufig lassen sich sowohl 
in der Stadt als auch im Land-
kreis „wilde Müllablagerungen“ 
in Form von Plastikresten, Dosen 

oder Taschentüchern in der freien 
Natur finden. Auch illegal im Frei-
en entsorgte Müllsäcke, Autorei-
fen, Farbreste oder Elektrogeräte 
sind immer wieder ein Problem. 
Umso mehr freuen sich die AWI-
GO und der OSB über jegliche 
tatkräftige Unterstützung. „Jeder 
Teilnehmer kann durch sein En-
gagement ein starkes Signal für 
einen aktiven und nachhaltigen 
Umweltschutz setzen. 

Wir hoffen daher auf eine so 
starke Beteiligung wie in den Vor-
jahren – vielleicht lässt sich ja die 
Marke von 15.000 Teilnehmen-
den knacken“, schließen Christian 
Niehaves und Detlef Schnier ab.

Anmeldestart für AWIGO-Abfallsammelwochenende und Osnabrücker 
Stadtputztag am 21. und 22. Februar 2025. Foto: Tia Reichelt/AWIGO

www.lichtburg.com

Do. 19 Uhr, Fr. 19.30 Uhr, Sa.15 Uhr, So. 18.30 Uhr: “Wicked“
Do. + Mi.19.30 Uhr, Sa. + So. 16 Uhr, Sa. 20 Uhr: ”Mufasa“
Freit. + Mittw. 20 Uhr, Sonnt. 17.45 Uhr:     „Konklave“
Sa. 18 Uhr, So. 20.15 Uhr, Mont. 20 Uhr:  „Der Spitzname“
Samst. 20 Uhr: Jan Josef Liefers ”Alter weißer Mann“
Sonnt. 11.00 Uhr, Mont. 20 Uhr: Kate Winslet  ”Die Fotografin“
Sa. + So.14 Uhr: “Sonic 3“ Fr. 17 Uhr, So. 16 Uhr: „Vaiana 2 “
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„Landkreis vor Ort“ – wurde einst als Erfolgsprojekt gewertet – 
jetzt werden die Kfz.-Zulassungsstellen vor Ort geschlossen?

Zeitgeschichtlich ist festzuhalten: 
Einstmals musste der Reisepass, der 
Jagdschein, die Baugenehmigung 
und die Zulassung oder Abmeldung 
von Fahrzeugen direkt beim Land-
kreis erfolgen, der dafür gesetzlich 
zuständig war. Dies war zumutbar, 
als diese Dienstleistungen noch bei 
der Kreisverwaltung in Wittlage orts-
nah angeboten wurden.
Nach der Gebietsreform befindet sich 
die Kreisverwaltung jetzt am Schöler-
berg in Osnabrück, von den östlichen 
Ortsteilen der Gemeinde Bad Essen 
die einfache Strecke ca. 40 km, Hin- 
und Rückfahrt schon 80 km, kaum 
möglich mit dem ÖPNV. Damals wur-
de von den Hauptverwaltungsbeam-
ten der Gemeinden und der Kreis-
spitze das Projekt „Landkreis vor 
Ort“ aus der Taufe gehoben. Warum, 
so die damalige Überlegung, soll der 
einzelne Bürger eine weite Fahrt zum 
Landkreis unternehmen, um dort den 
Reisepass, den Jagdschein, Wohn-
geld und andere soziale Leistungen, 
aber auch die An- und Abmeldung 
von Kraftfahrzeugen zu beantragen, 
wenn dies auch vor Ort bei den je-
weiligen Gemeinden erfolgen kann. 
Der Kreis und die Gemeinden fanden 
einen Modus-Vivendi, um die bei den 
Gemeinden entstehenden Personal- 
und Sachkosten zu vergüten – denn 
die simple Logik: es ist doch gleich, 
wo diese Kosten entstehen, die teil-
weise durch die erzielten Verwal-
tungsgebühren abgedeckt werden.
Jetzt aktuell: Der Kreis plant den 
Um- oder Neubau des „Kreiszent-
rums“, die Baukosten werden mit 
rund 300 Mio. Euro angenommen, 
was in der Fachwelt umstritten ist.
Baut der Landkreis notgedrungen im 
neuen Kreiszentrum Räume für Auf-
gaben, die bisher der Bürger bei den 
Gemeinden erledigen konnte? 
Also wird das Bauvolumen für das 
Kreiszentrum am Schölerberg grö-
ßer, weil das einstige Erfolgsprojekt 
„Landkreis vor Ort“ jetzt teilweise 
aufgegeben wird? Weil scheinbar 
keine Einigung über die sachgerech-
te Kostenerstattung erzielt werden 
konnte? Wo bleibt die Vernunft? 
Wenn die Gemeinden Aufgaben 

quasi für den Landkreis erledigen, 
so müssen die Personal- und Sach-
kosten ausreichend erstattet werden 
– dies sollte als logische Konsequenz 
auch von den Kreistagsabgeordne-
ten erkannt werden.
Der Landkreis hat keine eigenen 
Steuereinnahmen – er finanziert sich 
über die Kreisumlage, die die Ge-
meinden nach einem Finanzierungs-
schlüssel an den Kreis abzuführen 
haben.
Also könnte die Folge sein, dass die 
Kreisumlage um wenige Prozent-
punkte angehoben wird, weil die-
ser künftig wieder die bisher an die 
Gemeinden ausgelagerten Dienst-
leistungen erbringen muss. Werden 
dafür neue Räumlichkeiten gebaut, 
zusätzliches Personal eingestellt. 
Eine „Win-Win-Situation“ dürfte da-
bei nicht entstehen.
Die Fahrzeughändler vor Ort schla-
gen jetzt Alarm, haben eine Unter-
schriften-Aktion gestartet, hoffen 
auf die „späte“ Einsicht der hiesigen 
Kreistagsabgeordneten. 
Der Behauptung, dass die An- und 
Abmeldung von Fahrzeugen jetzt ge-
nerell online beim Landkreis erfolgen 
kann, widersprechen die Kfz-Händler 
vor Ort mit konkreten Fallbeispie-
len. Da es in der EU nach den AEUV 
(Gesetz über die Arbeitsweise der 
Union) nach Art. 29 den freien Wa-
renverkehr gibt und dieser länder-
übergreifend große Bedeutung hat, 
gibt es viele Re-Importe von Kraft-
fahrzeugen, Wohnmobile u.a., für die 
bei der Anmeldung im Bundesgebiet 
eine Neuzulassung erforderlich ist. 
Derzeit soll dies online nicht möglich 
oder zu kompliziert sein. Kurzum, 
so berichtet es ein Kfz-Händler vor 
Ort, fährt er jetzt früh morgens zum 
Kreiszentrum, liefert dort die Anträge 
und Papiere ab – muss sie dann z.B. 
vier Stunden später dort wieder ab-
holen. So werden hochgerechnet auf 
alle Leistungsfälle tausende Kilome-
ter zurückgelegt, die Verkehrsdichte 
nimmt zu, die Umwelt leidet, selbst 
bei E-Autos bleibt der Reifenabrieb. 
Privatleute, die nur gelegentlich ih-
ren Trecker vom Senior auf den Juni-
or ummelden, sind kaum in der Lage, 

die Kfz.-Ummeldung vorzunehmen 
oder kompliziert auch bei techni-
schen Veränderungen am Fahrzeug, 
etwa andere, bessere Reifen, die ein-
getragen werden müssen.
Die Kommunen rüsten die Straßen-
beleuchtung um auf Energiespar-
leuchten, bauen auf den kommuna-
len Dächern PV-Anlagen, schaffen 
neue Radwege mit dem Ziel, über-
flüssige Fahrten mit dem Kraftfahr-
zeug zu vermeiden – kurze Wege 
werden angestrebt, Umweltschutz 
wird hier konkret in die Tat umge-
setzt. Für die Umwelt ist es zudem 
vollkommen gleich, ob der Bürger 
nun selbst zur Zulassungsstelle fährt 
oder der Händler vor Ort, der seine 
Arbeitszeit und Fahrtkosten auf den 
Kunden, der auch Bürger ist, umlegt.
Mag sein, dass zukünftig noch mehr 
Dienstleistungen online erledigt wer-
den können, derzeit klappt dies lei-
der nicht und besonders ältere Ein-
wohner werden benachteiligt. Auch 
die Speditionen und die ansässigen 
Industriebetriebe mit eigenem Fuhr-
park im Güterverkehr sind auf die 
Dienstleistungen vor Ort angewie-
sen. Es ist schon kompliziert genug 
in dieser Gesellschaft, etwa Förder-
gelder zu beantragen, so dass viele 
Bürger frustriert sind und ihren Un-
mut auf die Politik mit dem Stimm-

zettel ausdrücken, weil über deren 
Köpfe hinweg entschieden wird.
Ein „Armutszeugnis“ wäre es, wenn 
auf Dauer das Projekt „Landkreis 
vor Ort“ eingestampft wird, weil der 
Kreis und die Gemeinden nicht über 
einen fairen Kostenausgleich eine 
Regelung treffen können.
Herde, der davon überzeugt ist, dass 
alle seine Berufskollegen sich be-
gründet dafür einsetzen, dass die 
Zulassungsstellen vor Ort bei den 
Gemeinden, wenn auch nur an ein-
zelnen Wochentagen, erhalten blei-
ben sollte. 
Mit einer großanlegten Unterschrif-
ten-Aktion soll das öffentliche Be-
wusstsein geschärft und Desinfor-
mationen vorgebeugt werden. Das 
Thema betrifft alle motorisierten 
Bürger im ländlichen Bereich, die auf 
einen PKW, eine Landmaschine oder 
LKW angewiesen sind. 
Die Autohändler hoffen, dass die 
handelnden Kommunalpolitiker noch 
zu einer bürgernahen Lösung mit 
einem gerechten Kostenausgleich 
finden.

Eckhard Grönemeyer
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Autohändler Felix Herde in Bad Essen, hier mit seinem auffälligen Klein-
wagen, jedoch kein Amtsmissbrauch, weil der Name falsch geschrieben 
und die Klebung nicht zu einer Verwechslung führt. 
Foto: Eckhard Grönemeyer


